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Veranstaltungsorte der VHS Langenhagen:

-   vhs-Unterrichtsräume im >Bildungszentrum Eichenpark<
Stadtparkallee 31

- vhs-Unterrichtsräume im >Pavillon im Eichenpark<
Stadtparkallee 35

- vhs-Unterrichtsräume im >vhs-Treffpunkt<
Konrad-Adenauer-Straße 15

- Schulzentrum
Konrad-Adenauer-Straße 21-23

- Brinker Schule
Angerstraße 12

- daunstärs
Konrad-Adenauer-Straße 15

- Dorfgemeinschaftshaus Schulenburg
Amtsweg 8

- Kunstverein Langenhagen e.V.
Walsroder Straße 91 A

- Mehr-Generationen-Haus / Mütterzentrum
Konrad-Adenauer-Straße 15 

- Rathaus
Marktplatz 1 / Konrad-Adenauer-Straße

- Robert-Koch-Realschule
Rathenaustraße 14

- Grundschule Godshorn
Rährweg 20

- Grundschule Kaltenweide
Am Osterberg 1

- Stadtarchiv
Rohdehof 20

- Tanzstudio Fun & Dance
Am Pferdemarkt 9D

- Buchhandlung C. Böhnert
Marktplatz 5

- Paracelsus Klinik
Oertzeweg 24



V

Liebe Leserin, lieber Leser,

auch im bevorstehenden Herbst und Winter laden wir Sie herzlich ein, unser abwechslungsreiches Programm kennen zu lernen.

Am Sonnabend, dem 7. September, starten wir mit "Grüßen aus der Schattenwelt" in das neue Semester und nehmen Sie mit auf eine Reise durch

die Welt der Spuk- und Schauergeschichten von Edgar Allan Poe bis Bram Stoker.Zwei Monate später, am 22. November, begrüßen wir im daun-

stärs bekannte Gäste: Ohne die beiden HAZ-Redakteure Imre Grimm und Uwe Janssen mit ihrem neuen Programm ‚Mit alles und Schaf!' können

wir das Jahr nicht beenden!

Ein vorrangiges Thema jedoch wird in diesem Herbst die Bundestagswahl am 22. September sein. Da wir uns als öffentliche Einrichtung der

Erwachsenenbildung der politischen Bildung besonders verbunden fühlen, planen wir aufgrund des großen Erfolges unseres Politiker-Speed-Datings

zur Landtagswahl am 13. September eine Neuauflage zur Bundestagswahl und freuen uns auf die sich zur Wahl stellenden Bundestagskandida-

ten/innen unseres Wahlkreises. In den Kontext der politischen Bildung gehört die nachhaltige Unterstützung wirksamer Schülervertretungen an

unseren Schulen ebenso wie der Blick über die Grenzen: Am 22. Oktober erwarten wir den Nahost-Korrespondenten Jörg Armbruster, der bei einer

Reportagereise in Syrien im Frühjahr schwer verletzt wurde und uns den Bürgerkrieg dort in all' seiner Dramatik schildern wird.

Die bewährten Kooperationen mit der Buchhandlung C. Böhnert, der Lebenshilfe, der Paracelsusklinik und dem Hospizverein Langenhagen e.V.

wachsen durch zahlreiche gemeinsame Veranstaltungen. Besondere Beachtung verdient hier der Abend mit dem Psychiater und Autoren Klaus Dör-

ner am 5. November im Rathaus Langenhagen. Der Diskussionsschwerpunkt liegt dann auf der Frage, ob es uns als Gesellschaft gelingt, nachbar-

schaftliche Hilfsstrukturen aufzubauen, die uns ein möglichst langes, selbstbestimmtes Leben im eigenen Wohnumfeld ermöglichen.

Im Projekt ‚VielfALT - Demografie & Weiterbildung' laden wir Sie ein, an einer workshop-Reihe teilzunehmen, die in sieben Teilen unterschiedliche

Facetten der innerbetrieblichen Zusammenarbeit generationengemischter Teams beleuchtet. Dass ältere Beschäftigte eine wesentliche Stütze des

Unternehmenserfolges sein können und häufig auch sind, wird zwar landauf landab propagiert - doch im Alltag dominiert nach wie vor die Alters-

diskriminierung. Wir wollen Ihnen praktische, lebensnahe Handreichungen vermitteln, um den Wissenstransfer über die Generationen hinweg aus

verschiedenen Perspektiven erfolgreich zu gestalten.

Darüber hinaus erwarten Sie in allen Programmbereichen bewährte Angebote und neue Themen - insbesondere die seit Jahren nachgefragten Kurse

in den Themenfeldern Kultur/Kreativität, Sprache, Kochen, Gesundheitsbildung und EDV ergänzen wir regelmäßig mit neuen Themenschwerpunk-

ten.

Und weil lebenslanges Lernen in der Kindheit beginnt, freuen wir uns, mit der Jungen VHS und den Kooperationen mit unseren Schulen thematisch

vielfältige Angebote für nahezu alle Altersgruppen mit Spaß und Lernerfolg anbieten zu können.

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme - entdecken Sie neue Themen und Menschen in unserem Programm - kurzum:

Nutzen Sie die Chance, Bekanntes aufzufrischen und Neues zu entdecken!

Ihre

Mit allen Kolleginnen und Kollegen
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0 Allgemeine Hinweise

Anmeldung/Allgemeine Hinweise Seite 4

Leitbild der Volkshochschule Seite 7

Bildungsurlaube Seite 138

VHS-Mitarbeiterinnen und -Mitarbeiter Seite 3

Stichwortverzeichnis Seite 139

Terminkalender der 

Einzel- und Wochenendveranstaltungen Seite 141
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Geschichte Seite 8
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Postanschrift Volkshochschule Langenhagen

Marktplatz 1

30853 Langenhagen

Trägerin Stadt Langenhagen

Leitung Dr. Annette v. Stieglitz Tel. 73 07 9700

stieglitz@vhs-langenhagen.de

Programmbereichs- Bernd Blauert-Segna Tel. 73 07 9708

leitungen blauert@vhs-langenhagen.de

Susanne Braun Tel. 73 07 9709

braun@vhs-langenhagen.de 

Susanne Heinrichs Tel. 73 07 9704

heinrichs@vhs-langenhagen.de

Shirin Schikowsky Tel. 73 07 9703

schikowsky@vhs-langenhagen.de

Volker Seemann Tel. 73 07 9707

seemann@vhs-langenhagen.de

Marion Bienert Tel. 73 07 9714

bienert@vhs-langenhagen.de

Nilgün Bitirim-Olgac Tel. 73 07 9701

Mara Hoppe Tel. 73 07 9715

Elisabeth Giske Tel. 73 07 9712

Martina Warrener Tel. 73 07 9710

Petra Szymalla Tel. 73 07 9359

Christel Kolossa-Saris Tel. 73 07 9309

christel.kolossa-saris@langenhagen.de

Hausdienste Jörg Büttner 0172 4233748

Thorsten Grabowski 0172 5457559

Uwe Westphal 0172 5457548

VHS-Räume im >vhs-Treffpunkt<

Konrad-Adenauer-Str. 15           Tel. 73 07 9815

>Bildungszentrum Eichenpark<

Stadtparkallee 31    Tel. 73 07 9730

vhs-Geschäftsstellen: im >Pavillon im Eichenpark<

Stadtparkallee 35

Tel.  (0511) 7307 9710 - 9715

Fax (0511)  7307 9716 + 9718

im >vhs-Treffpunkt<

Konrad-Adenauer-Str. 15

Tel. (0511) 7307 9787

Anmeldemöglichkeiten /

Öffnungszeiten der VHS-Geschäftsstellen:

im Eichenpark: montags - freitags  9.00 - 12.00 Uhr

sowie

dienstags + donnerstags   15.00 - 18.00 Uhr

im  >vhs-Treffpunkt<: dienstags und donnerstags 9.00 - 12.00 Uhr

sowie

donnerstags nachmittags 15.00 - 18.00 Uhr

(montags, mittwochs und freitags geschlossen)

Während der Schulferien bleibt die Geschäfts-

stelle im >vhs-Treffpunkt< geschlossen.

Bitte lassen Sie sich beraten, wenn Sie Fragen zu 

vhs-Veranstaltungen haben!

Die zuständigen Programmbereichsleitungen sind mit ihren

Rufnummern jeweils am Fuß der entsprechenden Seite genannt.

Nutzen Sie bitte auf jeden Fall die Beratungsmöglichkeiten, wenn Sie

zum ersten Mal bei uns einen Sprach- oder EDV-Kursus belegen möch-

ten oder Prüfungen ablegen wollen.

- Beratungstermine Sprachen siehe Seite 90, 

- Sprachprüfungen siehe Seite 89

Anmeldungen sind ab sofort möglich!

www.vhs-langenhagen.de 

info@vhs-langenhagen.de

Verwaltungs-

mitarbeiterinnen

und -mitarbeiter

Verwaltungs-

leitung

Projekt VielfAlt

Bürgerschaftliches

Engagement
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Die Volkshochschule Langenhagen ist eine aner-

kannte Einrichtung der Erwachsenenbildung. Seit

der Novellierung des Nds. Erwachsenenbildungsge-

setzes 1999 führt sie auch Veranstaltungen für

Kinder und Jugendliche durch.

Die Erwachsenenbildung wird mit öffentlichen Mit-

teln vom Land Niedersachsen sowie der Stadt Lan-

genhagen gefördert, um im Sinne der Daseinsvor-

sorge möglichst allen Bevölkerungsschichten ein

differenziertes und zeitgemäßes Bildungsangebot

zugänglich zu machen.

Für  a l l e  Veranstaltungen der Volkshochschule

ist eine  v o r h e r i g e Anmeldung erforderlich.

Die Anmeldungen sind personenbezogen und nicht

übertragbar.

Füllen Sie bitte für jede Person und für jede Veran-

staltung ein gesondertes Formular aus. 

Anmeldekarten finden Sie in diesem Programm.

Für kostenfreie Veranstaltungen kann die Anmel-

dung auch telefonisch erfolgen.

Ab sofort: 

persönlich

während der Öffnungszeiten der

VHS-Geschäftsstellen (siehe Seite 3)

schriftlich

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung 

per Fax 

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung

per eMail

unter Anerkennung der VHS-Anmeldebedingungen

und mit Abbuchungsermächtigung

Bei einer persönlichen Anmeldung:

a) erfahren Sie sofort, ob Ihre Anmeldung

angenommen werden kann oder ob die Veran-

staltung bereits ausgebucht ist und haben dann

gegebenenfalls noch andere Wahlmöglichkeiten.

b) können Sie sich beraten lassen.

Wenn Sie eine Ermäßigung oder einen Erlass 

beantragen möchten, muss dies direkt bei der

Anmeldung unter Vorlage entsprechender Nach-

weise geschehen (s. auch Hinweise unter „Ermäßi-

gung“ auf Seite 5).

Eine Ermäßigung bzw. einen Erlass können Sie

unter Vorlage entsprechender Nachweise mit Ihren

Anmeldeformularen auch in den Verwaltungsstel-

len der Ortschaften beantragen. Die Anmeldungen

gehen dann an die Volkshochschule und werden

wie briefliche Anmeldungen weiterbearbeitet.

Ihre Anmeldeformulare können Sie uns auch

zusenden oder in den Briefkasten einwerfen; in 

diesem Fall ist eine Abbuchungsermächtigung

erforderlich. 

Sie können uns Ihre Anmeldung zusammen mit

einer Abbuchungsermächtigung unter Anerkennung

unserer Anmelde- und Teilnahmebedingungen auch

faxen:

Fax–Nr. 0511/7307 9716 + 9718 

oder

uns eine eMail senden an die Adresse 

info@vhs-langenhagen.deSie erhalten keine Anmeldebestätigung und

können – sofern Sie keine Nachricht von uns

erhalten – an der Veranstaltung teilnehmen. 

Selbstverständlich informieren wir Sie, wenn

die gewünschte Veranstaltung bereits belegt

ist oder Zeit- bzw. Raumänderungen erfor-

derlich sind.

Bitte senden Sie uns Ihre Anmeldekarte aus

Sicherheitsgründen in einem geschlossenen

Umschlag.

Anmeldung

per Post

Anmeldung 

per Fax

So können Sie

sich anmelden

Allgemeines

Anmeldungen

Anmelde-

bestätigung

Persönliche 

Anmeldung

Anmeldung 

per eMail

Widerruf bei

schriftlicher 

Anmeldung

Widerrufsrecht nach §§ 312 ff BGB: 

Sie können Ihre schriftliche Anmeldung innerhalb von

zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform

widerrufen. Das Widerrufsrecht endet mit Beginn der

jeweiligen Veranstaltung. Zur Wahrung der Widerrufs-

frist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.
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Die Entgelte sind bei den einzelnen Veranstaltungen

ausgewiesen; ein zweiter Betrag ohne weitere Anga-

ben ist das ermäßigte Entgelt (siehe dort). 

Die Bearbeitungsgebühr und evtl. Materialkosten,

die auch bei Vorlage des Langenhagen-Passes

(Region-S-Karte) zu zahlen sind, sind mit “Lgh.-Pass”

gekennzeichnet.

Die Teilnahmeentgelte werden mit der An-

meldung fällig und sind im Voraus zu zahlen.

Die Entgelte können Sie auf folgende Weise entrich-

ten:

a) Sie zahlen bei der persönlichen Anmeldung den

Betrag bar

oder 

b) Sie ermächtigen die Volkshochschule, den Betrag

von Ihrem Konto abzubuchen:

Umstellung auf SEPA-Basis-Lastschriftverfahren

Zum 1. Februar 2014 wird im Europäischen Wirt-

schaftsraum ein einheitlicher Euro-Zahlungsraum

geschaffen (SEPA = Single Euro Payments Area)

und die nationalen Zahlungsverfahren abgeschal-

tet. 

Die Volkshochschule Langenhagen stellt daher bis

zum 1. Semester 2014 auf das einheitliche SEPA-

Basis-Lastschriftverfahren um. Die von Ihnen bis-

her erteilte Einzugsermächtigung wird gem. der

AGB-Anpassungen der Deutschen Kreditwirtschaft

vom Juli 2012 dabei als SEPA-Lastschriftmandat

weitergenutzt. Dieses Lastschriftmandat wird

durch Ihre individuelle Mandatsreferenznummer

und unsere Gläubiger-Identifikationsnummer

gekennzeichnet, die von uns bei allen zukünftigen

Lastschriftbenachrichtigungen und auf den Last-

schrifteinzügen angegeben werden. Da diese

Umstellung von uns erfolgt, müssen Sie nichts

unternehmen.

Sollten Sie erstmalig abbuchen lassen, erhalten

Sie ein separates SEPA-Lastschriftformular . Die-

ses ist  ausgefüllt und unterschrieben an die

Volkshochschule zurück zu geben. 

Aus finanziellen Gründen soll niemand auf die Teil-

nahme an einer VHS-Veranstaltung verzichten müs-

sen. Deshalb hat der Rat der Stadt die Möglichkeit

eingeräumt, eine Ermäßigung bzw. einen Erlass zu

gewähren.

Dies kann bei einer Vielzahl von Veranstaltungen

auf Antrag und unter Vorlage entsprechender

Nachweise erfolgen für:

a) Auszubildende, Studierende (bis einschl. 

27. Lebensjahr), Schülerinnen und Schüler

b) Bundesfreiwilligendienst Leistende

c) Empfängerinnen und Empfänger von Arbeitslo-

senunterstützung, laufender Hilfe zum Lebens-

unterhalt, Wohngeld oder bei vergleichbaren Ein-

künften

d) Rentnerinnen und Rentner, Pensionsempfängerin-

nen/-empfänger, 

sofern ihr durchschnittl. Haushaltseinkommen

monatlich unter 1.000,- $

bei Paaren unter 1.250,- $ liegt.

Dasselbe gilt für Familienangehörige der Gruppen 

b), c) und d), sofern diese keine eigenen Einkünfte

haben.

Die Entgelte werden bei Vorlage des Langenhagen-

Passes (Region-S-Karte), der im Sozialamt bean-

tragt werden kann, bei Veranstaltungen, die der

sprachlichen Integration und Weiterbildung dienen,

erlassen.

Es wird jedoch eine Bearbeitungsgebühr von 

10,- $ je Kursus, Seminar, Wochenendseminar und

Bildungsurlaub erhoben; Material- und Fahrtkosten

etc. sind in voller Höhe zu zahlen.

Ein Antrag auf Ermäßigung bzw. Erlass kann nur

dann genehmigt werden, wenn er

– direkt bei der Anmeldung gestellt wird

und

– der entsprechende Nachweis dem Antrag beige-

fügt ist bzw. eine entsprechende Erklärung

abgegeben wird.

Nachträgliche Beantragungen sind nur möglich,

wenn sich die soziale Situation des Antragstellers /

der Antragstellerin nachweislich geändert hat.

Bei besonderen Veranstaltungen, bei Studienfahr-

ten, Studienreisen, bei auswärtigen Seminaren, bei

bestimmten Einzelveranstaltungen und bei Materi-

alkosten kann keine Ermäßigung und kein Erlass

erfolgen.

Sofern bei Veranstaltungen nur ein Betrag angege-

ben ist, erfolgt keine Ermäßigung und kein Erlass!

Teilnahme-

entgelte

Ermäßigung

und Erlass

Ermäßigung

Beantragung von

Ermäßigung und

Erlass

Erlass
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a) Entgelte werden grundsätzlich nur zurückge-

zahlt bzw. nicht fällig, wenn ein Angebot von

der Volkshochschule abgesagt wurde.

b) In begründeten Ausnahmefällen (z. B. bei län-

gerer Krankheit) ist eine Erstattung möglich,

sofern ein entsprechender Nachweis

unmittelbar nach Bekanntwerden der Verhin-

derung bei der VHS Langenhagen eingereicht

wird.

c) Bei beruflicher Verhinderung muss im Hin-

blick auf Bildungsurlaube der VHS ein ent-

sprechender Nachweis bis 2 Wochen vor 

Veranstaltungsbeginn vorliegen.

Bei Entgelterstattung bzw. Nichteinzug 

gemäß Abschnitt b) wird eine Einschreibe-

gebühr fällig bzw. einbehalten:

- 5,- $ bei einem Entgelt bis zu 15,- $ 

- 10,- $ bei einem Entgelt  bis zu 50,- $

- 15,- $ bei einem Entgelt  über 50,- $

Bei Studienfahrten, Exkursionen usw. werden

außerdem die der VHS in Rechnung gestellten

Beträge einbehalten.

Die Angaben auf dem Anmeldeformular werden

von der VHS ausschließlich zur organisatori-

schen Abwicklung und zu statistischen Zwecken

erfasst. Ihre Adresse, eMail-Adresse und Tele-

fonnummer dürfen für künftige Semester ge-

speichert bleiben. Diese Einwilligung können Sie

mit Wirkung für die Zukunft jederzeit schriftlich

widerrufen. 

Alle Kursunterlagen werden gem. Datenschutz-

richtlinien nach fünf Jahren vernichtet.

Die Teilnahme an VHS-Veranstaltungen ist nur

möglich, wenn dies von Ihnen akzeptiert wird;

andernfalls können Sie das Angebot der VHS

nicht wahrnehmen.

Unsere Veranstaltungen können in der Regel

nur stattfinden, wenn die vorgeschriebene Zahl

der Teilnehmenden erreicht ist. 

Wir informieren Sie rechtzeitig, wenn eine Veran-

staltung abgesagt werden muss.

Aus organisatorischen Gründen kann es zu einem

Wechsel des Unterrichtsortes kommen. Hierüber

informieren wir Sie ggf. rechtzeitig. 

Bei Ausfällen von Lehrkräften behält die VHS sich vor,

eine geeignete Ersatzkraft mit der Durchführung der

Veranstaltung zu betrauen.

Die Volkshochschule ist mit Veranstaltungen auch in

Schulen und anderen Einrichtungen zu Gast.

Wir bitten Sie,

– alle Räume und Einrichtungen pfleglich zu behan-

deln,

– in allen Unterrichtsgebäuden nicht zu rauchen,

– die benutzten Räume in ordnungsgemäßem

Zustand zu verlassen.

Wenden Sie sich bei Fragen bitte an die Hausmeister.

Pannen lassen sich leider nicht immer vermeiden.

Wenn Sie Kritik oder Beschwerden haben, wenden 

Sie sich bitte an die Programmbereichs- oder die 

Veranstaltungsleitung.

Wenn nicht anders im Arbeitsplan ausgewiesen,

sind die folgenden Zeiten unterrichtsfrei:

27.06.13 - 07.08.13 Sommerferien

03.10.13 Tag der dt. Einheit

04.10.13 - 18.10.13 Herbstferien 

23.12.13 - 03.01.14 Weihnachtsferien

30.01.14 + 31.01.14 Halbjahresferien

Wenn Sie Fragen zu Veranstaltungen haben,

beraten wir Sie gern. Sollten Sie feststellen,

dass die von Ihnen besuchte Veranstaltung

nicht geeignet ist, werden wir gemeinsam ver-

suchen, ein passendes Angebot zu finden.

Für jede Veranstaltung stellen wir bei regelmäßi-

ger Teilnahme auf Wunsch eine Teilnahme-

bestätigung aus.

Verschenken Sie VHS-Kurse: Gutscheine er-

halten Sie in der VHS-Geschäftsstelle im 

Eichenpark.

Wir setzen ausschließlich qualifizierte Lehrkräfte

ein: unsere  Kursleiterinnen und Kursleiter

haben das für ihren Arbeitsbereich relevante

Fachwissen, sind pädagogisch geschult  und

nehmen regelmäßig an Fortbildungen teil.

Entgelt-

erstattung

Datenerfassung/

Datenschutz

Absage von

Veranstaltungen

Wechsel von

Unterrichtsorten

und Lehrkräften

Ordnung 

in den 

Räumen

Kritik und

Beschwerden

Unterrichtsfreie

Zeiten

Unser 

Service

Unsere 

Lehrkräfte
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Unsere Identität und unser Auftrag:

Unsere Volkshochschule ist die kommunale Erwachsenen- und Weiterbil-

dungseinrichtung in Langenhagen. Rechtliche Grundlagen sind das Nieder-

sächsische Erwachsenenbildungsgesetz und die Satzung der VHS. 

Wir verstehen uns als innovative und lernende Organisation, die einen offenen

und aktiven Umgang nach innen und außen pflegt.

Wir fördern lebensbegleitendes Lernen und vermitteln Werte, Kenntnisse und

Kompetenzen für persönliche und berufliche Herausforderungen. Dabei tra-

gen wir gesellschaftlichen Veränderungen und dem demographischen Wandel

Rechnung.

Unsere Werte

Wir sind parteipolitisch und weltanschaulich neutral und gründen uns auf

demokratische, humanistische Grundwerte. Wir legen Wert auf Chancenge-

rechtigkeit, Toleranz und Pluralität, den nachhaltigen Umgang mit vorhande-

nen Ressourcen sowie die Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

Unsere Ziele

Wir entwickeln und realisieren politische, berufliche, kulturelle sowie allge-

meine Bildungsangebote. Hierbei ermöglichen wir lebenslanges Lernen und

betrachten dies als Grundlage für eine gute Lebensqualität sowie als Voraus-

setzung für ein erfolgreiches Berufsleben.

Allen Interessierten, unabhängig von Herkunft und sozialer Lage, unterbreiten

wir Bildungsangebote zu erschwinglichen Preisen und ermöglichen somit sozi-

ale Teilhabe; Inklusion und Integration sind für uns handlungsleitend.

Unsere Fähigkeiten

Wir sind ein eingespieltes Team mit einem großen Kenntnis- und Erfahrungs-

schatz; wir entwickeln unsere Kompetenzen und Fähigkeiten, die wir erfolg-

reich in der Programmplanung, Auswahl der Lehrkräfte, Öffentlichkeitsarbeit,

Anmeldung und Veranstaltungsorganisation einsetzen.

Mit einem effizienten Qualitätsmanagement arbeiten wir kontinuierlich an der

Optimierung unserer Standards, Arbeitsabläufe und Strukturen.

Gute Strukturen der internen Kommunikation und Netzwerkarbeit, Kreativität

und Engagement aller Beschäftigten sind unsere besonderen Merkmale.

Unsere qualifizierten Lehrkräfte kommen aus unterschiedlichen Bereichen,

haben einen sehr guten fachlichen und methodischen Hintergrund, nutzen

moderne Lehrmethoden zur Vermittlung von Inhalten und verfügen über Unter-

richts- und Lebenserfahrung.

Das pädagogische VHS-Team fördert und unterstützt die Bildungsprozesse.

Unsere Kunden

Unsere Volkshochschule ist der Langenhagener Weiterbildungs- und Kommu-

nikationsort für Menschen aller Nationen und sozialer Zugehörigkeit. Unser

Angebot richtet sich an Erwachsene, Kinder und Jugendliche, an Langenhage-

ner Schulen, Kindertagesstätten, Institutionen und Unternehmen - an alle Neu-

gierigen und Wissbegierigen.

Unsere Leistungen

Wir entwickeln zweimal jährlich ein thematisch vielfältiges und bedarfsge-

rechtes Programmangebot, das kontinuierlich neuen Anforderungen ange-

passt wird. In einer Zeit des schnellen Wandels analysieren wir die gesell-

schaftlichen Veränderungen, greifen die sich daraus ergebenden Bildungsbe-

dürfnisse auf und setzen sie um. Hierbei kooperieren wir mit zahlreichen Ein-

richtungen Langenhagens und der Region. 

Das Programm zeichnet sich durch verschiedene Veranstaltungsformen und

Projekte aus. Auf Nachfrage führen wir für spezielle Zielgruppen maßge-

schneiderte Angebote durch; zudem greifen wir die spezifischen Bedürfnisse

der Kommune auf. Neben dem allgemeinen Bildungsprogramm bieten wir viel-

fältige Dienstleistungen an: Lehrgänge mit Zertifikatsabschluss, Qualifizie-

rungsmaßnahmen, Abnahme von Sprachprüfungen, Lern- und Weiterbil-

dungsberatung,

Inhalte und Ziele unserer Veranstaltungen sind im Programmheft explizit for-

muliert; zudem bieten wir pädagogische Beratung und Präsenz vor Ort an. Hier-

bei legen wir besonderen Wert auf Kundennähe und Erreichbarkeit.

Die Kommunikation mit den Teilnehmenden und deren Zufriedenheit sind uns

wichtig; Wünsche und Anregungen sowie auftretende Probleme werden

ermittelt und kundenfreundliche Lösungen gefunden.

Unseren Teilnehmenden ermöglichen wir gelingende Lernprozesse, wobei wir

uns selbst als lernende Organisation begreifen. Die Qualität der Bildungsarbeit

sichern wir durch einen kontinuierlichen Evaluationsprozess.

Unsere Ressourcen

Unsere Basis ist die Kompetenz und das Engagement sowie das kreative Poten-

tial und die Motivation unserer haupt- und nebenberuflichen Mitarbeiterinnen

und Mitarbeiter.

Unsere Unterrichtsräume sind erwachsenengerecht ausgestattet und bieten

eine angenehme, lernfördernde Atmosphäre für unsere Teilnehmenden. Wir

verfügen über alle erforderlichen Medien und moderne Veranstaltungstechnik.

Die Büroarbeitsplätze in unseren beiden Geschäftsstellen berücksichtigen die

physischen und psychischen Bedarfe unserer Beschäftigten, ermöglichen effi-

zientes und kreatives Arbeiten. 

Unsere Arbeit finanziert sich aus Teilnahmeentgelten von Einzelpersonen und

institutionellen Auftraggebern sowie aus Zuschüssen seitens unserer Trägerin,

der Stadt Langenhagen, und des Landes Niedersachsen.

Unsere Definition gelungenen Lernens

Durch Aneignung, Erweiterung und Vertiefung von Kenntnissen entwickeln die

Lernenden Fähigkeiten und Fertigkeiten. Neben fachlichen Inhalten und Qua-

lifikationen ist der Erwerb individueller Handlungskompetenz das herausra-

gende Ziel, um persönliche und berufliche Ziele zu erreichen.

Teilnehmende erfahren Lernen als Bereicherung, eignen sich Lernstrategien

an, können diese nutzen und entwickeln ihre Selbstlernfähigkeit.

Auch das gegenseitige Kennenlernen, der kommunikative Austausch in den

Lerngruppen und das Knüpfen sozialer Kontakte unterstützen den Lernpro-

zess. Hierbei kann Gelerntes  angewandt, Haltungen und Einstellungen kön-

nen überprüft und verändert werden.

Gelungenes Lernen dient als Basis zur persönlichen Entwicklung der Teilneh-

menden, der Gestaltung und  Bewältigung des eigenen Lebens und führt letzt-

lich zu einer Verbesserung der Lebensqualität. 

Unsere Aufgabe sehen wir darin, die Lernenden und die  Lehrenden zu unter-

stützen, zu fördern und zu beraten sowie die entsprechenden Bedingungen

bereitzustellen. 
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Yoga ist ein Weg, die Gesundheit zu stärken, die eigene 
Persönlichkeit zu entwickeln und ein besseres Verständnis 
von sich selbst und der Umwelt zu entwickeln.

Regelmäßige Yogapraxis erhöht  die Flexibilität, reguliert die 
Körperspannung, verfeinert die individuelle Körperwahrnehmung
und schult das Konzentrationsvermögen. 

301.60

Beginn: 03.09.13 
12x dienstags 

20.00-21.30 Uhr 
57,60 $/34,60 $

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Für Teilnehmende 
mit Vorkenntnissen.

Yoga intensiv

Anja Bolz

In diesem Kursus wird eine festgelegte Reihe
von aufeinander abgestimmten Körperübun-
gen trainiert, welche dynamisch ineinander
übergehen und dadurch einen Übungsfluss
bilden: den Sonnengruß.

In der Übungspraxis werden Dynamik, Präzi-
sion und Atemtechnik kombiniert, wodurch
neben Stressreduktion auch eine Steigerung
der Flexibilität, Körperkraft und Kondition
erreicht wird.

Bitte bringen Sie bequeme Kleidung, dicke
Socken und eine Decke mit.

301.62

Samstag, 16.11.13
14.15-18.15  Uhr

15,- $ 
maximal 10 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Yoga für Frauen

Barbara Spek

Im Mittelpunkt dieses Seminars steht die
Körpermitte: Bauch und Beckenboden
bewusst wahrnehmen, entspannen, beleben
und kräftigen! 

Mit wirkungsvollen Bauch- und Beckenbo-
denübungen wird dieser Bereich gestärkt,
damit er seine schützenden und tragenden
Aufgaben erfüllen kann. Das Üben wird von
spezieller Atemführung begleitet. Darüber
hinaus werden entspannende und stärkende
Übungen für alle Ebenen durchgeführt; hier-
durch wird - im ganzheitlichen Sinne von
Yoga - die Einheit von Körper, Atem, Geist
und Seele erfahrbar. 

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken, eine Decke, ein kleines Kis-
sen, Getränke und einen leichten Pausenim-
biss mit. 

301.63

Samstag, 23.11.13
9.30-16.45 Uhr 

24,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Yoga und Massage für Paare

Andrea Wilke

Yogaübungen, Atem- und Entspannungs-
übungen, alleine und zu zweit bereiten auf
den Massageteil vor: Mit ayurvedischer
Ölmassage mit warmen Ölen lassen sich
Hände, Arme und Schultern, Füße, Beine und
Rücken verwöhnen und entlasten. Der ganze
Körper wird sensibilisiert und kann entspan-
nen.

Diese Veranstaltung wendet sich an Paare,
an Frauen und Männer, Freundinnen, Kolle-
ginnen usw.

Bitte bringen Sie zwei Decken, ein großes
Badetuch, vier Handtücher, gutes (Bio)
Sesam- oder Sonnenblumenöl, dicke
Socken, bequeme, unempfindliche Kleidung,
einen kleinen Imbiss und Tee mit.
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Kompetent dem Stress begegnen -  

Veranst.-Nr. 301.00, s.S. 72

301.65 

Samstag, 02.11.13
14.15-18.15 Uhr 

15,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga Workshop 

- Aus der Dynamik in die Stille

Jeannette Rokahr

Geübt werden die Asanapraxis, Pranayama
und kleine Meditationseinheiten, um
Abstand zum hektischen Alltag und Zeit für
innere Ruhe und Besinnung zu finden.

Bitte bringen Sie bequeme, warme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit. 

Yoga-Vorkenntnisse sind wünschenswert.

301.66 

Samstag, 25.01.14
14.15-18.15 Uhr 

15,- $ 
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga Workshop 

- Aus der Dynamik in die Stille

Jeannette Rokahr

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.65

Bitte bringen Sie bequeme, warme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit. 

Yoga-Vorkenntnisse sind wünschenswert.

301.40 

2x freitags:
01.11. u. 08.11.13

18.30-20.45 Uhr 
18,- $ 

maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Kundalini Yoga

- Schnupperkurs

Lisa Wantier

Dieses Seminar gibt einen Einblick in eine
wenig bekannte Yoga Form: Kundalini Yoga
ist in vielen Übungen dynamischer als das
bekanntere Hatha Yoga.
Die Kombination von Bewegung und bewus-
ster Atemführung wirkt sich positiv auf unse-
re Organe, die Wirbelsäule, Drüsen-, Nerven-
und Immunsystem aus. Der Wechsel von
Anspannung und Entspannung ist zudem gut
geeignet, um Stress, Stimmungsschwankun-
gen, Konzentrationsschwäche, Bewegungs-
mangel, Rückenschmerzen u.a. entgegen zu
wirken.
Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken, eine Decke und ein Getränk
mit.

301.44

Beginn: 13.09.13 
8x freitags 

die weiteren Termine:
27.09., 25.10., 

8. + 22.11., 06.12.13,
10. + 24.01.14

16.30-18.00 Uhr
38,40 $/23,- $ 
maximal 14 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Mit Yoga entspannt
ins Wochenende

- für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse 

Barbara Spek

... und Abstand gewinnen zu den Anforderun-
gen des Alltags! Einfache wohltuende Kör-
perhaltungen, Bewegungsabläufe, Atem-
übungen und kurze Meditationen bewirken,
dass sich Spannungen und Blockaden lösen
können. Gleichermaßen entwickeln sich im
Körper, Atem und Geist frische Kräfte und
zunehmend mehr innere Ruhe und Ausge-
glichenheit.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken, eine Decke und ein kleines
Kissen mit.

301.49

Beginn: 03.09.13 
12x dienstags 

16.30-18.00 Uhr
(nicht am 3.12.)

57,60 $/34,60$ 
maximal 10 TN

>vhs-Treffpunkt<

Yoga für Seniorinnen 
und Senioren

Birgit Eue

Yoga ist ein altes indisches Übungssystem
und hilft, das körperliche, geistige und seeli-
sche Wohlbefinden zu steigern. Mit Hilfe von
konzentriert und ruhig ausgeführten Übun-
gen wird die Muskulatur des gesamten Kör-
pers gedehnt, gekräftigt und entspannt.

Gerade für Seniorinnen und Senioren ist es
besonders wichtig, geistig und körperlich
aktiv zu bleiben - Yoga verbindet beides! 

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

Für Teilnehmende mit Vorkenntnissen.

Fit im Kopf 

- Ganzheitliches Gedächtnistraining

Veranst.-Nr 305.01+ 02, s. S. 71
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301.47

Beginn: 02.09.13 
15x montags 

9.15-10.45 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Alexandra Schumann

Im ganzheitlichen Sinn wird durch Yoga die
Vitalität verbessert und eine Haltung der
inneren Gelassenheit erlangt. 
Das Zusammenbringen von Bewegung und
bewusster Atmung hat eine ausgleichende
Wirkung auf Körper und Geist. Präzise Anlei-
tung und der Einsatz von Hilfsmitteln ermög-
licht allen Übenden die uneingeschränkte
Teilnahme am Kursus.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.48

Beginn: 02.09.13 
15x montags 

11.00-12.30 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Alexandra Schumann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.52

Beginn: 04.09.13 
15x mittwochs

9.15-10.45 Uhr
72,-/43,20 $

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Alexandra Schumann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.53

Beginn: 04.09.13 
15x mittwochs

11.00-12.30 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Alexandra Schumann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.47

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.58 

Beginn: 02.09.13 
13x montags 

15.45-17.15 Uhr
62,40/37,40  $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

- für Teilnehmende aller Altersgruppen 
und ohne Vorkenntnisse geeignet

Barbara Spek

Mit Yoga zunehmend auf allen Ebenen in
Balance kommen: Entspannung und Wach-
sein, Leichtigkeit und Stabilität, Ruhe und
Lebendigkeit gleichermaßen erleben. Bei
achtsamen Körperübungen und der Medita-
tion gut getragen fühlen vom bewussten, flie-
ßenden und tiefen Atem. Dadurch können
frische Kräfte entstehen. 

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken, eine Decke und ein kleines
Kissen mit.

301.59 

Beginn: 02.09.13 
13x montags 

17.45-19.15 Uhr
62,40/37,40  $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

- für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse 

Barbara Spek

Inhalte wie Veranst.-Nr. 301.58

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken, eine Decke und ein kleines
Kissen mit.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
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301.50

Beginn: 03.09.13 
15x dienstags 

18.15-19.45 Uhr 
72,-/43,20 $

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Jeannette Rokahr

Inhalt s. auch Veranst.-Nr. 301.43

Dieser Kurs ist besonders für Teilnehmende
geeignet, die Stress abbauen möchten, ihren
Körper spüren und einmal zur Ruhe kommen
wollen. Durch Achtsamkeitsübungen kann
Ruhe, Ausgeglichenheit und mehr Gelassen-
heit entstehen, um auch während der
täglichen Aktivitäten mehr im Hier und Jetzt
zu sein.

301.51

Beginn: 03.09.13 
15x dienstags 

20.00-21.30 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

Jeannette Rokahr

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.50

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.43 

Beginn: 04.09.13
15x mittwochs 

17.45-19.15 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Jeannette Rokahr

In diesem Kurs wird "Viniyoga" unterrichtet,
d.h. die Übungen und Konzepte des Yoga
werden individuell an den Menschen ange-
passt. Durch die Verbindung aller Ebenen
(Körper Atem Geist) kann für jeden Einzelnen
mehr Freude, Gesundheit und Lebensqua-
lität für Körper, Seele und Geist freigesetzt
werden und die Selbstheilungskräfte können
aktiviert werden.
Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.46

Beginn: 04.09.13 
15x mittwochs 

19.30-21.00 Uhr 
72,-/43,20 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Yoga 

Jeannette Rokahr

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.43

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.45

Beginn: 05.09.13 
14x donnerstags
19.15-20.45 Uhr

67,20 $/40,30 $
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga 

Andrea Wilke

Das achtsame Üben steht im Vordergrund:
die Yogahaltungen ( Asanas) ermöglichen
eine spezielle Form der Selbsterfahrung: Kör-
perwahrnehmung und - bewusstsein werden
geschult. Dabei geben die 107 wichtigsten
Körperpunkte (Marmas) Orientierung und
neue Grundbalance; Konzentrationsfähigkeit
und Entspannung können erweitert und ver-
tieft werden.
Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.55

Beginn: 05.09.13
14x donnerstags
17.45-19.15 Uhr 

67,20 $/40,30 $
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Yoga

- für Fortgeschrittene

Andrea Wilke

Inhalt wie Veranst.-Nr. 301.45

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.56

Beginn: 05.09.13
12x donnerstags
18.15-19.45 Uhr

57,60/34,60 $ 
maximal 14 TN

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Yoga

Wilma Trümner-Pinzel

In diesem Kurs werden Übungen (Asanas)
aus dem Hathayoga kombiniert mit dynami-
schen Bewegungen aus dem Kundaliniyoga.
Jede Stunde beinhaltet zudem Atemübungen
und Meditation, so dass eine Balance
zwischen den Ebenen des Körpers und des
Geistes entstehen und "die Seele ihre Flügel
ausbreiten" kann. 
Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.

301.57

Beginn: 05.09.13 
12x donnerstags
20.00-21.30 Uhr

57,60 $/34,60 $
maximal 14 TN

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Yoga

Wilma Trümner-Pinzel

Inhalt wie Veranst.Nr. 301.56

Bitte bringen Sie warme, bequeme Kleidung,
dicke Socken und eine Decke mit.
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302.65

Samstag 09.11.13
9.00-16.15 Uhr 

28,- $ 
maximal 12 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Selbstverteidigung im Alltag

- für Teilnehmende 50 +

Rudi Hoffmann,  Anja Naqvi

Sich in schwierigen, bedrohlichen Situatio-
nen zu behaupten und bei Übergriffen zu
schützen sind die zentralen Themen dieses
Seminars. Einfache Selbstverteidigungstech-
niken werden trainiert und Übungen zur
Schulung der Beobachtungsgabe zum Erken-
nen eigener und fremder Grenzen durchge-
führt.

Gezeigt werden Handlungsalternativen für
Bedrohungssituationen, um sich gegen einen
vermeintlich überlegenden Gegner behaup-
ten zu können. 

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung,
Turnschuhe und Wasser mit.

302.09 

Samstag, 02.11.13
10.00-16.15 Uhr 

21,- $ 
maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

Beweglich und entspannt: 
dem Rücken etwas Gutes tun

- ein Feldenkrais-Seminar

Tamara Dietrich

Moshé Feldenkrais (1904 - 1984) erforschte
die Zusammenhänge zwischen Bewegung,
Wahrnehmung, Denken und Fühlen. Hierbei
entdeckte er, dass Menschen - unabhängig
von Alter oder Gesundheitszustand - ein-
schränkende Bewegungsgewohnheiten
erkennen und angenehme Alternativen ent-
wickeln können. 

In diesem Seminar wird die Feldenkrais-
Methode mit einfachen Übungen vorgestellt.
Neue Bewegungsmuster können erfahren
und im Alltag genutzt werden, wodurch sich
Beweglichkeit und Wohlbefinden verbessern.
Gleichzeitig wird der ganze Körper und be-
sonders der Rücken entspannt.

Bitte bequeme Kleidung, dicke Socken und
eine Decke mitbringen.

302.01

Beginn: 03.09.13 
15x dienstags 

8.30-10.00 Uhr 
72,- $

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Kein Kreuz mit dem Kreuz!

Karin Zellmer

Für einen gesunden Rücken ist ein Ganzkör-
pertraining wichtig. Dieser Kurs bietet funk-
tionelle Gymnastik mit Kräftigung, Mobilisa-
tion und Dehnung als notwendigen Ausgleich
für einen Rücken strapazierenden Alltag.
Zudem erhalten Sie praxisnahe Tipps für
einen bewussten Umgang mit dem Rücken.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.06

Beginn: 03.09.13 
15x dienstags 

10.00-11.00 Uhr
48,- $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Aktives Rückentraining

Karin Zellmer

Gezielte Übungen zur Stärkung der Rücken-
muskulatur und zur Kräftigung der Bauchpar-
tien sind Inhalte dieses Kursus. Abschließen-
des intensives Dehnen und Lockern steigern
Leistungsfähigkeit und Wohlbefinden.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.07 

Beginn: 06.09.13 
15x freitags 

11.30-12.30 Uhr 
48,- $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Aktives Rückentraining

Heike Busse-Heinemann

Inhalt wie Veranst.-Nr. 302.06

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.
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302.11

Beginn: 02.09.13 
12x montags 

9.15-10.15 Uhr 
38,40 $

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Angelika Pape

Wirbelsäulengymnastik
Auf angenehme und effektive Weise den Rücken stärken und Aus-
gleich zum Alltag schaffen!

Wirbelsäulengymnastik wendet sich an alle, die Rückenschmerzen
vorbeugen wollen, aber auch an diejenigen, die bereits Probleme mit
ihrem Rücken verspüren.

Gezielte Kräftigungsübungen stärken
die Rumpfmuskulatur und stabilisieren
so die Wirbelsäule. Dehnübungen erhal-
ten und verbessern die Beweglichkeit.
Wahrnehmungsübungen sollen helfen,
den angemessenen Tonus zwischen
Anspannung und Entspannung zu fin-
den - Entspannungsübungen steigern
das Wohlbefinden. 

Bei akuten und chronischen Beschwer-
den ist jedoch ein Arztbesuch unver-
zichtbar.
Bitte denken Sie an sportliche Kleidung und bringen Sie eine Decke
mit. Die Anzahl der Teilnehmenden ist auf jeweils 18 Personen
begrenzt.

302.12

Beginn: 02.09.13 
12x montags 

10.30-11.30 Uhr
38,40 $

>Dorfgemeinschafts-
haus Schulenburg<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Angelika Pape

302.13

Beginn: 02.09.13 
12x montags

14.30-15.30 Uhr
38,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik

Angelika Pape

302.14

Beginn: 02.09.13
12x montags 

15.45-16.45 Uhr 
38,40 $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik

Angelika Pape

302.15

Beginn: 03.09.13 
12x dienstags 

17.30-18.30 Uhr 
38,40 $

>Brinker Schule<

Wirbelsäulengymnastik

Angelika Pape

302.16

Beginn: 03.09.13 
12x dienstags 

18.45-19.45 Uhr 
38,40 $

>Brinker Schule<

Wirbelsäulengymnastik

Angelika Pape

302.17

Beginn: 02.09.13  
15x montags 

8.45-9.45 Uhr 
48,- $

>vhs-Treffpunkt<

Wirbelsäulengymnastik 
am Vormittag

Dagmar Nölle

Dieser Kursus wendet sich speziell an
Seniorinnen und Senioren.
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302.51

Beginn: 03.09.13 
12x dienstags 

16.15-17.00 Uhr 
28,80 $ 

maximal 18 TN

>Brinker Schule<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Gymnastik
für Seniorinnen und Senioren

Angelika Pape

"Aktiv bleiben" ist das Zauberwort für gesun-
des Älterwerden: Hier werden alle Muskeln
aktiviert - auch die Gehirnzellen! Die Gymnas-
tik wird im Gehen, Stehen und Sitzen ausge-
führt.

Bitte bringen Sie Sportkleidung mit.

302.52

Beginn: 02.09.13 
15x montags

10.00-11.00 Uhr
48,- $

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Gymnastik 
für Seniorinnen und Senioren

Dagmar Nölle

Den natürlichen Alterserscheinungen durch
gezieltes Üben begegnen! Körperkraft,
Beweglichkeit und Koordinationsfähigkeit
werden verbessert. Die Übungsstunde endet
mit einer Entspannungseinheit.

Bitte bringen Sie Sportkleidung, Turnschuhe
und rutschfeste Socken mit. 

302.55

Beginn: 06.09.13 
15x freitags 

16.45-18.15 Uhr 
erm. Entgelt: 43,50 $

Lgh. Pass: 10,- $ 
maximal 36 TN

>Fun & Dance
Tanzstudio<

Rhythmische Bewegung 
für Behinderte

Joachim Maisner

Dieser Kursus wendet sich an erwachsene
geistig Behinderte in Begleitung eines Ange-
hörigen.

Im Mittelpunkt stehen die Freude an der
Bewegung, die Verbesserung der Geschick-
lichkeit und des Körpergefühls. 

302.22 

Beginn: 02.09.13 
15x montags 

11.15-12.15 Uhr 
54,- $

maximal 16 TN 

>vhs-Treffpunkt<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Pilates in der Rückenschule

Dagmar Nölle

Dieses ruhige und gleichzeitig kraftvolle
Bewegungsprogramm tut Körper und Seele
gut!

Wahrnehmung und Konzentration auf den
gesamten Körper wird gefördert sowie die
tiefliegenden Muskelgruppen an Rumpf und
Gelenken gekräftigt.

Die fließenden Bewegungsabläufe und die
Entspannungsphase werden durch intensive
Atmung unterstützt.

Bitte bringen Sie Sportkleidung, rutschfeste
Socken, ein Handtuch und ein kleines Kissen
mit. 
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302.23 

Beginn: 06.09.13 
15x freitags 

10.15-11.15 Uhr
48,- $

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Pilates

Heike Busse-Heinemann

Die Übungen nach Pilates trainieren
zusammenhängende Muskelketten.
Besonders die tiefe Bauchmuskulatur und
alle Muskeln rund um die Wirbelsäule wer-
den gestärkt sowie die Beweglichkeit verbes-
sert. 

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.24 

Beginn: 03.09.13 
12x dienstags 

18.15-19.45 Uhr
57,60 $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Pilates

Anja Bolz

Inhalte wie Veranst.-Nr. 302.23

Bitte bringen Sie bequeme Sportkleidung
und eine Decke mit.

302.26 

Beginn: 09.09.13
12x montags 

19.30-21.00 Uhr
57,60 $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Beckenbodentraining 
und Pilates 

Linda Manzel

Beckenbodentraining verbunden mit Pilates-
Übungen - diese Kombination stärkt die Kör-
permitte und somit das weibliche Kraftzen-
trum. 

Auf schonende Weise werden Körperhaltung,
Koordination, Atmung und  Konzentration
verbessert. Die Muskulatur des Beckenbo-
dens zu aktivieren und die Organe des unte-
ren Bauchraums durch gezieltes Training zu
kräftigen, sind ebenfalls Ziele dieses Kursus.
Mit Entspannungsübungen klingt der Abend
aus.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Sportklei-
dung und eine Decke mit.

302.29

Beginn: 06.09.13
15x freitags 

9.00-10.00 Uhr 
48,- $ 

maximal 16 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Beckenbodengymnastik 
und Rückentraining

Heike Busse-Heinemann

Die gesamte Muskulatur der Körpermitte -
Beckenboden, Rücken und Bauch - wird in
diesem Kursus aktiviert und durch gezieltes
Training gekräftigt.

Bitte bringen Sie warme, bequeme Sportklei-
dung und eine Decke mit.

Für Frauen und Männer jeden Alters 
mit Vorkenntnissen.
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302.33

Beginn: 09.09.13 
12x montags 

18.15-19.45 Uhr
57,60 $

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich. 

Ausgleichendes
Aufbautraining

- für Frauen

Kathrin Schumann

Durch dieses effektive Training wird die Mus-
kulatur gekräftigt, verkürzte gedehnt und ver-
spannte Muskeln gelockert. Übungen zur
Körperwahrnehmung, Verbesserung von Hal-
tung und Koordination gehören ebenfalls
zum Programm. 

Dieser Kursus ist besonders für Frauen
geeignet, die ihren Körper mit Spaß wieder in
"Form" und Wohlspannung bringen wollen.

Bitte bringen Sie Hallenturnschuhe und
warme, bequeme Sportkleidung mit.

302.32

Beginn: 09.09.13 
12x montags 

17.00-18.00 Uhr
38,40  $

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Ausgleichendes
Aufbautraining

- für Frauen

Kathrin Schumann

Inhalte wie Veranst.-Nr. 302.33

Bitte bringen Sie Hallenturnschuhe und
warme, bequeme Sportkleidung mit.

302.36

Beginn: 02.09.13 
15x montags 

20.00-21.15 Uhr 
60,- $ 

maximal 16 TN

>vhs-Treffpunkt<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Slow-Motion-Fitness

- für Frauen und Männer jeden Alters 

Heike Busse-Heinemann

Der ganze Körper wird effizient aktiviert: die
sanften Übungen führen zu straffen Muskeln
und bewahren das empfindliche Knochenge-
rüst vor Fehl- oder Überbelastung. Vielseitige
Übungen vertiefen das Körperbewusstsein
und geben ein angenehmes Körpergefühl. 

Bitte bringen Sie Hallenturnschuhe und
Sportkleidung mit. 

302.39 

Beginn: 06.09.13  
12x freitags 

16.30-17.30 Uhr
43,20 $ 

maximal 15 TN 

>Brinker Schule< 

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Bodyforming für Frauen

Edgar Job

Zur Steigerung des körperlichen Wohlbefin-
dens und der gezielten Stärkung der 
Muskulatur!

Nach einer kurzen Aufwärmphase mit flotter
Musik steigen wir in das Bodyforming-
Programm ein: Jede Stunde hat einen ande-
ren Schwerpunkt und wird mit Dehn- und Ent-
spannungsübungen abgeschlossen.
Gearbeitet wird mit verschiedenen Medien
wie Theraband und Lifelineband. 

Bitte bringen Sie Hallenturnschuhe, Sport-
kleidung, eine Decke und ein Handtuch mit. 
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302.48

Beginn: 06.09.13 
6x freitags 

18.00 -19.30 Uhr
32,40 $ 

maximal 15 TN

Treffpunkt: vor dem
Bildungszentrum

Eichenpark

Die Leihgebühr für die
Laufstöcke in Höhe von

10,- $ wird im Kurs
erhoben.

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Nordic Walking 

Edgar Job

Mit dem aktiven Einsatz der Nordic-Walking-
Stöcke aktivieren wir ca. 90 % aller Muskeln:
durch den Einsatz der Stöcke wird gleichzei-
tig der Bewegungsapparat entlastet, daher
ist das Nordic Walking besonders für Perso-
nen mit Knie- und Rückenproblemen geeig-
net. Zudem können auch Muskelverspan-
nungen im Schulter- und Nackenbereich
gelöst werden. Beweglichkeit, Koordinations-
fähigkeit und Ausdauer werden gefördert,
das Herz-Kreislauf-System angeregt und Sie
sind an der frischen Luft!

Bitte kommen Sie in wettergerechter
Kleidung und festen Schuhen.

302.70

2x samstags
16.11.+23.11.2013

9.00-12.00 Uhr 
30,-  $ Erw. 

18,- $ Kinder

>Freie Waldorf-Schule
Hannover-Maschsee,

Rudolf-von-Bennigsen-
Ufer 70<

Grundkurs Familienklettern

Welf Haase & Team

Dieser Einführungskurs für 7-8 Erwachsene
und 7-10 Kinder (im Alter von 7-12 Jahren)
umfasst Grundtechniken des Kletterns,
Abseilen, gegenseitiges Sichern sowie Mate-
rial- und Knotenkunde. 

Ein Erwachsener kann maximal zwei Kinder
mitbringen, es müssen jedoch nicht die eige-
nen Kinder sein.

Das Klettermaterial wird von der Waldorf-
Schule zur Verfügung gestellt.

Bitte bringen Sie Sportkleidung und saubere
Turnschuhe mit.
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88 Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

Die Kompetenzstufen des GER (Gemeinsamer Europäischer Referenzrahmen) 

Das VHS-Sprachkursprogramm richtet sich nach den vom Europarat entwickelten Gemeinsamen Europäischen Referenz-
Rahmen (GER). Diese sechsstufige, europaweit gültige Skala beschreibt, was der/die Lernende bei Erreichen der jeweili-
gen Kompetenzstufe kann ... 

Freitag, 15.11.2013

10. Bundesweiter Vorlesetag 

Schirmherrschaft: Bürgermeister Friedhelm Fischer 

Die allgemeine Verfügbarkeit elektronischer Unterhaltungsmedien hat in vielen
Familien die scheinbar "altmodische" Kultur des Vorlesens zurückgedrängt. Tat-
sächlich gilt aber eine frühzeitige Heranführung an Bilder- und Vorlesebücher als
wesentliche Voraussetzung für eine angemessene Lesebereitschaft und Lesekompetenz von Schulkindern. 

Als gemeinsamen Beitrag zur Leseförderung nehmen unter Federführung der Volkshochschule auch in diesem Jahr zahl-
reiche Kindertagesstätten und Schulen, die Stadtbibliothek, der lokale Buchhandel sowie weitere Einrichtungen am 10.
Bundesweiten Vorlesetag teil.

Das Langenhagener Gesamtprogramm ist ab dem 31.10.13 erhältlich bei:
Bernd Blauert-Segna, blauert@vhs-langenhagen.de oder telefonisch unter 7307 9708
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89Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

Dier folgende Übersicht zeigt, für welche Prüfung Sie sich wann und bei welcher Kompetenzstufe an der Volkshochschule
Langenhagen anmelden können. Um eine optimale Vorbereitung zu gewährleisten, ist eine vorherige Beratung erforderlich.
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90 Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

AWO-Jugendmigrationsdienst; montags, 09.00-11.00 Uhr
AWO-Migrationserstberatung; freitags, 09.00-13.00 Uhr

im >vhs-Treffpunkt<; Tel. 0511.7307 9787

Deutsch Integrationskurse

Das Zuwanderungsgesetz sieht für dauerhaft in Deutschland
lebende Ausländerinnen und Ausländer eine Sprachförderung im
Umfang von bis zu 960 Unterrichtsstunden vor. Diese in Kurs-
module von jeweils 100 Unterrichtsstunden Sprachunterricht und
einen 60 Unterrichtsstunden umfassenden Orientierungskurs auf-
geteilten Integrationskurse werden vom Bundesamt für Migration
und Flüchtlinge (BAMF) gefördert. 

Folgende Personen können im Rahmen der Integrationskurse zu
einer ermäßigten Gebühr von 120,- $ pro Unterrichtsstunde  teil-
nehmen: 

-          Ausländer/innen mit dauerhaftem Aufenthaltsrecht
-          EU-Bürger/innen
-          Spätaussiedler
-          Kontingentflüchtlinge
-          Deutsche ohne ausreichende Sprachkenntnisse

Anträge auf Zulassung zu einem Integrationskurs (erhältlich in der
VHS) senden Sie bitte an folgende Adresse:

Bundesamt für Migration und Flüchtlinge
38108 Braunschweig, Boeselagerstr. 4 

Empfänger/innen von Sozialhilfe oder Arbeitslosengeld II können
vom BAMF bei Vorlage entsprechender Nachweise ganz von der
Kursgebühr befreit werden. Die Kurse 404.35 bis 404.45  sind
vom BAMF als Integrationskurse anerkannt.
Eine Teilnahme ist jedoch auch als Selbstzahler
ohne Integrationskursberechtigung möglich.

Weitere Informationen erhalten Sie im Internet
unter www.integration-in-deutschland.de.

Sprachberatung
Lassen Sie sich beraten, damit Sie genau die Veranstaltung bele-
gen, die Ihren Vorkenntnissen und Erwartungen entspricht. 

Unterrichtsziel:
Ziel des Sprachenunterrichts ist es, die Fähigkeit zu vermitteln, in
allen wichtigen Situationen des täglichen Lebens sprachlich zu
bestehen. Im Vordergrund steht daher das Sprechen und Hörver-
stehen in wirklichkeitsnahen Übungen.

Mindest- und Höchstzahl der Teilnehmenden:
Sofern nicht anders vermerkt, gilt für alle Veranstaltungen in der
Regel eine Mindestzahl von 10 und eine Höchstzahl von 20 Teil-
nehmenden.

Einstufungsberatung:
Bitte nutzen Sie vor der Anmeldung die Möglichkeit einer persön-
lichen oder terminlichen Einstufungsberatung. Die folgenden Ein-
stufungstests geben Ihnen eine allgemeine Orientierung über Ihren
Kenntnisstand und dienen als Grundlage für ein telefonisches oder
persönliches Beratungsgespräch.

Deutsch als Zweitsprache

Englisch
Französisch, Spanisch

kostenloser Online-Einstufungstest
unter www.sprachtest.de

wird nach terminlicher Absprache in
der VHS-Geschäftsstelle durchgeführt
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91Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

404.62
Deutsch-Test für Zuwanderer  A2/B1
Prüfungstermin: 06.12.2013
Anmeldeschluss: 31.10.2013
Prüfungsgebühr: 120,- $ 
(einmalig kostenfrei für Teilnehmende an
Integrationskursen)

P

404.61
Deutsch-Test für Zuwanderer  A2/B1
Prüfungstermin: 27.09.2013
Prüfungsgebühr: 120,- $ 
(einmalig kostenfrei für Teilnehmende 
an Integrationskursen)

P

404.71
Einbürgerungstest
Prüfungstermin: 27.09.2013
Anmeldeschluss: 22.08.2013
Prüfungsgebühr: 25,- $

P

404.35  

12.08.-23.09.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A2 - Alpha-Modul 8

Sabrina Regazzo-Thoms

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011913-4

404.35A  

21.10.-02.12.13
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<  

Deutsch A2 - Alpha-Modul 9

Sabrina Regazzo-Thoms

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011913-4

404.38  

12.08.-23.09.13
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A2.2 - Aufbaukurs 2

Agnès Le Grand

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011913-4

404.38A  

21.10.-02.12.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A2.3 - Aufbaukurs 3

Agnès Le Grand

Schritte plus 4, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011914-1

404.40  

12.08.-23.09.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<   

Deutsch A2.2 - Aufbaukurs 2

Marina Deikun

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011913-4

404.40A  

21.10.-02.12.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch B1 - Aufbaukurs 3

Marina Deikun

Schritte plus 4, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011914-1
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92 Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

404.72
Test "Leben in Deutschland"
Prüfungstermin: 24.01.2014
Anmeldeschluss: 17.12.2013
Prüfungsgebühr: 25,- $

P

404.40-O  

06.01.-24.01.14 
montags bis freitags

8.45-12.00 Uhr 
BAMF: 72,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch - Orientierungskurs 

Marina Deikun

Lehrbuch: Zur Orientierung
Hueber-Verlag

404.41  

12.08.-23.09.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A1.2 - Basiskurs 2

Lydia Himmelreich, Serpil Yazdan Panah

Schritte plus 2, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011912-7

404.41A  

21.10.-02.12.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A1.3 - Basiskurs 3

Lydia Himmelreich, Serpil Yazdan Panah

Schritte plus 2, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011912-7

404.42  

12.08.-23.09.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A2.2 - Aufbaukurs 2

Valentina Lunau

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011913-4

404.42A  

21.10.-02.12.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Deutsch A2.3 - Aufbaukurs 3

Valentina Lunau

Schritte plus 4, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011914-1

404.43  

12.08.-23.09.13
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A1.1 Alpha - 
Basiskurs 1

N.N.

Schritte plus Alpha 1, Kursbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 101452-0

404.43A  

21.10.-02.12.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A1.2 Alpha - 
Basiskurs 2

N.N.

Schritte plus Alpha 1, Kursbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 101452-0
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Spezielle Englisch-Kurse für Schülerinnen und Schüler finden Sie
im Programmbereich "Junge VHS" (S. 32).

Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

Goethe-Zertifikat "Deutsch B2"
Prüfungstermin und Anmeldeschluss 
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: ca. 140,- $

P

404.44  

12.08.-23.09.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A1.2 - Basiskurs 2

N.N.

Schritte plus 2, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011912-7

404.44A  

21.10.-02.12.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A1.3 - Basiskurs 3

N.N.

Schritte plus 2, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011912-7

404.80

22.10.-17.12.13 und
07.01.-21.01.14 

12x dienstags
8.45-12.00 Uhr

132,- $ /79,20 $
>vhs-Treffpunkt<

Deutsch B2 

Danute Eimers-Klimaite

Das Lehrwerk wird bei Kursbeginn bekannt
gegeben.

(keine BAMF-Förderung)

406.10 

03.09.-03.12.13 
12x dienstags 

10.30-12.00 Uhr
79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A1.1

Helle Faßhauer

Das Lehrbuch wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben. 

Mindestens 7 Teilnehmende ohne 
Vorkenntnisse

406.21 

05.09.-12.12.13 
12x donnerstags

8.45-10.15 Uhr
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A2.1

Marina Badura

Lehrbuch: Next A2/1, ab L. 1
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 002932-7

404.45  

12.08.-23.09.13 
montags, mittwochs,
donnerstags, freitags

8.45-12.00 Uhr 
240,- $/BAMF: 120,- $

>vhs-Treffpunkt<   

Deutsch A.2 - Alpha-Modul 7

N.N.

Schritte plus 3, Kurs- und Arbeitsbuch
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 011913-4



V
S

p
ra

ch
e

, L
a

n
d

 u
n

d
 L

e
u

te

4

94 Info: Bernd Blauert-Segna (0511) 7307 9708

406.22 

03.09.-03.12.13 
12x dienstags 

18.15-19.45 Uhr
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A2.2 

Marina Badura

Lehrbuch: Next A2/1, ab L. 8
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 002932-7

406.30 

04.09.-04.12.13 
12x mittwochs 

10.30-12.00 Uhr 
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch A2 - Auffrischung

Claudia Kempf-Oldenburg

Lehrbuch: Next A2/2, ab L. 4
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 002933-4

406.35

Tagesseminar 
Samstag, 28.09.13

9.00-16.30 Uhr
28, $/17,40 $ 

inkl. 
Unterrichtsmaterial

>vhs-Treffpunkt<   

Englisch unterwegs  (A2/B1)

Claudia Kempf-Oldenburg

In diesem Seminar wird Englisch in typischen
Reisesituationen ( beim Smalltalk mit Mitrei-
senden und Gastgebern, Auskünften und
Beschwerden an der Hotelrezeption, Fragen
nach dem Weg, Restaurant- und Arztbesu-
chen, Mietwagen und Ticketkauf) kommuni-
kativ in kleinen Gruppen aufgefrischt und
vertieft.

406.40

Wochenendseminar
Freitag, 24.01.14

17.30-20.45 Uhr und
Samstag, 25.01.14

9.00-16.30 Uhr
39,- $/24,60 $

inkl. Materialkosten

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch A2/B1 - At Work 

Claudia Kempf-Oldenburg

Auffrischung von Wortschatz und Grammatik
sowie praktische Anwendung im beruflichen
Kontext

406.41 

05.09.-12.12.13 
12x donnerstags
18.15-19.45 Uhr 

57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1.2 

Carmen Lüning

Lehrbuch: Next B1/1, ab L. 4
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 002934-1

406.42

02.09.-02.12.13 
12x montags 

10.30-12.00 Uhr 
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch B1 - Auffrischung 

Helle Faßhauer

Headway B1 Part One, Lehrbuch, , ab L. 10
Cornelsen, ISBN 978-3-06-804367-7 

406.43

04.09.-04.12.13 
12x mittwochs 

8.45-10.15 Uhr 
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt< 

Englisch B1 - Auffrischung 

Claudia Kempf-Oldenburg 

Lehrbuch: Next B1/2
Hueber-Verlag, Best.-Nr. 002935-5
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telc-Certificate in English B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss 
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 125,- $

P

406.44 

04.09.-04.12.13
12x mittwochs 

8.45-10.15 Uhr 
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1/B2  - 
Konversation und Grammatik

-  vormittags

Ursula Grundey-Tobien

"Grammar - no Problem" 
Cornelsen, ISBN 978-3-06-520624-2
zusätzliche Lektüre nach Absprache

406.45 

05.09.-12.12.13 
12x donnerstags
10.30-12.00 Uhr 

57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B1 - 
Auffrischung und Lektüre 

Lorraine Reich

Aktuelle Themen und Lektüre nach
Absprache

406.51 

03.09.-03.12.13
12x dienstags 

8.45-10.15 Uhr
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 - 
Konversation und Grammatik

Ursula Grundey-Tobien

"Grammar - no Problem" 
Cornelsen, ISBN 978-3-06-520624-2
zusätzliche Lektüre nach Absprache

406.52 

03.09.-03.12.13
12x dienstags 

10.30-12.00 Uhr
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 - 
Konversation und Grammatik

Ursula Grundey-Tobien

"Grammar - no Problem" 
Cornelsen, ISBN 978-3-06-520624-2
zusätzliche Lektüre nach Absprache

406.53 

04.09.-04.12.13 
12x mittwochs 

18.15-19.45 Uhr
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Englisch B2 - 
Advanced Learners

Claudia Kempf-Oldenburg

A New Start, Refresher B2
Cornelsen, ISBN 978-3-464- 20240-2

406.54 

04.09.-04.12.13 
12x mittwochs 

10.30-12.00 Uhr
79,20 $/47,50 $ 

mindestens 7 TN

>vhs-Treffpunkt<

Englisch C1 - 
Advanced Conversation

Lorraine Reich

Aktuelle Themen und Lektüre nach 
Absprache

Cambridge First Certificate in English B2
schriftl. Prüfungstermin: 07.12.2013 
Anmeldeschluss: 01.10.2013
Prüfungsgebühr: 168,- $

P
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Maßgeschneiderte Englischkurse für Ihren Betrieb
Auf Wunsch führt die Volkshochschule für Firmen und andere
Institutionen terminlich und inhaltlich "maßgeschneiderte" Kurse
oder Seminare durch. In den mit * gekennzeichneten Bereichen
besteht die Möglichkeit zum Ablegen einer international anerkann-
ten, berufsbezogenen Prüfung. Wir beraten Sie gern.

English for Business*
English for Technical Purposes *

English for Medical Purposes
English for International Trade and Transport

English for Meetings and Conferences
Product and Company Presentation

Telephoning 
Business Correspondence

English for the Hotel and Catering Industry*

Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

Diplôme d'Études en Langue Française
(DELF), A1-B2
schriftl. Prüfungstermin: 25.01.2014 
Anmeldeschluss: 21.11.2013
Prüfungsgebühr: 89,- $ / 60,- $

P

406.55 

Lesung in 
englischer Sprache 

Donnerstag, 14.11.13 
19.00 Uhr

8,- $/5,- $

>vhs-Treffpunkt<

Edgar Allan Poe: Tales of 
Mystery and Imagination 

Lorraine Reich, Bernd Blauert-Segna

The gloomy tales
and poems of
Edgar Allan Poe
have not only
inspired millions
of readers but
also artists, com-
posers - and
psychoanalysts. 

Selected readings
- along with pictu-
res and music -
will provide an
impressive insight
into the world of
this dark but brilliant writer.

408.00

02.09.-02.12.13 
12x montags 

20.00-21.30 Uhr 
79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch A1.1

Agnès Le Grand

Das Lehrwerk wird am ersten
Unterrichtsabend bekannt gegeben.

mindestens 7 Teilnehmende ohne
Vorkenntnisse

408.10

03.09.-03.12.13 
12x dienstags 

20.00-21.30 Uhr 
79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch B1 

Birgitt Klemp-Raske

On y va! B1, Hueber-Verlag, 
ISBN 978-3-19-003354-6
zusätzliche Lektüre nach Absprache

mindestens 7 Teilnehmende

408.20

02.09.-02.12.13 
12x montags 

18.15-19.45 Uhr 
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch B2: 
conversation facile

Agnès Le Grand

Alltagsthemen im Gespräch,
Grammatikwiederholung, einfache Lektüre
nach Absprache

408.30   

03.09.-03.12.13 
12x dienstags 

10.00-11.30 Uhr
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Französisch C1: 
Konversation und Lektüre

Agnès Le Grand

Alltagsthemen im Gespräch und Lektüre
nach Absprache
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409.10 

05.09.-12.12.13 
12x donnerstags
20.00-21.30 Uhr 

57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Italienisch A1.1 

Marco Albanese

Allegro A1, Lehr- und Arbeitsbuch, ab L 1 
Klett-Verlag, Best.-Nr. 525 580-7

Für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse

409.20 

05.09.-12.12.13 
12x donnerstags
18.15-19.45 Uhr 

79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Italienisch A2.2 

Marco Albanese

Allegro A2, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett-Verlag, Best.-Nr. 525 582-1

422.00

Bildungsurlaub
Montag, 27.01.14 bis

Freitag, 31.01.14 
9.00-16.30 Uhr 

132,- $/79,20 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.1

Leticia Lampe

Das Lehrwerk wird 10 Tage vor Kursbeginn
bekannt gegeben.

mindestens 7 Teilnehmende ohne 
Vorkenntnisse

422.10

03.09.-03.12.13
12x dienstags 

20.00-21.30 Uhr 
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.1

María Gómez Salas 

Das Lehrwerk wird 10 Tage vor Kursbeginn
bekannt gegeben.

Für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse

422.11

02.09.-02.12.13 
12x montags 

20.00-21.30 Uhr
79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.3

María Gómez Salas 

Caminos neu A1, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett-Verlag, Best.-Nr. 514 954-0, ab L. 6

mindestens 7 Teilnehmende

422.12

02.09.-02.12.13 
12x montags

8.45-10.15 Uhr
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.5

Leticia Lampe

Caminos neu A1, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett-Verlag, Best.-Nr. 514 954-0, ab L. 10

422.13

05.09.-12.12.13 
12x donnerstags
20.00-21.30 Uhr

79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A1.5 

Leticia Lampe

Caminos neu A1, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett-Verlag, Best.-Nr. 514 954-0, ab L. 11

mindestens 7 Teilnehmende
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telc-Certificado de Español B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss 
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 120,- $ 

P

422.21

02.09.-02.12.13 
12x montags 

18.15-19.45 Uhr 
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A2.1

María Gómez Salas 

Perspectivas A2, Kurs- und Übungsbuch
Cornelsen, Best.-Nr. 20068-1, ab L. 1

422.22

05.09.-12.12.13 
12x donnerstags
10.30-12.00 Uhr

79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch A2 - Auffrischung

Leticia Lampe

Perspectivas A2, Kurs- und Übungsbuch
Cornelsen, Best.-Nr. 20068-1, ab L. 10

mindestens 7 Teilnehmende

422.31

17.09.-17.12.13 
12x dienstags 

18.15-19.45 Uhr 
79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt< 

Spanisch B1

Dr. Gabriela Straetger

Caminos neu B1, Lehr- und Arbeitsbuch
Klett-Verlag, Best.-Nr. 514 958-8, ab L. 4

mindestens 7 Teilnehmende

422.32

02.09.-02.12.13 
12x montags 

10.30-12.00 Uhr 
57,60 $/34,60 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch B1 - Auffrischung 

Leticia Lampe

Caminos 3, Lehr- und Arbeitsbuch, ab L. 10
Klett-Verlag, Best.-Nr. 514 921-2 

422.41   

05.09.-12.12.13 
12x donnerstags
18.15-19.45 Uhr 

79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch B2

Leticia Lampe

Lehrbuch: Avenida, ab L. 8
Klett-Verlag, Best.-Nr. 514 960-1

mindestens 7 Teilnehmende

422.42   

16.09.-16.12.13
12x montags

18.00-19.30 Uhr 
79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Spanisch B2 - 
Comprensión y Conversación

Dr. Gabriela Straetger

Nos reunimos para ampliar el vocabulario y
practicar la comunicación oral leyendo artí-
culos periodísticos y tratando temas de actu-
alidad. La lectura de varios fragmentos de
"La historia de la escalera" del escritor espa-
ñol Antonio Buero Vallejo, obra importante
de la literatura española en la que reflexiona
sobre la sociedad de una forma crítica, nos
servirá para discutir su valor actual y además
practicar la comprensíon auditiva con videos.

mindestens 7 Teilnehmende
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402.00   

22.10.-10.12.13 und
07.01.-28.01.14

12x dienstags 
18.15-19.45 Uhr 

79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Chinesisch A1.1

Wenli Zhang

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

mindestens 7 Teilnehmende ohne 
Vorkenntnisse

403.00   

10.09.-10.12.13 
12x dienstags 

18.15-19.45 Uhr 
79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Dänisch A1.1

Helle Faßhauer

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

mindestens 7 Teilnehmende ohne 
Vorkenntnisse

403.10   

11.09.-11.12.13 
12x mittwochs

18.15-19.45 Uhr
79,20 $/47,50 $ 

>vhs-Treffpunkt<

Dänisch A1.5

Helle Faßhauer

Lehrwerk: Vi snakkes ved!, ab L. 10
Kurs- und Arbeitsbuch, Hueber-Verlag

mindestens 7 Teilnehmende 

403.20   

02.09.-02.12.13
12x montags 

20.00-21.30 Uhr 
57,60 $/34,60 $   

>vhs-Treffpunkt<

Dänisch B1 - Konversation

Else Mikkelsen-Rech

Vi har forhåbentlig haft en dejlig sommer
efter en kold vinter og et endnu mere koldt
forår!

Fonetik, ikke kun vokalerne, går vi viderehen
op i. Desuden synger vi årets sange. Vores
lærebog "Av, min arm!" er pludselig blevet et
aktuelt tema.
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telc-Zertifikat Russisch B1
Prüfungstermin und Anmeldeschluss 
auf Anfrage
Prüfungsgebühr: 110,- $

P

419.00   

10.09.-10.12.13
12x dienstags

18.00-19.30 Uhr
79,20 $/47,50 $ 

>vhs-Treffpunkt<

Russisch A1 - Auffrischung

Ursula Vöckler

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

mindestens 7 Teilnehmende

419.10   

11.09.-11.12.13 
12x mittwochs

18.00-19.30 Uhr
79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Russisch A1.5

Ursula Vöckler

Kljutschi 1, Lehr- und Arbeitsbuch, ab L. 12
Hueber, Best.-Nr. 004471-9 & 014472-6

mindestens 7 Teilnehmende

419.20   

12.09.-19.12.13 
12x donnerstags
18.00-19.30 Uhr 

79,20 $/47,50 $ 

>vhs-Treffpunkt<

Russisch A2 

Ursula Vöckler

Kljutschi 2, Lehr- und Arbeitsbuch, ab L. 7
Hueber, Best.-Nr. 004472-6 & 014472-3

mindestens 7 Teilnehmende

419.30   

09.09.-09.12.13 
12x montags 

18.15-19.45 Uhr 
79,20 $/47,50 $ 

>vhs-Treffpunkt<

Russisch B1

Ursula Vöckler

"W Puti", Schülerbuch, ab L. 3
Klett, Best.-Nr. 515 600-5

424.00

22.10.-10.12.13 und
07.01.-28.01.14 

12x dienstags 
18.15-19.45 Uhr

79,20 $/47,50 $

>vhs-Treffpunkt<

Türkisch A1.1

Hava Borgmann

Das Lehrwerk wird am ersten Unterrichtstag
bekannt gegeben.

Mindestens 7 Teilnehmende ohne 
Vorkenntnisse

Osman Engin: “Deutschland allein zu Haus”

Veranst.-Nr. 101.02, s.S. 9
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509.01

Bildungsurlaub 
Montag, 21.10.13 bis

Freitag, 25.10.13
jeweils 

09.00-16.30 Uhr 
161,- $/97,- $ 
maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Montag, 23.09.13

Reden - Argumentieren - 
Diskutieren
Rhetorik und Kommunikation

Gabriele-Regina Thomas

Einen erheblichen Teil unserer Lebenszeit
verbringen wir im Gespräch mit anderen.
Dennoch wird eine Verständigung in der
Familie, am Arbeitsplatz, in der öffentlichen
Interessenvertretung häufig erschwert durch
sprachliche Unzulänglichkeiten, Missver-
ständnisse, Hemmungen oder Ängste.
Inhalte dieses Seminars sind u.a. eine prakti-
sche Einführung in sachgerechte Rede- und
Argumentationsformen sowie ein angemes-
senes Diskussionsverhalten.
Schwerpunkte sind theoretische Grundlagen
von Kommunikationsprozessen und deren
Störungen, die Analyse von körpersprachli-
chen Signalen und die Bewältigung von
Redeängsten. Rede-, Artikulations- und Argu-
mentationstechniken werden ausführlich
behandelt. Ziele, Regeln und Klippen in Dis-
kussionen und Gesprächen werden ebenfalls
thematisiert. Vielfältige praktische Übungen
sind Bestandteil dieser Bildungswoche.

509.02

Wochenendseminar
Freitag, 17.01.14 
18.00-22.00 Uhr

Samstag, 18.01.14 
9.30-17.00 Uhr

44,- $
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Geschickt kontern, 
spontan reagieren

Kadenbach Coaching, Henrikje Stanze

Ein Angriff mit Worten kann genau so verlet-
zen wie ein Schlag ins Gesicht. Viele
Menschen reagieren auf verbale Angriffe
unangemessen heftig, ringen nach passen-
den Worten oder reagieren unsachlich,
wodurch die Situation unnötig eskaliert.
Ziel des Seminars ist es, sich in solchen Situ-
ationen souverän zu behaupten und Strate-
gien kennen zu lernen, mit denen Sie verbal
reagieren können. 
Mit einfachen Übungen, klaren "Spielregeln"
und gezieltem Verhalten lernen Sie, gelassen
zu bleiben sowie spontan und geschickt zu
kontern. 
Sie lernen Provokationen positiv umzudeu-
ten, Ihre Gedanken in eine klare, aktive Spra-
che zu fassen und trainieren Reaktionsstra-
tegien auf unfaire Angriffe, Störungen und
Killerphrasen. Lernen Sie kreative Methoden
kennen, um Angreifer mit Ihrer Reaktion zu
überraschen! 
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509.03

Wochenendseminar
Freitag, 14.02.14 
18.00-22.00 Uhr

Samstag, 15.02.14 
9.30-17.00 Uhr

44,- $
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Kreativität und Ideen-
management im Beruf                     

Kadenbach Coaching, Henrikje Stanze

Innovativ und intuitiv Probleme zu lösen,
zählt zu den wichtigen Qualifikationen im
Berufsalltag. Innovative Ideen sind das
Ergebnis von Kreativität, Intuition und ratio-
naler Bewertung und lassen sich durch Krea-
tivitätstechniken bei jedem Menschen gezielt
fördern und beruflich einsetzen. 

In diesem Seminar trainieren Sie, sich neuen
Ideen gegenüber zu öffnen, um die Ecke zu
denken, neue Wege der Ideenfindung zu
beschreiten und diese für die Problemlösung
im beruflichen Alltag gezielt einzusetzen. Sie
lernen kreative Prinzipien, Prozesse und
Methoden wie Brainwriting, Mind Mapping,
Attribut Listing, Synektik und Reizwortanaly-
sen kennen. 
Leiten Sie einen Problemlösezirkel und füh-
ren sie ihn zu außergewöhnlichen Lösungen.
Schöpfen Sie dabei aus Ihren geistigen
Ressourcen und Erfahrungen und lernen Sie,
mit Killerphrasen und Denkblockaden umzu-
gehen. 

ausbildung nlp-resonanz®-practitioner & 
aufbaumodule nlp-resonanz®-coach

Ziel
Erfolgreich, glücklich und gesund privat und beruflich. Die Reso-
nanzmethode® macht die Erkenntnisse der Kommunikationstheo-
rie für zielorientiertes Denken und Handeln lehr-, lern- und nutz-
bar. Sie lernen die Grundlagen für respektvolle, erfolgreiche
Gesprächsführung und können sich authentisch darstellen. Sie
finden den Zugang zu ihren verborgenen Potenzialen und Wege,
diese erfolgreich im Privat- und Berufsleben einzubringen.

Zielgruppe
Der nlp-Resonanz®-Practitioner & nlp-Resonanz® -Coach dient
sowohl zur privaten, als auch beruflichen Weiterbildung und ist die
Basis für weiterführende nlp-Resonanz®-Fachausbildungen.

Veranstaltungsort und Beginn:
VHS Langenhagen, Stadtparkallee 31, 30853 Langenhagen 
27.3.-29.3.2014  Donnerstag von 17.30 Uhr bis Samstag 17.00
Uhr 
Die Ausbildung umfasst 6 nlp resonanz®-practitioner Module und
optional 3 nlp-resonanz®-coach Aufbaumodule

Nähere Infos und Anmeldung unter www.kutschera.org und bei
den Trainerinnen: 
Claudia Lichtenberg & Gudrun Hebenstreit

Claudia Lichtenberg
Tel. +49 (0)176 67488833 (Handy)
c.lichtenberg@kutschera.org

Gudrun Hebenstreit
Tel. +43 (0)676 843766617 (Handy)
g.hebenstreit@kutschera.org 
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509.05

Mittwoch, 13.11.13 
17.45-22.00 Uhr 

33,- $
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gut reden, aber wie?...
Auch mal nein sagen

Christoph Teschner, Trainer für Prozesskom-
munikation®: Ich bin o.k.+, du bist o.k.+

Vielleicht vermeiden Sie es, Ihre Haltung in
Worte zu fassen, um nicht "anzuecken".
Obwohl Sie glauben, so  "besser durch-
zukommen", werden Sie durch diese Art der
Kommunikation in Wirklichkeit geschwächt,
weil Sie Ihre Stärken nicht zeigen. Denn das
JA und das NEIN sind zwei Seiten ein und der
selben Medaille. Nur wer positiv denkt, kann
auch überzeugen und  Grenzen setzen. Nur
wer NEIN sagt, kann auch bejahen. 

Sie lernen, im Vertrauen auf sich selbst, die
eigenen Ideen zu verkörpern und auszuspre-
chen. Der Kurs bietet die gute Gelegenheit,
im geschützten Raum herauszufinden, wie
viel Mut tatsächlich in Ihnen steckt. 
Inhalte:
- Sätze so formulieren, dass Selbstbewusst-

sein erkennbar wird
- "sabotierende" Worte umwandeln
- sich die eigenen Stärken bewusst machen
- einzelne Abschnitte der Kommunikation 

nachspielen
- Satzmuster schriftlich einüben: Ich-Posi-

tion/ Werte/Berechtigungen
- ruhig reflektieren und Erfahrungen 

austauschen

509.04

Bildungsurlaub
Montag, 03.02.14 bis

Mittwoch, 05.02.14
jeweils 

9.00-16.30 Uhr 
185,- $/111,40 $ 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Montag, 13.01.14

Erfolgreiches Konfliktmanage-
ment im beruflichen Alltag 

Iris Kadenbach

Konflikte gehören zum täglichen Leben. Vor
allem im Beruf sind sie unausweichlich, denn
zu sehr unterscheiden sich persönliche Inter-
essen und Wertvorstellungen, gerade in der
Kommunikation mit Kollegen, Vorgesetzten
und Kunden. 

Konstruktive Konfliktlösungen sind die hohe
Kunst der Kommunikation. Schon mit einfa-
chen Regeln und einem klaren Gesprächs-
leitfaden können Sie Konfliktsituationen so
bewältigen, dass alle Seiten eine faire Chan-
ce auf eine gemeinsame Lösung erhalten. 

Sie erhalten die Möglichkeit, Konfliktsituatio-
nen aus Ihrem Berufsalltag in Rollenspielen
zu lösen. Darüber hinaus erproben Sie in
praktischen Übungen die Konfliktmodera-
tion, eine Methode zur Konfliktlösung in
Gruppen, und lernen die Grundlagen betrieb-
licher Mediation kennen. Konflikte sind
unvermeidbar, aber Konfliktfähigkeit ist lern-
bar und eine Bereicherung Ihrer sozialen
Kompetenz.   
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509.07

Samstag, 14.12.13 
10.00-17.15 Uhr 

48,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gut reden, aber wie?... Gesprä-
che positiv gestalten

Christoph Teschner, Trainer für Prozesskom-
munikation®: Ich bin o.k.+, du bist o.k.+

In diesem Kurs lernen Sie, Reibungsverluste
zu vermeiden und Gedanken passend und
authentisch auszudrücken. Sie können auf
diese Art  mit temperamentvollen Menschen,
vielleicht  ihrem Chef, vielleicht auch mit Kol-
legen oder Freunden -, erfolgreich sprechen.
Ziel der Kommunikation ist zunächst, Klar-
heit herzustellen. Ihre Worte sollen dabei
überzeugend und transparent sein. 

Es geht  darum, Personen und Situationen
wahrzunehmen, wie sie sind und diese Ein-
drücke zu verbalisieren. Die Frage:  - Wer hat
Recht, wer hat Unrecht? - wird  so gut wie
möglich außer Kraft gesetzt. Wenn Sie ler-
nen, Ihre Haltung in Worte zu fassen, über-
schreiten Sie die Grenzen Ihres Leistungsver-
mögens nicht und stellen mittels des
passenden Kommunikationskanals den rich-
tigen Kontakt her. Benötigt werden Zeit, Auf-
merksamkeit und Realismus. Angeboten
wird den Teilnehmenden ein Muster, das es
ermöglicht, Gespräche zu verstehen und zu
gestalten.

509.06

Samstag, 25.01.14 
10.00-17.15 Uhr 

48,- $
maximal 15 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Gut reden, aber wie?...
Kampfrhetorik

Christoph Teschner, Trainer für Prozesskom-
munikation®: Ich bin o.k.+, du bist o.k.+

In dieser Übungsreihe geht es um Sie selbst.
Wenn Sie lernen, ihre Haltung  in Worte zu
fassen, müssen Sie es Keinem Recht
machen. Sie entwickeln eine direkte und ein-
fache Kommunikationsform, die Sie  entlas-
tet und zu Klarheit führt. 

Neben das überzeugende und höfliche Spre-
chen gesellen sich in diesem Kurs Frechheit
und Witz.  Diese  ermöglichen es, ohne
Befangenheit zu antworten oder Nein zu
sagen.
Sie lernen, Worte zu ergänzen durch eine
Körpersprache, die durchschlagkräftig ist
und sorgen gleichzeitig dafür, eigene Wün-
sche auszusprechen und etwas für deren
Verwirklichung zu tun. Die Anwendung  wir-
kungsvoller Techniken macht das Seminar
zu einem nützlichen Instrument für den All-
tag. Inhalte:
- den unterbrechenden Kommunikations-

kanal anwenden
- Kontakt herstellen oder abwehren
- Bannsätze umwandeln
- Redefinitionen/konfrontierende Fragen/ 

Kommunikationskanäle/Humbugant-
worten/Ironie

- die Körpersprache spielerisch entwickeln
- ruhig reflektieren und Erfahrungen

austauschen
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Seminare zur Existenzgründung

Alt hilft Jung Wirtschafts-Senioren Hannover e.V. bieten seit mehr als
30 Jahren erfolgreich Beratungsdienste für Existenzgründer an. Bei
inzwischen mehr als 11.000 Interessenten hat die Organisation
Gründern beim Aufbau ihrer Existenz geholfen.

Erfahrene Berater/innen aus vielen Bereichen der Wirtschaft, ehe-
malige Führungskräfte wie auch in ihrer beruflichen Vergangenheit
erfolgreiche Unternehmer vermitteln ihr Wissen und ihre Erfahrun-
gen für eine Basis zu einem erfolgreichen Start in die Selbstständig-
keit. 

509.09

Dienstag, 05.11.13
17.45-21.45 Uhr 

21,- $/13,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Verkaufstechniken -
Akquisition - Telefontraining

Jochen Lauenstein und Dozententeam

Unter Verkaufstechniken werden die Abläufe
eines Verkaufsvorgangs verstanden, dem
Verkaufsgespräch, dem Vorzeigen und Erklä-
ren des Produkts, Steuerung des Gesprächs
durch Argumentation samt Einwandbehand-
lung bis zur Kaufentscheidung des Kunden
bzw. zum Verkaufsabschluss. 

509.10

Dienstag, 03.12.13
17.45-21.45 Uhr 

21,- $/13,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Direktmarketing oder
Dialogmarketing

Jochen Lauenstein und Dozententeam

Ziel des Dialogmarketings ist es, einen Emp-
fänger als potentiellen Abnehmer zu identifi-
zieren, so dass dieser sein Interesse an dem
Unternehmen bekundet und auf die Werbe-
botschaft reagiert. 

509.08

Dienstag, 17.09.13
17.45-21.45 Uhr 

21,- $/13,- $ 
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Buchführung und Steuern

Jochen Lauenstein und Dozententeam

Woran ich bei meinem Unternehmen denken
muss. Grundsätze der ordentlichen Buchfüh-
rung. Warum ist die Buchhaltung auch ein
Profitcenter.

© flickr.com
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301.00

Bildungsurlaub 
Montag, 14.10.13 bis

Mittwoch, 16.10.13
9.00-16.30 Uhr 

96,--$
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Materialkosten in Höhe
von 15,- $ werden im

Kursus erhoben. 

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich

Kompetent dem Stress begegnen 

- Erschöpfungszustände vermeiden und Widerstandskräfte stärken 

Dagmar Kasper, Horst Polomka

Berufliche und/oder private Überforderung, äußerer und innerer Druck bringen viele Menschen aus dem Gleichgewicht.
Dies und fehlende Ruhe führt zum Dauerstress, zu psychosomatischen Störungen und zum Burnout - dem gilt es vorzu-
beugen! Stress gilt zudem als (Mit-) Verursacher zahlreicher körperlicher Erkrankungen.

Der positive Umgang mit Stress lässt sich erlernen: Techniken und langfristige Strategien werden hier vermittelt, um mit
Alltagsanforderungen und Belastungen besser zurechtzukommen. Mit der eigenen Energie bewusst umzugehen und die
eigenen Widerstandskräfte zu aktivieren bzw. auszubauen sind Ziele dieses Bildungsurlaubes.

Nehmen Sie sich drei Tage Auszeit: In der angenehmen Atmosphäre des Eichenparks betrachten Sie den Stress mit
Abstand, erfahren Wissenswertes und lernen verschiedene Entspannungstechniken zur Stressbewältigung kennen.

Dieser Bildungsurlaub umfasst folgende Inhalte:
Im ersten Teil geht es um die Analyse des Stressverhaltens, die persönlichen Stressoren und Stresstypen sowie die
Bewertungs- und Denkmuster incl. der "inneren Antreiber". Ziel ist es hier, die vorhandenen Schutzfaktoren zu aktivieren
und Alternativstrategien zu entwickeln.

Im Mittelpunkt des zweiten Teils stehen die alten asiatischen Bewegungskünste Tai Chi, Qi Gong und Yoga. Die langsa-
men, z.T. fließenden Bewegungen im Einklang mit dem Atem und der natürlichen Beweglichkeit bieten ganzheitliche
Entspannung für Körper, Geist und Seele. Die wesentlichen Elemente werden vorgestellt, kombiniert und geübt. Den
Abschluss bildet Entspannung durch Meditation.

Bitte bringen Sie Schreibutensilien, einen Imbiss für die Mittagspause sowie bequeme Kleidung, dicke Socken oder
Gymnastikschuhe und eine Decke mit.

301.02

Wochenendseminar
Freitag, 06.12.13
17.45-21.00 Uhr,

Samstag, 07.12.13
9.30 -16.45 Uhr 

48,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Stress vermeiden durch konstruktive Gesprächsführung

Kirsten Heinrich

"Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar" heißt es im Kleinen Prinzen. 

Übertragen auf  Gesprächssituationen könnte man sagen: "Das Wesentliche wirkt unbewusst". In diesem Fall ist das
Wesentliche die nonverbale Kommunikation - das, was die Beteiligten z. B. mit ihren Augen und ihrer Stimme tun. Das
Bewusstmachen nonverbaler Muster und das Erkennen ihrer Wirkung bilden den Schwerpunkt dieses Seminars. Der Nut-
zen liegt in der Möglichkeit, die nonverbale Kommunikation anderer bewusst zu lesen und die eigenen Signale entspre-
chend der angestrebten Wirkung gezielt zu senden. 

Lassen Sie sich überraschen, wie effektiv und überzeugend Sie in Zukunft schwierige Situationen meistern, sich vor
"Angriffen" schützen und sich respektvoll von anderen Personen abgrenzen können.
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305.01 

Beginn: 04.09.13 
8x mittwochs

9.15-10.30 Uhr
37,80 $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Fit im Kopf

- Ganzheitliches Gedächtnistraining

Angelika Pape

Wie lautet noch einmal mein Pincode für die
Bankkarte? Die Person kommt mir bekannt
vor, jetzt fällt mir schon wieder der Name
nicht ein.

In diesem Kursus wird mit vielfältigen Übun-
gen das Gedächtnis - ganz ohne Leistungs-
druck - auf spannende und unterhaltsame
Art und Weise in Schwung gebracht. Merkfä-
higkeit, Konzentration und Informationsver-
arbeitung können so gesteigert werden.

Ganzheitliches Gedächtnistraining arbeitet
nicht nur mit dem Geist, sondern beteiligt
Körper und Seele: Bewegung und Entspan-
nung gehören dazu, aber auch Kreativität,
Fantasie und Kommunikation.

Materialkosten für die Übungsblätter werden
im Kursus erhoben. Bitte denken Sie an Blei-
stift, Kuli und Radiergummi und ggf. an Ihre
Lesebrille.

305.02 

Beginn: 04.09.13 
8x mittwochs 

10.45-12.00 Uhr
37,80 $ 

maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Fit im Kopf

- Ganzheitliches Gedächtnistraining

Angelika Pape

Inhalt wie Veranst-Nr. 305.01

Materialkosten für die Übungsblätter werden
im Kursus erhoben. Bitte denken Sie an Blei-
stift, Kuli und Radiergummi und ggf. an Ihre
Lesebrille.

303.02

Wochenendseminar
Freitag, 01.11.13
17.45-21.00 Uhr,

Samstag, 02.11.13
9.30-15.45 Uhr 

44,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Burnout - Was ist das?

- Wo stehe ich, was kann ich tun?

Petra Mainz

Burnout - nur ein Modewort oder eine
erschreckende Zeitgeistbeschreibung? 

In diesem Seminar wird erklärt, was aktuell
unter "Burnout" verstanden wird und was
nicht. So weiß man heute, dass ein Burnout
nicht nur durch Stress am Arbeitsplatz ent-
steht. 

Folgende Themen werden zudem im Verlauf
des Seminars erarbeitet:
- Individuelle Standortbestimmung und 

Betrachtung von Fähigkeiten und 
Potenzialen

- Stärkung der Selbstachtung
- Bedeutung des Zeitmanagements und des 

Stresses in Bezug auf Burnout
- Vorstellung von Präventionsmaßnahmen.
Bitte bringen Sie Schreibutensilien mit.

Therapieerwartungen kann nicht 
entsprochen werden. 
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Fortbildung für alle, die Säuglinge und Kleinkinder betreuen Musikalische Weiterbildung
für Beschäftigung mit Kindern im Vorschulalter

Die folgenden Gitarrenkurse eignen sich als Weiterbildung für
Beschäftigte in Kindertagesstätten oder Grundschulen. Sie rich-
ten sich gleichermaßen an Eltern, Großeltern und andere Interes-
sierte, die gerne mit Kindern singen und Liedbegleitung mit der
Gitarre erlernen oder verfeinern möchten. 

106.10

Wochenendseminar
Samstag,18.01.14

9.30-16.30 Uhr 
35,- $ 

maximal 20 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Erste Hilfe an Säuglingen
und Kleinkindern

- in Zusammenarbeit mit der Sanitätsschule 
Oliver Blake

Bei Notfällen im Säuglings- und Kleinkindal-
ter geht es darum, schnell und sicher zu han-
deln. Gemeinsam werden die wichtigsten
Gefahren- und Unfallursachen in Theorie und
Praxis erarbeitet:

- Rechtliche Grundlagen
- Ursachen erkennen und vermeiden 
- Sicheres Handeln am Notfallort
- Das bewusstlose Kind
- Verschlucken (Anatmen von Gegenständen) 
- Pseudokrupp
- Ertrinken
- Insektenstich im Mund- und Rachenraum
- Vergiftungen
- Verbrennungen
- Der kindliche Fieberkrampf
- Stromunfälle
- Verletzungen/Blutungen
- Der plötzliche Säuglingstod 
- Herz-Lungen-Wiederbelebung an speziellen 

Säuglings- und Kleinkindmodellen.

Der von der Sanitätsschule Oliver Blake ent-
wickelte Lehrgangsinhalt wird fortlaufend
aktualisiert und entspricht den derzeitigen
wissenschaftlichen Erkenntnissen und den
aktuellen Wiederbelebungsrichtlinien der
Bundesärztekammer für Herz- Lungen-
Wiederbelebung an Säuglingen und  Klein-
kindern. 

Das Seminar richtet sich an Lehrkräfte, päd.
Mitarbeiterinnen, Erzieher/innen, Eltern,
Großeltern, Babysitter/innen und andere
Betreuungspersonen.

100.52

Beginn: 11.09.13 
7x mittwochs 

19.15-20.45 Uhr
98,- $

>Pavillon im
Eichenpark<

Für Materialkosten
(Kopien und ggfs. 

Kapodaster) werden
ca.19,- $ vor Ort 

umgelegt.

Gitarre Intensivkurs -
notenfrei!

- für Neueinsteiger/innen

Bernd Lohmüller

Gitarre - einfach, leicht und erfolgreich spie-
len können - um mit Schwung und Freude
einfache Lieder mit Kindern singen und
begleiten zu können. 

Nach vorheriger Anfrage günstige Gitarren-
ausleihe (Tel. 0511-7307-9709). 

100.53

Beginn: 11.09.13 
7x mittwochs

17.30-19.00 Uhr 
98,- $

>Pavillon im
Eichenpark<

Für Materialkosten
(Kopien und ggfs.

Kapodaster) werden
ca.19,- $ vor Ort 

umgelegt.

Gitarre Intensivkurs

- für Fortgeschrittene

Bernd Lohmüller

Gitarre - einfach, leicht und erfolgreich spie-
len können  -  um mit Schwung und Freude
einfache Lieder mit Kindern singen und
begleiten zu können. 

Der Unterricht wird individuell gestaltet. Auf
Wunsch auch Melodiespiel.
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Fortbildungen für eine Beschäftigung an Grundschulen

100.63

Dienstag, 27.08.13
16.00-17.30 Uhr

kostenfrei

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Info-Veranstaltung zum vhsConcept-Lehrgang:

Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen

Informiert wird über alle den Lehrgang (s. Veranst.-Nr. 100.64) betreffenden Fragen.
Um vorherige telefonische Anmeldung wird gebeten (Tel.- Nr. 0511-7307-9709).

100.64

vhsConcept-Lehrgang
12.09.13 bis 20.02.14

18x donnerstags
16.00-20.00 Uhr 

sowie 
Samstag, 30.11.13 

10.00-16.00 Uhr und
Sonntag, 26.01.14

10.00-17.00 Uhr 
Kosten: 308,50 $

(incl. 20,- $ für Materi-
alkosten und 5,-$ für

das Zertifikat)
maximal 14 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen

Sabine Bader, Dorthe Bornemann

Pädagogische Mitarbeiter/innen an Grundschulen werden z. B. für folgende Aufgaben eingesetzt:
Durchführung unterrichtsergänzender Angebote (Spiele, Musik und Rhythmus, Bewegung, Kreatives Gestalten etc.)

- Unterstützung einer Lehrkraft im Unterricht
- Zweite Begleitkraft im Schwimmunterricht
- Beaufsichtigung / Betreuung von Klassen bei kurzfristigen Ausfällen von Lehrkräften

Für diese Tätigkeit können Menschen mit einer pädagogischen Ausbildung oder mit umfänglicher Erfahrung in der
Arbeit mit Kindern und Jugendlichen eingesetzt werden.
Der Lehrgang umfasst 105 Unterrichtsstunden zzgl. 20 Stunden Hospitation in einer Grundschule. 
Neben aktuellen Entwicklungen (Inklusion, Ganztagsschulen) geht es um folgende Inhalte:

- Organisations- und Rechtsfragen
- Pädagogik
- Methodik und Didaktik
- Kommunikation
- Unterrichtsergänzende Angebote

Die erfolgreiche Teilnahme wird mit einem 
Zertifikat von vhsConcept des Landesver-
bandes der Volkshochschulen Nieder-
sachsens e.V. bescheinigt.
Weitere Infos: Tel. 0511-7307-9709



V
A

rb
e

it
, B

e
ru

f 
u

n
d

 W
ir

ts
ch

a
ft

5

Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709
110

Netzwerk für pädagogische 
Mitarbeiter/innen an Grundschulen

- Fortbildung und Austausch

Die Arbeit als pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen ist
eine anspruchsvolle und persönlich herausfordernde Aufgabe.
Daher ist es gerade für diesen noch relativ neuen Berufszweig
besonders wichtig, die Möglichkeit des kollegialen Austauschs und
der Netzwerkbildung zu haben. Eine "Plattform" hierfür ist dieses
Angebot. An mehreren Terminen, die jeweils unter einem bestimm-
ten Thema stehen, können Interessierte zusammen kommen,
Gleichgesinnte kennen lernen, sich über den beruflichen Alltag
austauschen und gleichzeitig ihr Wissen und ihre Kompetenzen
erweitern.

Dieses Angebot richtet sich in erster Linie an die Absolventinnen
und Absolventen der vhsConcept-Lehrgänge der Volkshochschule
Langenhagen. Willkommen sind aber auch alle anderen pädagogi-
schen Mitarbeiter/innen und Betreuungskräfte aus den
Grundschulen in und außerhalb von Langenhagen

Die folgenden Module können einzeln oder komplett gebucht wer-
den. 

100.65

Donnerstag, 19.09.13
16.00-20.00 Uhr 

7,50 $  

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Kinder in Balance

Dorthe Bornemann

Ausgeglichene, zufriedene und lernbereite
Kinder brauchen Bewegung und Ruhe im
Wechsel. So werden schon zwei ihrer Grund-
bedürfnisse befriedigt, denn Kinder können
weder ständig ruhig sitzen noch pausenlos
aktiv sein. Es ist daher sehr wichtig, für einen
solchen regelmäßigen Wechsel zu sorgen,
damit Kinder nicht überdreht, nervös und
"zappelig" werden bzw. unter Konzentrations-
störungen leiden.

Wir wollen an diesem Abend Möglichkeiten
finden, Kinder "in Balance" zu bringen - und
dabei auch unseren eigenen Umgang mit
Stress überdenken.

100.66

Freitag, 15.11.13
16.00-19.15 Uhr

Samstag, 16.11.13.
9.30-14.30 Uhr 

15,- $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

I`ve got rhythm ...

- Musik und Bewegung in der Grundschule 

Iris Schömburg

Überall in uns und um uns pulsiert das Leben
in und mit unterschiedlichen Rhythmen. In
der Musik ist der Rhythmus die treibende
Kraft, die zum Singen, Trommeln und Tanzen
animiert.

Durch Tanz, Bewegung, dem Singen einfa-
cher Lieder, durch rhythmisches Sprechen
und mit dem Einsatz einfacher Instrumente
wird Rhythmus am eigenen Körper erlebt,
erfahren und ausprobiert.

Bitte bewegungsfreundliche Kleidung sowie
Trommeln und einfache Instrumente jeg-
licher Art mitbringen.

100.67

Montag, 20.01.14
16.00-20.00 Uhr 

7,50 $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Konsequent erziehen

Sabine Bader

Leicht gesagt und doch so schwer umzuset-
zen! Wir wollen uns an diesem Abend mit die-
sem Thema theoretisch und praktisch (z.B. in
Rollenspielen) auseinandersetzen: 

- Was heißt konsequente Erziehung? 
- Wie setze ich sie im (Schul-)Alltag um? 
- Regeln, Grenzen und Klarheit - was ist 

davon unentbehrlich?

Es wird viel Raum zum Erfahrungsaustausch
und zur Diskussion gegeben.
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Maßgeschneiderte Englischkurse für Ihren Betrieb
Auf Wunsch führt die Volkshochschule für Firmen und andere
Institutionen terminlich und inhaltlich "maßgeschneiderte" Kurse
oder Seminare durch. In den mit * gekennzeichneten Bereichen
besteht die Möglichkeit zum Ablegen einer international anerkann-
ten, berufsbezogenen Prüfung. Wir beraten Sie gern.

English for Business*
English for Technical Purposes *

English for Medical Purposes
English for International Trade and Transport

English for Meetings and Conferences
Product and Company Presentation

Telephoning 
Business Correspondence

English for the Hotel and Catering Industry*

Bitte nutzen Sie den kostenlosen Online-Einstufungstest unter
www.sprachtest.cornelsen.de oder www.sprachtest.de

Englisch für den Beruf

102.10  

Freitag, 13.09.2013
9.00-12.00 Uhr 

entgeltfrei

>vhs-Treffpunkt<

Politiker-Speed-Dating: "Auf 
Du und Du mit der Politik …"

Am 22.09.2013 finden die Wahlen zum 18.
Deutschen Bundestag statt - mit insgesamt
61,8 Millionen Wahlberechtigten. Um mög-
lichst viele der rund 40000 Langenhagener
Wahlberechtigten zu aktivieren, möchte die
VHS mit einem "Politiker-Speed-Dating" Klein-
gruppen von Wahlberechtigten einen etwa
15-minütigen Dialog mit "Ihren" Kandidaten/ 
-innen ermöglichen. 

Wenn Sie sich um eine aktive Beteiligung am
Speed-Dating bewerben möchten, wenden
Sie sich ab dem 15.08. an die Volkshoch-
schule unter 0511.7307 9708  bzw. 
blauert@vhs-langenhagen.de. Aus organisa-
torischen Gründen können nach dem 05.09.
keine Anmeldungen mehr berücksichtigt wer-
den.
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vhsConcept - Lehrgänge im vhs Regionalverbund Hannover

vhsConcept ist ein Verbund von 60 Volkshochschulen in Niedersachsen, die nach festgelegten Qualitätsstandards Lehrgänge zur Qualifizie-
rung und Fortbildung in den Bereichen Gesundheit, Bildung und Soziales anbieten. Bei erfolgreicher Teilnahme erhalten Sie einen qualifizier-
ten Nachweis oder bei prüfungsbezogenen Lehrgängen ein Zertifikat von vhsConcept/Landesverband der Volkshochschulen Niedersachsens
e.V. Die Durchführung der Programme liegt in der Verantwortung der genannten Einrichtung. Hier erhalten Sie auch nähere Informationen.
Eine Übersicht und ausführliche Beschreibung der aufgeführten vhsConcept-Lehrgänge und anderer Lehrgänge im vhs Regionalverbund Han-
nover finden Sie unter www.vhs-regionalverbund-hannover.de

Integrative Erziehung und Bildung im Kindergarten (VHS)
Beginn: 18.10.2013, Info-Termin: 11.09.2013
vhs Hannover Land, Kerstin Schomaker, 05032 9819-90

Beginn: 15.11,2013 Info-Termin: 23.10.2013
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05066 65993

Fachkraft Kleinstkindpädagogik (VHS)
Beginn: Modul 1, Frühjahr 2014
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242

Beginn: April 2014, Info-Termin: 05.11.2013
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05066 65993

Beginn: 25.10.2013, Info-Termin: 11.09.2013
vhs Hannover Land, Kerstin Schomaker, 05032 9819-90

Beginn: September 2013,
VHS Schaumburg, Dirk Eickstädt, 05721 787-117
Fachkraft für Sprachkompetenzförderung und Sprachentwicklung
in der KiTa (VHS)

Beginn: Modul II, Oktober 2013
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: 07.03.2014, Info-Termin: 10.02.2014
vhs Hannover Land, Kerstin Schomaker, 05032 9819-90

Fachkraft Psychomotorik (VHS)
Beginn: April 2014, Info-Termin: auf Anfrage
vhs Hildesheim, Edda Klukkert, 05066 65 993

"Wir möchten ein Kind adoptieren" Qualifizierung für Adoptiveltern
Beginn: Frühjahr 2014
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242

Systemische/r Familienberater/in (VHS)
Beginn: 28.02.2014, Info-Termin: 18.11.2013
vhs Hannover Land, Kerstin Schomaker, 05032 9819-90

Beginn: Frühjahr 2014
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242
Beginn: 25. Oktober 2013, InfoTermin: 18.09.2013
VHS Schaumburg, Dirk Eickstädt, 05721 787-117

Systemische/r Familienberater/in (VHS) - Aufbaulehrgang
Beginn: Frühjahr 2014
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242

Beginn: 13.09.2013, Info-Termin: auf Anfrage
vhs Hannover Land, Kerstin Schomaker, 05032 9819-90

Suchtkrankenhelfer/in (VHS)
Beginn: 28.09.2013, Info-Termin: auf Nachfrage
VHS Hannover, Birgit Robel, 0511 168-44703 in Kooperation mit
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05066 65993

Beginn: Frühjahr 2014,Info- Termin auf Nachfrage 
in Kooperation mit der VHS Hannover
VHS Calenberger Land, Jutta Sprengel-Steinert, 05105 5216-31

Gesundheitsberater/in (VHS)
Beginn: Frühjahr 2014, Info-Termin: auf Nachfrage
VHS Hannover, Birgit Robel, 0511 168-44703 in Kooperation mit
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05066 65993

Mediation (VHS)
Beginn: 13.09.2013, Info-Termin: auf Anfrage
VHS Hildesheim, Markus Roloff, 05121 936165
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Pädagogische/r Mitarbeiter/in an Grundschulen (VHS)
Beginn: 30.08.2013, Infotermin: 21.08.2013 
VHS Hildesheim, Magdalena Zerrath, 05121 9361-921

Beginn: 09.09.2013, Info-Termin: 28.08.2013
vhs Hannover Land, Kerstin Schomaker, 05032 9819-90

Beginn: 16.09.2013, Info-Termin: 03.09.2013
VHS Calenberger Land, Jutta Sprengel-Steinert, 05105 5216-31

Beginn: Frühjahr 2014
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242

Beginn: 02.10.2013, Info-Termin: 11.09.2013
VHS Schaumburg, Dirk Eickstädt, 05721 787-117

Beginn: 14.10.2013
Leine-Volkshochschule, Wolfgang Wüstefeld, 05101-915035
Beginn:12.09.2013 Info-Termin:27.08.2013
VHS Langenhagen, Susanne Braun 0511-7307-9709

Fachkraft Inklusion
Beginn: 16.11.2013, Info-Termin: 11.09.2013
vhs Hannover Land, Kerstin Schomaker, 05032 9819-90

Beginn:22.10.13, Info-Termin: 01.10.13
VHS Calenberger Land, Jutta Sprengel-Steinert, 05105 5216-31

Beginn: Frühjahr 2014
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242

Beginn: 22.11.2013, Info-Termin: 19.09. und 25.09.2013
VHS Schaumburg, Dirk Eickstädt, 05721 787-117

Yogalehrer / in für Kinder (Grundlehrgang) (VHS)
Beginn: 26.10.2013, Info-Termin: auf Anfrage
VHS Hannover, Birgit Robel, 0511 168-44703 in Kooperation mit
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05066 65993

vhsConcept Hochschulzugang / Studieren mit und ohne Abitur
Beginn: Frühjahr 2013
VHS Hildesheim, Johanna Preusse, 05121 9361955

Professionelle Kommunikations- und Beratungskompetenz
Beginn: 20./21.09.2013, Info- Termin: 10.09.2013
VHS Calenberger Land, Jutta Sprengel-Steinert, 05105 5216-31

Sprachliche Bildung in Kindertageseinrichtungen
Beginn: 25./26. 10.2013, Info-Termin: 17.09,2013
VHS Calenberger Land, Jutta Sprengel-Steinert, 05105 5216-31

Sonstige Langzeitfortbildungen
Kontaktstudium Gesundheit und Beratung
Beginn: 25.10.2013, Info-Termin: 25.09.2013
VHS Calenberger Land, Jutta Sprengel-Steinert, 05105 5216-31,
in Zusammenarbeit mit der ZEW der Leibniz Universität Hannover

Lösungsorientierte systemische Beratung
Beginn: 06.09.2013
VHS Hannover, Evelyn Schmidt, 0511 168-42076 in Kooperation
mit Bildungsverein Soziales Lernen und Kommunikation e.V.
Dr. Udo Husmann, 0511 33879837

Fachkraft Schulbegleitung (VHS)
Beginn: 30.08. /31.08.2013, Info-Termin: 20.08.2013
VHS Calenberger Land, Jutta Sprengel-Steinert, 05105 5216-31

Qualifizierung in der Kindertagespflege (160 Std.)
Beginn: September 2013, Abend- und Wochenendform
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05066 65993

Beginn: 08.11.2013, Info-Termin: 23.10.2013
VHS Calenberger Land, Jutta Sprengel-Steinert, 05105 5216-31

Beginn: Herbst 2013
KVHS Peine, Monika Schweda, 05171 401-3242

Beginn: 26.10.2013, Info-Termin: 26.09.2013
vhs Hannover Land, Kerstin Schomaker, 05032 9819-90

Beginn: 09.09.2013
VHS Hannover, Ilona Tegtmeyer, 0511 168-45938

Beginn: 22.10.2013
Leine-Volkshochschule gGmbH, Wolfgang Wüstefeld, 
05101-915035

Qualifizierung in der Kindertagespflege für Pädagogen (80 Std.)
Beginn: Oktober 2013 in Abend- und Wochenendform 
VHS Hildesheim, Edda Klukkert, 05066 65993

Xpert Interkulturelle Kompetenz, Stufen Basic, Professional, Master

Beginn: 25.10.2013
VHS Hannover, Birgit Robel, 0511 168-44703 in Kooperation mit
Bildungsverein Soziales Lernen und Kommunikation e.V.
Dr. Udo Husmann, 0511 33879837

Ausbildung zum/zur  Gedächtnistrainer/in
Beginn: 15.11.2013, Info-Termin: 28.10.2013
VHS Calenberger Land, Jutta Sprengel-Steinert, 05105 5216-31

Papilio Präventionsprogramm gegen Sucht und Gewalt 
Beginn: 25.10.2013, Info-Termin: 03.09.2013
vhs Hannover Land, Kerstin Schomaker, 05032 9819-90
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Projekt  VielfALT - Demografie & Weiterbildung

Der demografische Wandel und die "Alterung" der Gesellschaft erzeugen immer neue Herausforderungen für das lebenslange Lernen in der
Wirtschaft, in der Weiterbildung, an Universitäten und im Privatleben.

Im Projekt VielfALT soll das Entwicklungspotenzial von Älteren in einer sich wandelnden Gesellschaft erschlossen werden. Es geht darum, das
Alter nicht als Defizit zu begreifen, sondern als Ressource, die in Lernprozesse zu integrieren und in generationsübergreifenden Wissenstrans-
fers gefördert werden sollte. 

Das Projekt VielfALT richtet sich an
- Beschäftigte und Personalverantwortliche aus kleinen und mittleren Unternehmen (KMU) sowie aus Non-Profit-Organisationen
- Lehrende und pädagogisch Mitarbeitende in der Weiterbildung und der VHS Langenhagen
- Fortbildungsteilnehmer/innen der beruflichen Bildung
- Beschäftigte in sozialen Einrichtungen sowie Ehrenamtliche
- Teilnehmende der VHS Langenhagen
- Studierende relevanter Fächer sowie Seniorenstudierende

Ziel des Projektes VielfALT ist eine Sensibilisierung für altersrelevante Themen, um dadurch besser auf den demografischen Wandel reagieren
zu können und ihn als Chance zu verstehen, um die eigene Innovations- und Wettbewerbsfähigkeit zu steigern. Da es sich um ein vom Europäi-
schen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) gefördertes Projekt handelt, ist die Teilnahme kostenlos.

Mit der Volkshochschule der Stadt Langenhagen als Trägerin des Projektes VielfALT und der Zentralen Einrichtung Lehre, Studium und Weiter-
bildung (ZEL) der Leibniz Universität Hannover ist eine Projektpartnerschaft gegeben, die langjährige und vielfältige Erfahrungen in der
Planung, Organisation, Durchführung, Evaluation und Dokumentation von Projekten hat. 



A
rb

e
it

, B
e

ru
f 

u
n

d
 W

ir
ts

ch
a

ft
V

5

Info: Susanne Braun (0511) 7307 9709

Info: Petra Szymalla (0511) 7307 9359
115

100.85

Beginn: 06.09.13 

7x freitags 

14.00-19.00 Uhr 

kein Entgelt 

maximal 12 TN 

>Steuerbüro 

Kleczka & Partner <

Am Pferdemarkt 3

30853 Langenhagen

Unternehmen Zukunft - eine Workshopreihe in 7 Modulen

Erika Arbeiter, Betriebswirtin, Mediatorin und Gesundheitscoach, Heike Rahlves, Sozialpsychologin M.A. 

Systemische Beraterin, GesundheitscoachJörg Kleczka, Steuerberater

Der demografische Wandel bedeutet für die Unternehmen in Deutschland: Die Ressource "menschliche Arbeitskraft" wird

knapp. Besonders betroffen sind klein- und mittelständische Unternehmen, die ihre Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter nicht

"teuer einkaufen" können und die deshalb ihre Attraktivität als Arbeitgeber besonders herausstellen müssen.

In dieser Workshopreihe wird ein Überblick über die verschiedenen Handlungsfelder gegeben. So können Sie im Detail schau-

en, welchen Handlungsbedarf Ihr Unternehmen hat und welche nächsten Schritte getan werden müssen.

Die Workshopreihe richtet sich an Unternehmensleitungen und/oder Personalverantwortliche in KMUs.

Bei Teilnahme an mindestens 3 Modulen erlangen die Teilnehmer die Berechtigung für eine kostenfreie Expertenberatung der

Referentinnen von 3 Stunden zur Bearbeitung einer individuellen Fragestellung.

Workshop1: 
Auftakt-Veranstaltung - Der Weg ist das Ziel (Konfuzius)
Sie bekommen die Gelegenheit, Ihre unternehmensspezifischen Themen und Handlungsfelder einzubringen, die dann in den
Folge-workshops aufgegriffen und bearbeitet werden. Bitte bringen Sie Ihre Unternehmenspräsentation - soweit vorhanden -
mit.

Workshop 2: 

Die Rolle der Führungskräfte - Ohne Unterschied macht Gleichheit keinen Spaß (Dieter Hildebrandt)

Es geht um die Aufgabe und Rolle der Führungskraft, um die Aspekte des familienfreundlichen und altersgerechten Führens

und um einen "Qualitätscheck" der Führungskraft.

Workshop 3: 

Gesundheitsmanagement für alle - Gesundheit ist zwar nicht alles - aber ohne Gesundheit ist alles nichts 

(Arthur Schopenhauer)

Verschiedene Aspekte des betrieblichen Gesundheitsmanagements, deren Abhängigkeit voneinander und der systematische

Ansatz eines betrieblichen Gesundheitsmanagements werden genauer betrachtet.

Workshop 4: 

Salutogenese Arbeitsorganisation - Organisation ist ein Mittel, die Kräfte des Einzelnen zu vervielfältigen

(Peter F. Drucker)

Verschiedene Aspekte der (altersgerechten) Arbeitsorganisation von Arbeitsplatz bis Arbeitszeit werden vorgestellt und hinsicht-

lich der Umsetzbarkeit im eigenen Unternehmen geprüft.

Workshop 5: 

Mit Methode Zukunft entwickeln, damit aus Strategie Handeln wird - Die Zukunft, die wir wollen, muss erfunden werden.

Sonst bekommen wir eine, die wir nicht wollen (Josef Beuys)

Die Methode Zukunftsstrategie© wird vorgestellt und die fünf Arbeitsphasen der Strategie-Arbeit erlebt - von der Vision zur

Umsetzung. Als Ergebnis erarbeiten die Teilnehmenden ein Konzept für den Einsatz der Methode in ihrem Unternehmen.

Workshop 6: 

Und was kommt danach? - Zukunft: "Die Zeit, in der du bereust, dass du das, was du heute tun kannst, nicht getan hast" 

(aus den USA)

Die einzelnen Facetten der Unternehmensnachfolge werden vorgestellt. Es wird dargestellt, wann und wie die Suche nach

einem Nachfolger beginnen sollte, wo man einen Nachfolger findet (extern, intern oder in der Familie), wie ein Kaufpreis berech-

net und wie die Nachfolge sodann konkret durchgeführt werden kann. 

Workshop 7: Abschluss  Was alle Erfolgreichen miteinander verbindet, ist die Fähigkeit, den Graben zwischen Entschluss und

Ausführung äußerst schmal zu halten (Peter F. Drucker)

Zum Abschluss werden die Inhalte der Workshops verdichtet und die Erfahrungen der Teilnehmenden reflektiert. Ein individuel-

ler Maßnahmeplan zur weiteren Vorgehensweise, die Präsentation der Arbeitsergebnisse und eine Fotodokumentation sichern

die Nachhaltigkeit der Workshopreihe. Die Teilnahmezertifikate und Beratungsgutscheine werden in feierlichem Rahmen über-

reicht.

100.85A 

Freitag, 06.09.13 

Erika Arbeiter, 

Heike Rahlves

100.85B 

Freitag, 20.09.13

Erika Arbeiter, 

Heike Rahlves

100.85C 

Freitag, 25.10.13

Erika Arbeiter, 

Heike Rahlves

100.85D

Freitag, 08.11.13 

Erika Arbeiter, 

Heike Rahlves

100.85E

Freitag, 22.11.13 

Erika Arbeiter, 

Heike Rahlves

100.85G

Freitag, 13.12.13 

Erika Arbeiter, 

Heike Rahlves

100.85F

Freitag, 06.12.13 

Jörg Kleczka
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100.86

Workshop 
Freitag, 13.09.13
14.15 - 19.30 Uhr

kein Entgelt 
maximal 30 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Chancen im Wachstumsmarkt
50plus

Monika Prött 

Verschärfter Wettbewerb und der demografi-
sche Wandel machen sich auch in der
Region Hannover zunehmend bemerkbar.
Erfolgreich sind Unternehmen, die diese Her-
ausforderungen bereits für sich nutzen, wäh-
rend kleine und mittlere Unternehmen im
Tagesgeschäft bisher oft keine Zeit gefunden
haben, sich um neue Märkte und Produkte
zu kümmern. Aber gerade diese können vom
Wachstumsmarkt 50plus profitieren. 
Dieser Workshop wird folgende Fragen 
klären:
- Was kann ich tun, um diesen Markt für 

mich zu gewinnen?
- Wie sehen erfolgreiche Strategien aus?
- Habe ich die richtigen Produkte, Dienst-

leistungen oder den richtigen Service?
- Blickt mein Marketing und mein Vertrieb 

durch die Brille des Kunden? 
- Erreiche ich Herz und Hirn dieser "neuen" 

Kunden?
- Welche Partner bzw. Netzwerke sind 

sinnvoll?
- Welche Ressourcen benötige ich - finanziell 

und personell?

Ziel ist, die Marktchancen für das eigene
Unternehmen einzuschätzen und Lust darauf
zu machen, in den Wachstumsmarkt 50plus
einzusteigen. 

Der Workshop richtet sich an Geschäftsfüh-
rer/innen und leitende Mitarbeiter/innen ins-
besondere aus Vertrieb und Marketing.

Monika Prött, Jahrgang 1949, Diplomkauf-
frau und Journalistin, ist seit 1993 Inhaberin
und Geschäftsführerin von PRÖTT & PART-
NER GbR, Agentur für Kommunikationsma-
nagement. 2006 hat sie das ReifeNetzwerk
gegründet, ein kommerzieller
Zusammenschluss von Experten zur Bearbei-
tung des Personal- und Absatzmarktes
50plus.

100.87

Vortrag und Diskussion
Freitag, 01.11.13
16.30 - 19.45 Uhr 

kein Entgelt 
maximal 20 TN

>vhs-Treffpunkt< 

Alter, Arbeit, Engagement:

Anstöße für ein anderes Altwerden im
demografischen Wandel

Henning von Vieregge

Wie können Übergänge von der Erwerbstätig-
keit in die nachberufliche Phase gestaltet
werden? Ist der Ruhestand eine "Statusfalle"
oder sind es gewonnene Jahre? Gibt es
gesellschaftliche Zwänge zu stärkerem Bür-
gerengagement? Warum setzt die Politik auf
die "fitten Alten"? Zu Recht oder zu Unrecht?
Wird sich das Konzept eines Silver Patch-
work-Life in Zukunft durchsetzen? Was sind
die Ratschläge an die nächste Generation
der Babyboomer und an die Adresse der
Arbeitgeber? Wie sieht die Generationenbi-
lanz aus? 

Dies sind nur einige Fragen zum
Alter, zum Ausscheiden aus der Voll-
beschäftigung und zum Hineinfinden
in die dritte Lebensphase, die
anhand von Ergebnissen aus Gesprä-
chen mit Generationsgenossen vor-
gestellt und erörtert werden. Es wird
viel Raum zum Austausch von Erfah-
rungen und unterschiedlichen Stand-
punkten geben.

Henning von Vieregge, Jahrgang
1946, publiziert zu Fragen der Ver-
bändeentwicklung, der Bürger- und
Zivilgesellschaft, des demogra-
fischen Wandels und der 68er/Baby-
boomergeneration ("Der Ruhestand

kommt später", Frankfurt 2012). Er ist Lehr-
beauftragter an der Universität Mainz für Ver-
anstaltungen zum Thema "50 Plus" und war
langjähriger Hauptgeschäftsführer des
Gesamtverbands Kommunikationsagenturen
GWA.
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100.88

Tagesseminar
Samstag, 30.11.13

9.30-16.45 Uhr
kein Entgelt 

maximal 14 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Beziehungsgestaltung
im Alter: 
Binden - Lieben - Loslassen

Sigrid Fahrenbach

Menschen sind Bindungswesen. Sich geliebt
zu fühlen und zu lieben sind Grundbedürf-
nisse. Unsere Gesellschaft verändert sich,
der demografische Wandel ist in aller
Munde: Wir werden älter, weniger und kultu-
rell bunter. Jedoch nimmt auch die Vereinze-
lung zu. So stellt sich gerade für älter wer-
dende Menschen - besonders wenn Part-
nerschaften und Freundschaften sich wan-
deln oder enden oder die Kinder das Haus
verlassen haben - die Frage: Wie können
diese zentralen Bedürfnisse noch gelebt 
werden?

In diesem Seminar soll es darum gehen, das
Bewusstsein für Selbstfürsorge und Selbst-
annahme - gerade im demografischen Wan-
del - für unterschiedliche Bindungserwartun-
gen und -gestaltungen sowie für achtsame
Verständigung und das Loslassen zu erwei-
tern. Die Teilnehmenden können unter Anlei-
tung erkunden, welche heilsamen Möglich-
keiten der Bindungsgestaltung und des
Loslassens (er-)lebbar sind.

Für die Arbeit nutzen wir verschiedene
Methoden: Neben Phasen der Information
wird es Körper-, Bewegungs- und Achtsam-
keitsübungen sowie Selbstreflexion und
mündlichen Austausch in Kleingruppen und
im Plenum geben.

Bitte tragen Sie bequeme Kleidung und brin-
gen Sie zwei Kindheitsfotos, Notizheft, Stifte,
eine Wolldecke, warme Socken sowie
Getränke und einen Imbiss für die Mittags-
pause mit.

Therapieerwartungen kann nicht entspro-
chen werden.

100.89 

Halbtagesseminar
Mittwoch, 15.01.14

14.15-19.15 Uhr 
kein Entgelt 

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

"Und Du, Alter, bist raus!"

Werden ältere MitarbeiterInnen mehr
"gemobbt" als jüngere?

Beate v. Eisenhart Rothe

Um diese Frage beantworten zu können, wer-
den folgende Themen näher beleuchtet:

- Definition Mobbing: Was sind Mobbing-
handlungen und wie wirken sie sich auf 
Betroffene und das Team/die Gruppe/die 
Abteilung aus?

- Welche Konflikte könnten Generations-
konflikte sein und wie entstehen sie in 
Betrieben?

- Werden ältere Mitarbeiter/innen mehr 
gemobbt als andere? 

- Wie werden Beschäftigte zu Mobbing-
betroffenen und welche Instrumente hat ein 
Betrieb, um präventiv und schnell handeln 
zu können.

Anhand zweier Beispiele von Mobbinghand-
lungen an älteren Arbeitnehmer/innen wird
gemeinsam überlegt, welche Ursachen ver-
antwortlich sein können und wie ein wert-
schätzendes und faires Betriebsklima sowie
eine effektive altersheterogene Zusammen-
arbeit hergestellt werden kann. Das Seminar
richtet sich an Personalverantwortliche sowie
Betriebs-/Personalräte, Gleichstellungs-,
Integrations-, Gesundheits- und Behinderten-
beauftragte.

Beate v. Eisenhart Rothe (Dipl.-Pädagogin
und Supervisorin, Profile Büro f. Organi-
sationsberatung und Supervision) führt seit
20 Jahren Mediation und Mobbingberatung
für Betroffene und Betriebe durch.
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509.15

Wochenendseminar
Freitag, 29.11.13
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 30.11.13
09.00-14.00 Uhr 

Sonntag, 01.12.13  
09.00-14.00 Uhr

80,30 $/60,50 $
Lgh.-Pass: 40,70 $ 

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

10 Finger „blind“ 

- Tastschreiben am PC

Heidrun Pallagst

10-Finger-Schreiben am PC heute  - anders
als bisher? 

Ergebnisse aus der Gehirnforschung haben
deutlich gezeigt: Lernen ist umso erfolgrei-
cher, je besser beide Gehirnhälften in den
Lernprozess eingebunden sind. Unser Lehr-
gang basiert auf dem multisensorischen Ler-
nen. Das heißt, es werden unterschiedliche
Sinne angesprochen - und so kann das Erler-
nen des 10-Finger-Schreibens auch für Sie
zu einem stressfreien und erfolgreichen
Erlebnis werden. Mit abwechslungsreichen
Lernmethoden werden alle Lerntypen
erreicht und es wird in einer entspannten
Lernatmosphäre gearbeitet. 

Das logisch - rationale Denken wird dabei
ebenso berücksichtigt wie das bildhafte Vor-
stellungsvermögen; ein Schreibtraining mit
praktischen Übungen sichert das Ergebnis.
Schon nach wenigen Stunden fühlen Sie sich
auf dem gesamten Tastenfeld zu Hause -
ohne langweilige, immer gleich bleibende
und damit frustrierende Wiederholungs-
übungen.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

509.16

Wochenendseminar
Freitag, 24.01.14
18.15-21.30 Uhr

Samstag, 25.01.14
09.00-14.00 Uhr 

Sonntag, 26.01.14  
09.00-14.00 Uhr

78,70 $/59,50 $
Lgh.-Pass: 40,70 $ 

maximal 14 TN

>vhs-Treffpunkt<

10 Finger „blind“ in 9 Stunden

- Tastschreiben am PC

Heidrun Pallagst

10-Finger-Schreiben am PC heute  - anders
als bisher? 

Inhalt siehe Veranst. 509.15

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

La
ng

en
ha

ge
n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenenbildung 
haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.
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Lehrgangssystem
Xpert Europäischer Computer-Pass

“Xpert - Europäischer Computer Pass” ist die Weiterentwicklung des
„EDV-Anwender-Pass Wirtschaft und Verwaltung” bzw. des „Compu-
ter-Pass Büro und Verwaltung” auf europäischer Ebene. Damit flie-
ßen 15 Jahre in erfolgreicher Arbeit gewonnene Erfahrungen in das
neue Konzept ein.

Das Lehrgangssystem vermittelt umfassende Kenntnisse und prakti-
sche Fertigkeiten mit gängigen Anwenderprogrammen im Office-
Bereich. Es besteht aus acht Modulen. Jedes schließt mit einer euro-
paweit einheitlichen Prüfung ab.

Für jede bestandene Prüfung wird ein Zeugnis vergeben. 
Nach erfolgreichem Abschluss der zwei Pflichtmodule „Win@Inter-
net”, „Textverarbeitung Basic” sowie einem Wahl-Modul (z.B. Tabel-
lenkalkulation Basics) wird der Abschluss zum European Computer
Passport Xpert erreicht.

Wenn zwei weitere Module erfolgreich absolviert werden, wird der
Abschluss European Computer Passport Xpert Master erworben.

Die Prüfungsgebühr pro Modul beträgt zur Zeit 43,50 $. 

501.00

Beginn: 23.09.13
11x montags 

18.15-21.30 Uhr
176,30 $/127,- $

Lgh.-Pass: 63,10 $ 
maximal 12 TN 

Dieses Modul des 
Computer Pass Xpert

kann mit einer
europaweit

einheitlichen Prüfung
abgeschlossen werden.

>vhs-Treffpunkt<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Grundlagen der EDV:
Windows 7@Internet I
Wolfram Fabricius

Dieses Modul ist für alle gedacht, die grund-
legende, systematische und beruflich
verwertbare Kenntnisse über das Betriebs-
system Windows 7 und Internetdienstleistun-
gen erwerben wollen. 
Inhalte: 
- Aufbau und Leistungsmerkmale eines typi-

schen PC-Systems für die Arbeit unter 
Windows 7

- Bedienung und Konfiguration der 
Windows-Benutzeroberfläche

- Organisation und Verwaltung von Daten-
trägern, Ordnern und Dateien

- die Oberfläche der Windows-Anwender-
programme

- Umgang mit Internet und E-Mail
- Sicherheit und Gefahren im Internet

Freiwilliger Abschluss: Prüfung zum 
"European Computer Passport Xpert"
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501.01

Beginn: 23.09.13
6x montags 

17.45-21.00 Uhr
121,70 $/89,10 $
Lgh.-Pass: 50,10 $ 

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorkenntnisse sind
nicht erforderlich.

Praktische EDV-Anwendungen
für Einsteiger 

- Teil 1

Wolfram Fabricius

In diesem Kurs lernen Sie die für den Alltag
gängigsten EDV-Anwendungen kennen und
anzuwenden.
Inhalte:
Betriebssystem Windows
- Bedienung und Anpassen der Oberfläche
- Verwalten von Objekten mit dem 

Windows-Explorer
Internet
- Bedienung des Internet-Explorers
- Arbeiten im World Wide Web
- Recherche im Internet
- Umgang mit eMails
Textverarbeitung (Word 2010)
- Texterfassung und Korrektur
- Formatieren von Texten
- Arbeiten mit graphischen Elementen
Tabellenkalkulation (Excel 2010)
- Arbeiten mit Zellen
- Erstellen einfacher Formeln
- einfache Funktionen

501.02

Beginn: 18.11.13
5x montags 

17.45-21.00 Uhr   
91,- $/61,40 $

Lgh.-Pass: 27,- $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Vorkenntnisse aus 
Teil 1 sind erforderlich.

Praktische EDV-Anwendungen
für Einsteiger 

- Teil 2

Wolfram Fabricius

Dieser Kurs dient der Vertiefung und Verfesti-
gung von Kenntnissen aus dem ersten Teil:

Windows
- Ordnerstrukturen und Dateiverwaltung
- Startmenü, Desktop und Schnellstartleiste 
Internet
- Erweiterte Suchfunktionen
- eMail-Konten mit Outlook Express 

verwalten und organisieren
- Sicherheit im Internet (Virenschutz, Firewall)
Textverarbeitung (Word 2010)
- Erweiterte Formatierungen
- Arbeiten mit Tabellen
- Aufzählungen und Nummerierungen
Tabellenkalkulation (Excel 2010)
- AutoFormat
- Sortieren und Filtern von Listen
- Formeln und Funktionen anwenden



A
rb

e
it

, B
e

ru
f 

u
n

d
 W

ir
ts

ch
a

ft
V

5

Info: Volker Seemann (0511) 7307 9707 121

501.03

Beginn: 21.10.13
3x montags 

17.45-21.00 Uhr  
72,50 $/54,70 $

Lgh.-Pass: 38,10 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 1

Oliver Schlickeisen

Schaffen Sie die Basis für Ihren optimalen
Umgang mit dem Computer! 

Dieser Kurs richtet sich an alle, die sich zum
ersten Mal mit dem Thema Computer
beschäftigen. 
Hier lernen Sie leicht, übersichtlich und ohne
unnötigen Technik-Ballast anhand von pra-
xisnahen Beispielen, die Sie zum eigenen
Gebrauch vielfältig weiterverwenden können.
Aus dem Inhalt (Teil 1-3):

- Den PC im Griff
- Ordnerstrukturen
- Dateien organisieren
- Daten sichern und transportieren

- Texte gestalten mit Word
- Faltblätter - Texte in Spalten
- Broschüren & Co.
- Korrespondenz im Griff

- Städtereisen per Internet
- Erste Informationen einholen
- Unterkünfte finden
- Anreise planen

- Fotos und PowerPoint
- Reisebericht erstellen
- Präsentation vorbereiten und

am Bildschirm vorführen

- Tabellen und Berechnungen mit Excel
- Mitgliederverzeichnis führen
- Kraftstoffverbrauch errechnen
- Wetterdaten auswerten

EDV-Grundkenntnisse sind erforderlich.

501.04

Beginn: 11.11.13
4x montags 

17.45-21.00 Uhr
74,60 $/50,30 $

Lgh.-Pass: 23,80 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 2

Oliver Schlickeisen

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des ersten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.03

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.05

Beginn: 06.01.14 
3x montags 

17.45-21.00 Uhr
56,20 $/38,- $

Lgh.-Pass: 20,60 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 3

Oliver Schlickeisen

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des zweiten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.03

Vorkenntnisse aus Teil 2 sind erforderlich.
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501.07

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

mittwochs, 14täglich
15.00-17.30 Uhr

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.06

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

mittwochs, 14täglich
15.00-17.30 Uhr

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club 
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.08

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

donnerstags, 14täglich
15.00-18.15 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren
Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.09

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

donnerstags, 14täglich
15.00-18.15 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.10

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

montags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.11

Fortsetzung aus dem
letzten Semester 

montags, 14täglich
15.00-17.30 Uhr  

maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Oliver Schlickeisen

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie zu
Beginn des neuen vhs-Semesters.

501.12

Beginn: 24.09.13
dienstags, 14täglich

15.00-17.30 Uhr  
maximal 12 TN 

vhs-Computer-Club
für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

>Bildungszentrum Eichenpark<

Die Übersicht der Kurstage erhalten Sie am
ersten Kurstag.

vhs-Computer-Club
Die Aktivitäten unseres vhs-Computer-Clubs sind so vielfältig wie die Interessen der Mitglieder. Vom interessierten Computereinsteiger bis zum
"Freak" können sich hier Gleichgesinnte treffen, sich gegenseitig bei Problemen weiterhelfen oder zusammen Neues ausprobieren.
Viele Menschen haben Fragen und Probleme in Sachen Hard- oder Software, auf die in einem vollständigen Kurs nicht oder nur kurz eingegan-
gen werden kann - oft fehlen nur spezielle Kenntnisse in einem Softwareprogramm, die schnell geklärt und vermittelt werden können.
Der vhs-Computer-Club ist deshalb kein Kurs, sondern eine offene Veranstaltungsreihe, in der Sie Ihre Fragen stellen und gemeinsam diskutieren
können. Unser erfahrenes Trainerteam begleitet Sie dabei, egal ob es sich um Anwendungsprogramme wie Word, Excel, PowerPoint oder
Access, rote Augen auf dem Lieblingsfoto, die Bearbeitung des Urlaubsvideos, die eigene Homepage oder eMails handelt.
Kosten:

- einmalige Aufnahmegebühr: 20,00 $ bar oder per Abbuchung
- monatl. Beitrag für 501.06, .07, .10, .11 und .12: 12,00 $ wird vom Konto abgebucht
- monatl. Beitrag für 501.08 und 501.09: 13,50 $ wird vom Konto abgebucht
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501.13

Montag, 23.09.13 bis 
Mittwoch, 25.09.13

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

56,90 $/45,40 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

PC-Schnupperseminar
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Dieses Seminar bietet einen ersten Einblick
in Aufbau und Funktionsweise eines Per-
sonalcomputers. Es geht hierbei nicht um
vertiefte Kenntnisse in einzelnen Program-
men oder das Erlernen einer Programmier-
sprache. Die Teilnehmenden werden
anschließend jedoch in der Lage sein, die
Einsatzmöglichkeiten eines PCs einzuschät-
zen. 
Folgende Themen werden behandelt:
- Aufbau und Funktionsweise eines PCs
- Arbeitsweise von Laufwerken 
- Betriebssysteme
- Standardprogramme
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Seminare für Seniorinnen und Senioren

501.16

Montag, 18.11.13 bis 
Donnerstag, 21.11.13 

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

63,40 $/43,60 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Textverarbeitung mit Word 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Das Textverarbeitungsprogramm Word für
Windows zeichnet sich durch besonders
komfortable Bedienung aus. 
Aus dem Inhalt:
- Texte laden, speichern und sichern
- Funktionen der Text- und Seitengestaltung

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.14

Montag, 21.10.13 bis 
Mittwoch, 23.10.13

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

47,80 $/32,90 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Windows 7 
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Das neue Windows 7 ist die Weiterentwick-
lung von Microsofts Betriebssystemen Win-
dows XP und Windows Vista. Neben einem
rundum erneuerten Erscheinungsbild bietet
Windows 7 neue Komponenten und mehr
Funktionalität. 
In diesem Seminar werden die Neuerungen
und Einsatzmöglichkeiten von Windows 7
anhand von Praxisbeispielen vorgestellt.

Dieser Kurs ist auch für Windows Vista- 
Nutzer geeignet.

501.15

Montag, 04.11.13 bis 
Mittwoch, 06.11.13

jeweils 
9.30-12.45 Uhr

59,70 $/44,80 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Dateien, Ordner 
und Programme

- Ordnung schaffen mit Windows 7 

Wolfram Fabricius

Gestern habe ich eine Datei gespeichert -
heute finde ich sie nicht mehr wieder. Geht
es Ihnen ähnlich, haben Sie auch Probleme
mit dem Windows-Dateiablagesystem? In
diesem Seminar wird an drei Vormittagen
ausführlich behandelt, wie Sie Ordnung in
Ihre Dateien bringen, so dass Sie nie wieder
Probleme beim Speichern und Wiederfinden
von Dateien haben werden. Außerdem ler-
nen Sie, wie Ordnerstrukturen angelegt wer-
den, um beispielsweise digitale Fotos oder
Dokumente sinnvoll abzulegen. Zu den wei-
teren Kursinhalten gehört das Herunterladen
und Speichern von Inhalten aus dem Internet
und die Installation/Deinstallation von Pro-
grammen. Ein aussagekräftiges Handbuch
mit allen behandelten Themen gehört natür-
lich auch dazu. 

Windows-Grundkenntnisse sind erforderlich.

Im Zeichen der Kachel: Windows 8
Wir zeigen IhnenMicrosofts neues 
Betriebssystem, siehe  Seite 126
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501.17

Montag, 02.12.13 bis 
Donnerstag, 05.12.13

jeweils 
9.30-12.45 Uhr 

84,30 $/65,10 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Surfen im Internet - I
- Einführung für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Aus dem Internet ist ein Massenmedium
geworden, das eine Vielzahl von Diensten zur
Verfügung stellt.
Das Internet ist im besten Sinne des Wortes
chaotisch. Was es besonders auszeichnet,
ist seine Vielfalt, die zugleich aber auch sein
größtes Problem darstellt. So gleicht das Auf-
finden spezieller Informationen einer Suche
nach der Nadel im Heuhaufen.
In diesem Seminar soll das Chaos etwas
durchschaubarer gemacht werden. Neben
einer Einführung in die wichtigsten Dienste,
den Aufbau und die Geschichte des Internet
wird genug Zeit bleiben, selbst zu "surfen".

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.18

Montag, 16.12.13 bis 
Mittwoch, 18.12.13

jeweils 
9.30-12.45 Uhr 

51,60 $/370,20 $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Surfen im Internet - II
- für Seniorinnen und Senioren

Wolfram Fabricius

Aus dem Inhalt:
- Schutz vor Viren, Würmern, Trojanern und 

Spyware
- Blocken von nicht autorisierten Zugriffen 
- Schutz vor Dialern

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.20

Beginn: 06.11.12 
3x mittwochs 

18.15-21.30 Uhr
51,60 $/37,20 $

Lgh.-Pass: 20,60 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Computer im Einsatz: CD, DVD,
MP-3, Audio, Video und mehr...

Wolfram Fabricius

Dieser Kurs ist auf Vorschlag eines Kursteil-
nehmers "eingerichtet" worden. Den Titel hat
die VHS "spendiert", die gewünschten Inhalte
sind vollständig übernommen worden:

- Wie lade ich im Internet Musik herunter?
- Wo ist es am günstigsten?
- Wie brenne ich eine CD oder DVD?
- Wie bespiele ich einen MP3-Player?
- Wie funktioniert Internet-Telefonie?
- Was ist eine Mediathek und wie nutze ich 

sie?
- Wie benutze ich eine WEB-Cam?
- Wie lade ich Videos herunter?
- Was ist dabei legal und was ist illegal?
- Welche Computer-Spiele bietet das Inter-

net?

Weitere Teilnehmerwünsche werden gern
berücksichtigt.

501.19

Wochenendseminar 
Freitag, 22.11.13
17.45 -21.00 Uhr 

Samstag, 23.11.13
9.30 -17.00 Uhr 
56,20 $ /38,- $ 

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Google - mehr als eine 
Suchmaschine
Wolfram Fabricius

Google ist schon seit langem weit mehr als
nur eine Suchmaschine. Die kostenlosen
Angebote und Dienste umfassen z.B. Luft-
aufnahmen der Erde, Routenplanung,
Bücher, E-Mail, Kalender, Übersetzungen
und die Bearbeitung und Verwaltung von
Fotos. Dazu kommen noch die kostenlosen
Büro-Anwendungen wie Textverarbeitung,
Tabellenkalkulation und Präsentation und
die damit verbundene Speicherung der
Dokumente im Internet. Auch das umstritte-
ne StreetView gehört zu den Angeboten von
Google. Damit bietet der Internetdienstleister
ein großes Spektrum nützlicher Online-
Anwendungen.   

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.
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Seminare nur für Frauen - abends

501.21

Beginn: 22.10.13
3x dienstags 

17.45-21.00 Uhr  
72,50 $/54,70 $

Lgh.-Pass: 38,10 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 1 (nur für Frauen!)

Daria Bezous

Schaffen Sie die Basis für Ihren optimalen
Umgang mit dem Computer! 

Dieser Kurs richtet sich an alle Frauen, die
sich zum ersten Mal mit dem Thema Compu-
ter beschäftigen. 
Hier lernen Sie leicht, übersichtlich und ohne
unnötigen Technik-Ballast anhand von pra-
xisnahen Beispielen, die Sie zum eigenen
Gebrauch vielfältig weiterverwenden können.
Aus dem Inhalt (Teil 1-3):

- Den PC im Griff
- Ordnerstrukturen
- Dateien organisieren
- Daten sichern und transportieren

- Texte gestalten mit Word
- Faltblätter - Texte in Spalten
- Broschüren & Co.
- Korrespondenz im Griff

- Städtereisen per Internet
- Erste Informationen einholen
- Unterkünfte finden
- Anreise planen

- Fotos und PowerPoint
- Reisebericht erstellen
- Präsentation vorbereiten und

am Bildschirm vorführen

- Tabellen und Berechnungen mit Excel
- Mitgliederverzeichnis führen
- Kraftstoffverbrauch errechnen
- Wetterdaten auswerten

EDV-Grundkenntnisse sind erforderlich.

501.22

Beginn: 12.11.13
4x dienstags

17.45-21.00 Uhr  
73,- $/49,30 $

Lgh.-Pass: 23,80 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 2 (nur für Frauen!)

Daria Bezous

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des ersten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.21

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.23

Beginn: 07.01.14 
3x dienstags

17.45-21.00 Uhr  
55,- $/37,20 $

Lgh.-Pass: 20,60 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Alltagsaufgaben am PC
problemlos meistern

- Teil 3 (nur für Frauen!)

Daria Bezous

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des zweiten
Teils. 

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.21

Vorkenntnisse aus Teil 2 sind erforderlich.
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501.24

Vortrag
Freitag, 27.09.13

9.30-11.45 Uhr 
12,- $

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Im Zeichen der Kachel:
Windows 8

Wir zeigen Microsofts neues Betriebssystem 

Wolfram Fabricius

Wo ist der Startbutton? Wie spielt man eine
DVD ab? Wo richtet man einen Drucker ein?
Und wie kommt man in das Hauptmenü?

Das erste Aufeinandertreffen mit der finalen
Version von Windows 8 hinterlässt jede
Menge Fragezeichen. Um ehrlich zu sein: 
Es macht sich schnell ein Gefühl von Über-
forderung breit. Denn Windows 8 ist anders
als jedes Windows zuvor: Es ist bunter, mo-
derner und ähnelt eher einem großen Smart-
phone als einem ernsthaften Betriebssys-
tem. Das neue Design fordert seinen Tribut -
und macht jeden wieder zum “Anfänger”.

501.25

Vortrag
Freitag, 27.09.13
14.00-16.15 Uhr 

12,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Im Zeichen der Kachel:
Windows 8

Wir zeigen Microsofts neues Betriebssystem 

Wolfram Fabricius

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.24

501.26

Vortrag
Freitag, 27.09.13
17.45-20.00 Uhr 

12,- $
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

Im Zeichen der Kachel:
Windows 8

Wir zeigen Microsofts neues Betriebssystem 

Wolfram Fabricius

Inhalt siehe Veranst. Nr. 501.24

501.27

Dienstag, 19.11.13
9.30-11.45 Uhr 

kostenfrei
um telefonische 

Voranmeldung 
wird gebeten

maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark< 

eBook-Reader und Onleihe

- eine Einführung in Kooperation mit der 
Stadtbibliothek Langenhagen

Sabine Kerber

Dieser Kurs führt in die digitale Welt des
Lesens ein. Wir zeigen Ihnen, wie eBook-
Reader funktionieren und wie eBooks
aus dem Onleihe-Internetangebot
www.NBib24.de auf die Reader geladen 
werden können. 
Es stehen verschiedene Reader zum Aus-
probieren zur Verfügung.

PC- und Windows-Grundkenntnisse sind
erforderlich.

PC-Probleme sofort gelöst

Sie haben Probleme mit Ihrer Hard- oder Software, die SCHNELL
gelöst werden müssen?

Sie haben keine Zeit, einen vollständigen Computerkurs zu bele-
gen?

Ob kurzzeitige Anpassung Ihrer Excel-Kenntnisse für den Arbeits-
platz, Hard- und Softwareinstallationen oder Schwierigkeiten mit
anderen MS-Office-Programmen, in einer kurzfristig angesetzten
Einzelschulung können Sie gezielt Ihre Fragen stellen und sich
Lösungswege zeigen lassen. 

Wir bieten Ihnen eine individuell auf Ihre Fragen und Bedürfnisse
angepasste Schulung zur Lösung Ihrer EDV-Probleme.
Bitte lassen Sie sich beraten!
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501.28

Wochenendseminar 
Freitag, 08.11.13
17.45 -21.00 Uhr 

Samstag, 09.11.13
9.30 -17.00 Uhr 

71,50 $ /53,70 $ 
Lgh.-Pass: 37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Tabellenkalkulation mit 
Excel 2010
Wolfram Fabricius

Moderne Kalkulationsprogramme helfen,
umfangreiche Rechenoperationen wie Ange-
bots- und Preiskalkulationen, Statistiken
oder Kostenanalysen schneller und genauer
durchzuführen.

Aufbau, Arbeitsweise und Leistungsmerk-
male dieses klassischen Tabellenkalkula-
tionsprogramms werden vorgestellt und
durch praktische Übungen vertieft. Mit Excel
können alle wichtigen Daten auch graphisch
angezeigt werden.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.29

Wochenendseminar 
Freitag, 25.10.13
17.45 -21.00 Uhr

Samstag, 26.10.13 
9.30 -17.00 Uhr 

71,50 $ /53,70 $ 
Lgh.-Pass: 37,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Präsentation mit 
PowerPoint 2010
Wolfram Fabricius

Das Programm PowerPoint bietet alle Merk-
male, die für ansprechende Präsentationen
benötigt werden. 
Geschäftsgraphiken, Organisationsdiagram-
me, farbige oder schwarzweiße Folien,
35mm-Dias und Zeichnungen lassen sich
einfach erstellen oder aus anderen Program-
men einbinden. 
In das Programm sind verschiedene Assis-
tenten integriert, die die Arbeit noch komfor-
tabler gestalten.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.30

Beginn: 22.10.13 
3x dienstags

17.45-21.00 Uhr  
71,50 $ /53,70 $ 

Lgh.-Pass: 37,50 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Tabellenkalkulation mit 
Excel 2010 - 1
Wolfram Fabricius

Moderne Kalkulationsprogramme helfen,
umfangreiche Rechenoperationen wie Ange-
bots- und Preiskalkulationen, Statistiken
oder Kostenanalysen schneller und genauer
durchzuführen.

Aufbau, Arbeitsweise und Leistungsmerk-
male dieses klassischen Tabellenkalkula-
tionsprogramms werden vorgestellt und in
praktischen Übungen vertieft. Mit Excel kön-
nen alle wichtigen Daten auch graphisch
angezeigt werden.

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.31

Beginn: 12.11.13
3x dienstags

17.45-21.00 Uhr  
55,- $/37,20 $

Lgh.-Pass: 20,60 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Tabellenkalkulation mit 
Excel 2010 - 2
Wolfram Fabricius

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des ersten
Teils. 

Vorkenntnisse aus Teil 1 sind erforderlich.

501.32

Beginn: 03.12.13
3x dienstags

17.45-21.00 Uhr  
55,- $/37,20 $

Lgh.-Pass: 20,60 $ 
maximal 12 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Tabellenkalkulation mit 
Excel 2010 - 3
Wolfram Fabricius

Dieser Kurs ist die Fortsetzung des zweiten
Teils. 

Vorkenntnisse aus Teil 2 sind erforderlich.
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501.33

Wochenendseminar 
Freitag, 17.01.14 
17.45 -21.00 Uhr

Samstag, 18.01.14 
9.30-17.00 Uhr

72,50 $ /54,70 $ 
Lgh.-Pass: 38,10 $  

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Outlook 2010 im Büro 

Oliver Schlickeisen

Nutzen Sie die Möglichkeiten von Outlook,
um sich die tägliche Arbeit zu erleichtern.
Planen Sie Termine, Aufgaben, Besprechun-
gen; organisieren Sie Ihre eMails, damit Sie
sich auf das Wichtigste konzentrieren kön-
nen! Passen Sie MS Outlook an Ihre indivi-
duellen Bedürfnisse an und pflegen Sie Kon-
takte, Termine und Aufgaben.

Aus dem Inhalt:
- Aufbau einer eMail (Cc, Bcc etc.)
- Verfassen und Senden von eMails
- Posteingang, Postausgang, Entwürfe
- Übernahme von eMail-Adressen aus dem 

Adressbuch
- Erstellung und Einsatz von Verteilerlisten 

zum Anfertigen von Besprechungsanfragen
- Verwalten von eMails, Darstellungsformen, 

Kategorien, Ordner
- Umgang mit Ordnern, automatische Zu-

ordnung eingegangener eMails
(Ordnerverteilung)

- Signaturen, Visitenkarten erstellen

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.34

Beginn:  09.12.13
2x montags

17.45-21.00 Uhr
maximal 12 TN

39,40 $

>Bildungszentrum
Eichenpark<

OneNote 2010 - 
Das Luxus-Notizbuch

Oliver Schlickeisen

OneNote ist die EDV-Umsetzung eines klassi-
schen Papierordners aus dem Büroschrank.
Sie können Informationen sammeln, struktu-
rieren und zu einem Wissensarchiv zusam-
menfassen. Innerhalb der verschiedenen
Notizbücher kann man nicht nur Texte, son-
dern auch Fotos, Videos, Audioaufnahmen
und Internetseiten verwalten. Zudem kann
man diese Informationen auch anderen Per-
sonen zukommen lassen oder im Team nut-
zen. Der große Vorteil: Alles ist gleichzeitig
geöffnet und liegt zur Arbeit bereit.

Inhalte:
- Elemente des Anwendungsfensters
- Notizen organisieren und verwalten
- Notizbücher, Abschnitte und Seiten 

erstellen
- Verschiedene Inhalte einfügen
- Zusammenarbeit mit anderen Programmen
- Arbeiten im Team

Voraussetzung: Praktische Erfahrung mit
einem Programm aus Microsoft Office 2010

501.35 

Beginn:  23.09.13
2x montags

17.45-21.00 Uhr
maximal 12 TN

39,40 $/26,60 $
Lgh.-Pass: 17,40 $  

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Datenschutz ist in aller Munde - aber was geht mich das an?

Oliver Schlickeisen

Überall werden personenbezogene Daten erfasst, gespeichert, weitergegeben und auch analysiert. Technische Entwick-
lungen wie Internet, eMail, Mobiltelefon, Videoüberwachung und elektronische Zahlungsmethoden schaffen neue Mög-
lichkeiten zum "Daten sammeln". Interesse an unseren Informationen haben sowohl staatliche Stellen als auch Unter-
nehmen. 

Die Bedeutung des Datenschutzes steigt somit stetig an - sowohl im privaten als auch im beruflichen Umfeld. Auch bei
der Arbeit als Datenschutzbeauftragter (DSB) bewegt man sich in einem großen Spannungsfeld.

Dieser Kurs richtet sich an alle, die einen Überblick über die verschiedenen Bereiche des Datenschutzes erhalten möch-
ten bzw. mit dem zukünftigen Verantwortungsbereich als interner Datenschutzbeauftragter konfrontiert werden.

Wichtiger Hinweis: Innerhalb des Seminars erfolgt keine Rechtsberatung, sondern es werden anhand von Praxisbeispie-
len Empfehlungen zur Umsetzung des Datenschutzes gegeben.
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501.37

Workshop 
Dienstag, 22.10.12

17.45-21.45 Uhr
25,- $/17,- $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

eBooks selbst gemacht

- mit Calibre und Co. 

Rolf-Thomas Tita

Die Zahl der Bücher für elektronische Lese-
geräte nimmt immer mehr zu. 

An diesem Abend werden wir verschiedene
eBook-Formate kennen lernen und mit freien
Programmen in die Erstellung von eBooks
einsteigen.

Sie erhalten im Anschluss eine CD mit den
Übungen und der im Kurs benutzten freien
Software für zu Hause. Damit steht Ihrer
Zukunft als Schriftsteller und Verleger nichts
im Wege. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich. 

501.36

Wochenendseminar
Freitag, 10.01.14
17.45-21.00 Uhr

Samstag, 11. 01.14
9.30-17.00 Uhr 

58,60 $/39,40 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

LibreOffice

- die freie Alternative zu Microsoft Office 

Rolf Thomas Tita

LibreOffice ist eine frei erhältliche, gut aus-
gestattete Bürosoftware. 
Das dazugehörige  Dateiformat "Open Docu-
ment Format" (ODF) ist als internationaler
Standard fur elektronische Bürodokumente
(Texte, Tabellendokumente, Präsentationen,
Zeichnungen, Bilder und Diagramme) welt-
weit anerkannt. LibreOffice kann Dokumente
aber auch in vielen anderen Dateiformaten
öffnen und speichern - einschließlich der ver-
schiedenen Versionen der Microsoft Office-
Produkte. 

In diesem Kurs werden wir uns mit den Mög-
lichkeiten von LibreOffice an Hand typischer
Aufgaben befassen. Bei Interesse werden
einzelne Komponenten im folgenden Semes-
ter vertiefend behandelt. 

Sie erhalten im Anschluss eine CD mit den
Übungen und der im Kurs benutzten Soft-
ware-Version für zu Hause. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich. 

V
ol

ks
ho

ch
sc

hu
le

La
ng

en
ha

ge
n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenenbildung 
haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.
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501.38

Dienstag, 29.10.13 
09.30-17.00 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Word 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Sie haben Word am Arbeitsplatz oder privat
zur Verfügung, doch das Programm bisher
nur wenig oder gar nicht genutzt. Nun möch-
ten Sie sich schnell und gezielt in Word einar-
beiten? Sie erlernen in diesem Seminar
anhand praxisbezogener, leicht nachvollzieh-
barer Beispiele den effektiven Umgang mit
MS Word 2007.

Inhalte:
- Eingeben, Markieren, Bearbeiten und 

Korrigieren von Texten
- Textgestaltung mit Hilfe von Zeichen-,

Absatz- und Seitenformatierung
- Rechtschreibhilfe, Silbentrennung
- Kopieren, Ausschneiden, Drag & Drop
- Nummerierung und Aufzählung
- AutoText (Textbausteine), AutoKorrektur
- einfache Kopf- und Fußzeilen, 

automatische Seitennummern
- Grundlagen von Tabellen und Tabulatoren
- Speichern, Drucken
- Tipps und Tricks

Teilnahmevoraussetzungen: 
Windows-Grundkenntnisse 

EDV-Intensivseminare 
für den beruflichen Alltag

Die folgenden Seminare richten sich an Personen, die sich schnell
und effektiv Kenntnisse in bestimmten Office-Anwendungs-
bereichen aneignen möchten. 
Sie werden in Kleingruppen von 5 bis maximal 10 Personen 
durchgeführt.

501.39

Dienstag, 26.11.13 
09.30-17.00 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Teilnahme-
voraussetzungen:
Grundkenntnisse 

Windows und Word

Word 2010 - Aufbau

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

In diesem Seminar festigen und erweitern
Sie Ihr Word-Grundwissen. Sie erfahren, wie
Sie Vorlagen nutzen und anspruchsvolle
Textverarbeitungsaufgaben lösen. Zusätzlich
lernen Sie neue Funktionen kennen, die Zeit
sparen und Ihre tägliche Arbeit vereinfachen.

Inhalte:
- Formatvorlagen nutzen, selbst erstellen, 

bearbeiten und löschen
- Dokumentvorlagen erstellen
- Seitengestaltung, Abschnittswechsel, 

Spaltensatz
- Einbinden und Verknüpfen von Tabellen 

und Grafiken
- Tabulatoren und Tabellen effektiv einsetzen
- Arbeiten mit Kopf- und Fußzeilen
- Datenaustausch mit anderen Programmen

501.40

Dienstag, 10.12.13 
09.30-17.00 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Teilnahme-
voraussetzungen:
Grundkenntnisse 

Windows und Word

Word 2010 
Tabellen und Serienbriefe

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Ob Briefe, Etiketten, Umschläge oder eMails 
- immer dann, wenn ein Dokument an viele
Empfänger verschickt werden soll, ist die
Serienbrieffunktion hilfreich. In diesem Semi-
nar lernen Sie, wie Sie schnell und effizient
individuelle Drucksachen entwickeln.

Inhalte:
- Tabellen erstellen und bearbeiten
- Geschäftsbriefe nach DIN erstellen
- verschiedene Seriendruckdokumente 

erstellen und bearbeiten
- unterschiedliche Datenquellen einfügen 
- Bedingungsfelder einfügen
- Felder in Seriendruckdokumenten 

verwenden
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501.41

Donnerstag, 31.10.13 
09.30-17.00 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Teilnahme-
voraussetzungen: 

Windows-
Grundkenntnisse

Excel 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Was ist eine Tabellenkalkulation, was kann
ich damit machen und wie ist die Funktions-
weise?
Sie haben bereits EDV-Kenntnisse und möch-
ten Excel auf den "Grund" gehen? Dann sind
Sie hier genau richtig!

Inhalte:
- Funktionsweise von Excel
- Erstellen, Öffnen, Speichern und Schließen 

von Arbeitsmappen
- Eingaben und Bearbeiten von Daten 
- Verändern der Zellstruktur
- relative und absolute Zellbezüge 
- Zellformate
- einfache Berechnungen
- einfache Funktionen

501.42

Donnerstag, 28.11.13 
09.30-17.00 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Teilnahme-
voraussetzungen: 

Excel-Grundkenntnisse

Excel 2010 - Aufbau

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Sie haben vor längerer Zeit einen Excelkurs
besucht und möchten Ihre Kenntnisse wie-
der auffrischen? In diesem Seminar schauen
wir uns noch einmal Formeln und Funktionen
an, erstellen Listen und Diagramme.

Inhalte:
- Arbeiten mit Namen
- Funktionen anwenden 
- Funktionen verschachteln
- Arbeitsmappen effektiv nutzen
- Zellbezüge aus anderen Tabellenblättern 

verwenden
- Zellbezüge aus anderen Arbeitsmappen 

nutzen
- Grundlegendes zu Diagrammen
- Diagramme erstellen
- Auswahl verschiedener Diagrammtypen
- Diagrammbearbeitung

501.43

Donnerstag, 14.11.13 
09.30-17.00 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

PowerPoint 2010 - Einstieg

- Tages-Intensiv-Training

Wolfram Fabricius

Heute ist es unumgänglich, aktuelle Firmen-
daten grafisch aufzubereiten. Lernen Sie in
diesem intensiven Training Möglichkeiten
kennen, um mit Microsoft PowerPoint Daten
und Fakten ansprechend und ausdrucksvoll
in einer Präsentation zu vermitteln.

Inhalte:
- Arbeitsoberfläche
- Textplatzhalter verwenden
- Ansichten in PowerPoint nutzen
- Folienarten
- Bildschirmpräsentation
- Textgestaltung
- Entwurfsvorlagen erstellen
- Folienübergänge
- Zeichen- und Grafikobjekte
- Organigramme und Diagramme erstellen
- Präsentation drucken

Teilnahmevoraussetzungen:
Grundkenntnisse Windows

501.44

Donnerstag, 12.12.13 
09.30-17.00 Uhr 

70,- $ 
maximal 10 TN 

>Bildungszentrum
Eichenpark<

PowerPoint 2010 - Aufbau

Wolfram Fabricius

Dieses Seminar ist die Fortsetzung des
ersten Teils (s. o.). 

PowerPoint-Grundkenntnisse sind 
erforderlich.

Im Zeichen der Kachel: Windows 8
Wir zeigen IhnenMicrosofts neues 
Betriebssystem, siehe  Seite 126
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501.46

Vortrag 
Dienstag, 03.12.13

17.45-20.15 Uhr
12,- $

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Das iPad

Holger Buchmann

Erleben Sie die faszinierenden Möglichkei-
ten, die das iPad bietet. Kurze Beispiele zei-
gen den Einsatz in Schule, Beruf und Freizeit.

Auf folgende Themen soll an diesem Abend
eingegangen werden:
Apps, Surfen, Informationen per Fingertipp,
Lesen, Kontakte, Airplay, iCloud, iPod, Safari,
iTunes, AppStore, Zeitungen, Kalender,
Fotos, PDF, eBooks, eMails, WLAN, Mobiles
Internet mit/ohne Vertrag, FaceTime, Pages,
Multimediale Lexika, Games, Keynote, Filme,
Youtube, Karten, Spiele, iBooks, iOS, etc.

Dieser Vortrag ist für alle
gedacht, die sich für ein
iPad interessieren und noch
Fragen dazu haben. Aber
auch Besitzer eines iPads
bekommen Tipps und Tricks
für die praktische Verwen-
dung.

501.45

Vortrag 
Mittwoch, 11.12.13

17.45-21.00 Uhr
16,- $

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Android-Tablet

Wolfram Fabricius

Sie haben bereits ein Smartphone oder
einen Tablet-PC oder möchten sich in näch-
ster Zeit ein entsprechendes Gerät anschaf-
fen?

Android ist im Bereich von Betriebssystemen
von Smartphones und Tablet-PCs zu einer
ernsthaften Alternative geworden.  

Dieser Vortrag ist als Einführung gedacht und
soll Sie mit den grundlegenden Funktionalitä-
ten von Android vertraut machen. Unter
anderem sind folgende Themen geplant:  

- Android Grundlagen  
- Google Konto einrichten  
- E-Mail einrichten  
- Gerät mit Apps erweitern 
- Das Internet nutzen  
- Wartung und Pflege   

Ein eigenes Android-Gerät muss nicht mitge-
bracht werden.  

EDV-Grundkenntnisse sind erforderlich.

501.47

4x dienstags, 
21.01.14

17.45-20.15 Uhr
48,- $

maximal 16 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bitte bringen Sie Ihr
eigenes iPad mit und

denken Sie an Ihr Kenn-
wort für die Apple-ID!

iPad “Basiskurs”

Holger Buchmann

Alle, die schon ein iPad besitzen, lernen
schnell und sicher die Apps für Internet,
eMail, Kalender, Kontakte, Fotos, Musik und
Karten zu bedienen. 

Nutzen Sie Tipps und Tricks beim Bedienen
Ihres iPads mit Tastatur und Fingern. Neben
wichtigen Einstellungen für die Verbindung
mit WLAN und eMail-Konten zeigen wir
Ihnen, wie Sie  Strom sparen und Ihre Daten
schützen können. Dazu kommen die Grund-
funktionen von iTunes und iCloud zum
Datenaustausch, Update und Backup.
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501.48

Wochenendseminar
Freitag, 24.01.14
17.45-21.00 Uhr

Samstag, 25. 01.14
9.30-17.00 Uhr 

47,80 $/32,90 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

„The Gimp“ 2.8 kompakt

Rolf Thomas Tita

Wem Photoshop zu teuer ist, der sollte sich
mit "The Gimp" befassen; diese Bildbearbei-
tung bietet eine vergleichbare Leistung, ist
jedoch als Freeware kostenlos erhältlich. In
der Version 2.8 gibt es jetzt auch, wie bei
Photoshop, einen Einfenstermodus, so dass
die Verwirrung mehrerer Fenster nicht mehr
sein muss. 

An diesem Wochenende werden wir den Ein-
stieg in "The Gimp" wagen und seinen Ein-
satz für die Bildbearbeitung an Hand typi-
scher Aufgaben kennen lernen. 

Sie erhalten im Anschluss eine CD mit den
Übungen und der im Kurs benutzten Version
für zu Hause. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich.

501.49

Wochenendseminar
Freitag, 25.10.13
17.45-21.00 Uhr

Samstag, 26. 10.13
9.30-17.00 Uhr 

47,80 $/32,90 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Einstieg in Adobe Lightroom 

Rolf Thomas Tita

Adobe Lightroom ist das "Schweizer Taschen-
messer" für den Foto-Workflow.
Lightroom orientiert sich mit seinen sieben
Modulen an typischen Aufgaben eines Foto-
grafen. Der Import der zahlreichen Dateien,
RAW-Entwicklung bis hin zur Präsentation
bieten sich an. Es zeichnet einen klassischen
Foto-Workflow vor, lässt aber auch viele Frei-
heiten. 

In diesem Kurs werden wir an Hand typischer
Aufgaben in das umfangreiche Programm
einsteigen und seine Möglichkeiten kennen
lernen. Von Adobe gibt es eine limitierte Test-
version, so dass Sie sich vor der Anschaffung
auch zu Hause weiter mit dem Programm
befassen können. 

EDV - Grundkenntnisse und Kenntnisse in
Windows sind erforderlich. 
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501.52

Samstag, 15.02.14
09.30-12.45 Uhr 

24 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Testaufnahmen
steht ein Model zur

Verfügung. 10,- $
Modelhonorar sind 

vor Ort zu entrichten.

Blitzen - aber richtig - Teil 1

Matthias Nordmeyer

Sie besitzen eine digitale Spiegelreflexkame-
ra und ein Aufsteck-Blitzgerät dazu? Ideal ist
der Kurs auch, wenn Sie sich überlegen, ein
Blitzgerät anzuschaffen. Kostenlose Leihge-
räte stehen für Canon- und Nikon-Systeme in
begrenzter Stückzahl zur Verfügung.

Ein Kurs für Fotografen, die mit ihrer Spiegel-
reflexkamera schon recht gut vertraut sind.
Lernen Sie die Möglichkeiten des Blitzgerä-
tes auszuschöpfen - von den Grundlagen bis
zum professionellen Einsatz.

Machen Sie künftig bessere Bilder bei Festen
und Veranstaltungen, bei Portraitaufnahmen
Indoor und Outdoor! Lernen Sie, mit extrem
langen Verschlusszeiten faszinierende Auf-
nahmen zu machen.

Bitte mitbringen: Kamera und (sofern vorhan-
den) Blitzgerät

501.53

Samstag, 15.02.14
14.00- 17.45 Uhr 

24 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Testaufnahmen
steht ein Modell zur

Verfügung. 10,- $
Modellhonorar sind 

vor Ort zu entrichten.

Blitzen - aber richtig - Teil 2

Matthias Nordmeyer

Nur für Teilnehmende aus Teil 1 (Veranst.
501.52) geeignet. Hier wird von Anfang an
mit mehreren “entfesselten” Blitzgeräten
(Canon EOS System) gearbeitet.

501.51

Samstag, 08.02.14
14.00- 17.45 Uhr 

24 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Testaufnahmen
steht ein Modell zur

Verfügung. 10,- $
Modellhonorar sind 

vor Ort zu entrichten.

Das Fotostudio 
aus dem Baumarkt - Teil 2

Matthias Nordmeyer

Es ist nicht unbedingt nötig, den ersten Teil
(siehe Veranst. 501.50) besucht zu haben,
dennoch versteht sich diese Veranstaltung
als Ergänzung. Zusätzlich zu den bekannten
Baustrahlern werden wir große Styroporplat-
ten, Schreibtischlampen und Kuchenformen
einsetzen.

501.50

Samstag, 08.02.14
09.30-12.45 Uhr 

24 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Das Fotostudio 
aus dem Baumarkt - Teil 1

Matthias Nordmeyer

Das Fotostudio aus Baustrahlern 
und Regenschirmen

In diesem Kurs basteln wir uns aus handels-
üblichen Baustrahlern und Regenschirmen
ein Heimstudio. Lernen Sie neben Sicher-
heitsvorkehrungen den Umgang mit Dauer-
licht und seinen Eigenarten. Ein Fotomodell
steht für Testaufnahmen zur Verfügung. Das
Modellhonorar in Höhe von 10,- $ pro Teil-
nehmer/-in ist vor Ort zu entrichten.

Bitte mitbringen: Kamera, wenn bereits 
vorhanden, ebenso Laptop
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501.54

Samstag, 08.03.14
9.30-12.45  Uhr

24 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Digitale SLR gekauft, 
und jetzt?

Matthias Nordmeyer

Dieser Kurs richtet sich an alle “analogen
Umsteiger” und Käufer einer digitalen Spie-
gelreflex Kamera. Ebenso an diejenigen, die
demnächst eine Kamera erwerben möchten.

Was ist ein Cropfaktor, was sind Blende und
Verschlusszeit und welchen Einfluss haben
sie auf mein Bild? Was kann ich wie mit mei-
ner neuen Kamera machen?

Der theoretische Teil wird immer wieder
durch praktische Übungen und deren Aus-
wertung am PC ergänzt. Sie lernen die Vorzü-
ge und Eigenarten einer digitalen Spiegel-
reflex Kamera kennen und diese für Ihre
Interessengebiete zu nutzen.

Bitte mitbringen: Kamera, sofern bereits 
vorhanden, ebenso Laptop

501.56

Samstag, 03 .05.14
9.30-12.45  Uhr

24 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Experimente

Matthias Nordmeyer

Wie hat er das gemacht? Obst fällt in eine
Wasserschale oder wird durchleuchtet. Wie
ist das Stillleben entstanden, wie wird das
beleuchtet? 

All’ diese Fragen werden an Hand von prakti-
schen Übungen erläutert. Sie werden viel
Beute auf Ihrer Speicherkarte mit nach
Hause nehmen. Die Grundlagen der Bildbe-
arbeitung werden an Hand der selbst erstell-
ten Bilder erklärt.

501.57

Samstag, 03.05.14
14.00- 17.45 Uhr 

24 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Für Testaufnahmen
steht ein Modell zur

Verfügung. 10,- $
Modellhonorar sind 

vor Ort zu entrichten.

Fotostudio im Nebel

Matthias Nordmeyer

Heute bauen wir einen echten kleinen See
im Seminarraum auf und produzieren künst-
lichen Bodennebel. Mit einem Modell und
spezieller Beleuchtungstechnik entstehen
verblüffende Aufnahmen. 

Anschließend werden die Grundlagen der
Beautyretusche erläutert. Für die Aufnahmen
steht ein Fotomodell zur Verfügung. 

501.55

Samstag, 08.03.14
14.00- 17.45 Uhr 

24 ,- $
maximal 7 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Digitale SLR gekauft, 
und jetzt? - Teil 2

Matthias Nordmeyer

Dies ist die Fortsetzung des ersten Teils
(siehe Veranst. 501.54)
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501.58

Wochenendseminar
Samstag, 26.10.13

9.30-17.00 Uhr 
Sonntag, 27.10.13

9.30-17.00 Uhr 
95,30 $/69,70 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Bildbearbeitung 
mit Adobe Photoshop 
- Einführung

Detlef Uhte

Adobe Photoshop ist weltweiter Standard
und das umfangreichste Programm für Bild-
bearbeitung, Fotoretusche und Malen. An
diesem Wochenende lernen Sie einige der
vielfältigen Möglichkeiten von Photoshop
kennen, Bilder und Fotos digital zu montie-
ren, zu retuschieren und zu verfremden:

- Grundlagen von Photoshop
- Die Werkzeugpalette
- Einfache Montagetechniken
- Arbeiten in Ebenen
- Einsatz von Filtern
- Farbmodelle (RGB, CMYK, etc.)
- Verschiedene Auswahltechniken 

Windows-Kenntnisse werden vorausgesetzt.

501.59

Workshop
Samstag, 02.11.13

9.30-17.00 Uhr 
39,40 $/26,60 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Schwarz-Weiß oder Farbe

Detlef Uhte

In diesem Workshop wollen wir uns mit den
Möglichkeiten der Bildeinstellungen und 
-korrekturen beschäftigen. Zunächst
gedacht, schlechtes oder mäßiges Ausgangs-
material aufzuwerten, lassen sich diese Dia-
loge auch zur kreativen Bildgestaltung ver-
wenden. Viele Bildeffekte basieren auf
einigen wenigen Einstellungen und Techni-
ken, die immer wieder neu variert und kombi-
niert werden. 
Themen:
- Licht und Schatten optimal verwenden

(Tonwertkorrektur und Gradationskurve)
- Farbspiele (Farbton / Sättigung und selek-

tive Farbkorrektur)
- Korrekturen mit Einstellungsebenen

An verschiedenen Bildbeispielen (gerne auch
eigenes Material) erproben wir die Dialoge
der Bildoptimierung.

501.60

Workshop 
Sonntag, 03.11.13  

9.30-17.00 Uhr 
39,40 $/26,60 $

maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Collagen und Montagen

Detlef Uhte

Es stimmt: Mit Photoshop lassen sich Bilder
optimieren. 
Allerdings beschränken sich die Möglichkei-
ten nicht auf die Korrektur - es lassen sich
vollständig neue Bilder (Realitäten) zusam-
menmontieren. Je nach Einsatzzweck auch
so, dass das Ergebnis nicht als Montage
erkennbar ist. Ausgangspunkt hierfür sind
natürlich passende Photos, Kreativität aber
auch die Ebenentechnik in Photoshop. 
Themen:
- Ebenen als Bilderstapel
- Ebenenmasken und Fülloptionen
- Freistellen von Bildelementen

Photoshop Workshops
Die beiden folgenden Veranstaltungen sind für Menschen mit Vor-
erfahrungen in Photoshop (Elements) oder anderen Programmen
zur digitalen Bildbearbeitung gedacht.
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501.63 

Bildungsurlaub 
Montag, 06.01.14 bis 

Freitag, 10.01.14
jeweils

9.30 -17.00 Uhr
173,90 $/124,30 $

Lgh.-Pass: 59,90 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Montag, 09.12.13

Excel 2010
Wolfram Fabricius

Excel bietet leistungsfähige und übersichtli-
che Bearbeitungs- und Darstellungsmöglich-
keiten für kaufmännische und statistische
Daten. 

Dieser Bildungsurlaub vermittelt ausführlich
alle notwendigen Lerninhalte, um im Berufs-
alltag erfolgreich mit Excel arbeiten zu kön-
nen. Aus dem Inhalt: 

- Erstellen einfacher Formeln
- Einfache Funktionen (Summe, Mittelwert)
- Formatieren von Zellen
- Arbeiten mit größeren Tabellen (Listen)
- Einsatz weiterführender Funktionen 

(Wenn, Verweis)
- Pivottabellen
- Autofilter und Fensteroptionen

Windows-Kenntnisse werden vorausgesetzt.

501.61 

Bildungsurlaub 
Montag, 20.01.14 bis 

Freitag, 24.01.14  
jeweils

9.30-17.00 Uhr 
158,- $/110,20 $

Lgh.-Pass: 48,- $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Montag, 23.12.13

Windows-Kenntnisse
werden vorausgesetzt.

Web-Design 
Detlef Uhte

Sie möchten aus privatem oder beruflichem
Interesse eine Internetseite entwickeln und
ins Netz stellen? Dann haben Sie in diesem
Bildungsurlaub Gelegenheit, die dafür not-
wendigen Techniken zu erlernen.
Schwerpunkte:
- Grundlagen der Internetseitenerstellung 

(HTML und CSS)
- Gestalterische Hinweise für Internet-

angebote (Web Design)
- Bildbearbeitung für das Internet 

(Adobe Photoshop)
- Publikation und Verwaltung der Seiten 

(WS-FTP)
Am Ende der Woche nehmen Sie eine fertige
Vorlage für Ihr Projekt mit, die Sie beliebig
mit eigenen Inhalten füllen können. Außer-
dem bekommen Sie einen Einblick in die
wichtigsten Techniken der Webseitengestal-
tung, den Sie erweitern und ausbauen kön-
nen.

501.64 

Bildungsurlaub 
Montag, 13.01.14 bis 

Freitag, 17.01.14
jeweils

9.30 -12.45 Uhr
96,50 $/71,70 $

Lgh.-Pass: 44,50 $
maximal 12 TN

>Bildungszentrum
Eichenpark<

Anmeldeschluss:
Montag, 09.12.13

Sicherer Umgang 
mit Tastatur und Maus
werden vorausgesetzt.

Windows 7 & Word 2010
Oliver Schlickeisen

Dieser Bildungsurlaub richtet sich an Teilnehmende, die in kurzer Zeit einen sicheren Umgang mit Windows und Word
erlangen möchten mit dem Ziel, selbstständig Briefe und Vorlagen zu erstellen sowie Recherchen im Internet
vornehmen zu können. Inhalte:

Windows:
- Oberfläche, Menüstruktur, Taskleiste
- Das Ordner- und Dateisystem 
- Internet- Explorer
- Die Systemsteuerung
- Programme installieren und deinstallieren

MS-Word 2010:
- Dateien erstellen, speichern, schließen
- Kopieren, Ausschneiden und Einfügen von Text, Grafiken und Bildern
- Drucken und Druckeinstellungen festlegen
- Zeichen-, Absatz- und Seitenformatierungen
- Tabulatoren und Tabellen
- Kopf- und Fußzeilen
- Serienbrief und Seriendruck



Das aktuelle Bildungsurlaubs-
programm der niedersächsi-
schen Volkshochschulen erhal-
ten Sie in unseren Geschäfts-
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Wer kann Bildungsurlaub nehmen?

Anspruchsberechtigt sind alle Beschäftigten, die ihren Arbeitsplatz
in Niedersachsen haben und mindestens seit 6 Monaten bei dersel-
ben Arbeitgeberin/demselben Arbeitgeber beschäftigt sind.

Der jährliche Anspruch umfasst fünf Arbeitstage.

Beamtinnen und Beamte können nach der „Verordnung über den
Sonderurlaub für Beamte und Richter“ ebenfalls Bildungsurlaub für
Veranstaltungen der politischen Bildung erhalten.

Wie kann man Bildungsurlaub nehmen?
- Suchen Sie sich eine Bildungsurlaubs-Veranstaltung heraus, 

an der Sie teilnehmen möchten, und melden Sie sich schrift-
lich oder persönlich in der Geschäftsstelle der Volkshoch-
schule an.

- Von der Volkshochschule erhalten Sie, sofern noch Plätze frei 
sind, eine Anmeldebestätigung. Diese Bestätigung legen Sie 
Ihrer Arbeitgeberin/Ihrem Arbeitgeber spätestens 4 Wochen 
vor Beginn der Veranstaltung vor und teilen mit, dass Sie zu 
dem genannten Termin Bildungsurlaub nehmen möchten.

- Die Arbeitgeberin/der Arbeitgeber kann nicht darüber entschei-
den, ob Sie Bildungsurlaub nehmen können und an welcher 
Veranstaltung Sie dabei teilnehmen. Aus zwingenden betrieb-
lichen oder dienstlichen Gründen kann die Gewährung des 
Bildungsurlaubs zu einem bestimmten Zeitpunkt abgelehnt 
werden. Fragen Sie im Zweifelsfall Ihren Betriebs- oder 
Personalrat; er ist mitbestimmungsberechtigt.

- Verlangen Sie am Ende der Bildungsurlaubs-Veranstaltung 
eine Teilnahmebestätigung, die Sie der Arbeitgeberin/dem 
Arbeitgeber vorlegen, da der Bildungsurlaub nachzuweisen 
ist.

Nutzen Sie Ihr Recht auf Bildungsurlaub!

Viele haben schon von der Möglichkeit des Bildungsurlaubs
Gebrauch gemacht. Lernen im Bildungsurlaub macht Spaß, und die
Erfahrung zeigt, dass der Lernerfolg besonders hoch ist. Das ist vor
allem darauf zurückzuführen, dass die Teilnehmenden beim Lernen
ausgeruht sind und nicht einen langen (Arbeits-)Tag hinter sich
haben.

Bildungsurlaube in Langenhagen:

14.10. - 16.10.13 Stressbewältigung
Veranst. Nr. 301.00 Seite 72

21.10. - 25.10.13 Reden - Argumentieren - Diskutieren
Veranst. Nr. 509.01 Seite 101

06.01. - 10.01.14 Excel 2010
Veranst. Nr. 501.63 Seite 137

13.01. - 17.01.14 Windows 7 & Word 2010
Veranst. Nr. 501.64 Seite 137

20.01. - 24.01.14 Web-Design
Veranst. Nr. 501.61 Seite 137

27.01. - 31.01.14 Spanisch A1.1
Veranst. Nr. 422.00 Seite 97
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Acrylmalerei 43
Adobe PhotoShop xx
Adventskränze xx
Ätherische Öle 70
Ahnenforschung 19
Airbrush 46
Allgemeine Hinweise 2-6
Alphabetisierung 91, 93
Altern und demografischer Wan-
del 17
Alltagsaufgaben am PC xx
Andersen, Hans-Christian 37
Anmeldung 4
Apulien 53
Atmung 73, 75
Aquarellmalerei 44
Aromatherapie 70
Aufbautraining 86
Autogenes Training 73
Autorinnen/Autoren in 
Langenhagen:
Armbruster, Jörg 11
Bongartz, Ralf 12
Dörner, Klaus 13
Eichmann, Bernd 12
Engin, Osman 9
Valentin, Stephan 26

Backen 35, 59, 62
Beckenbodengymnastik 85
Behinderte 39, 62, 84
Berlin 52
Betreuungsrecht 13, 14
Beziehungen im Alter 18
Bildbearbeitung 136
Bildungsurlaube 138
Bodyforming 86

Brennpunkt Nahost 11
Buddhismus 31
Bundestagswahl 10
Bundesweiter Vorlesetag 88
Burnout 73

Chaosbewältigung 25
Chartern 56
Chinesisch 99
Computer-Club xx

Datenschutz 128
Dänisch 99
Demenz 12-14
Demografischer Wandel 16-18
Deutsch 90-93
Deutsch-Test für Zuwanderer 91
Dienstagsgespräch 23
Digitale Fotografie 134
Donnerstagsgespräch 23
Düfte 70

EDV 118-138
EDV f. Frauen 125
EDV f. Kinder 33,34
EDV f. Senioren 122-124
Einbürgerungstest 91
eJunior 34
Eltern-Kind-Gruppen 28
Englisch 32, 93-96
Entgelt, -erlass 5
Entspannung 73
Ernährung 58-64
Erste Hilfe bei Kindern 27
Ethik 30
Excel 131
Existenzgründung 105
Exkursionen 51

"Ichlinge" 26
Ikebana 47
Inhaltsverzeichnis 2
Innere Antreiber 24
Internet für Senioren 124
Italienisch 97
Italienische Küche 63

Janssen & Grimm 9
Japanische Küche 64
Junge VHS 32-35

Kieferbalance 67
Kindergruppen 29
Kinderporträts 41
Kita-Fortbildungen 108
Klangschalen-Meditation 74
Klassensprecher 10
Klee, Paul 41
Klettern 34, 87
Klöppeln 50
Klopfakupressur 67
Kochen 59-64
Kochen für Anfänger 59
Kochen für Kinder 32, 35
Kochen für Männer 60
Kochen mit Behinderten 62
Kolumnen mit Musik 9
Konfliktlösungen 24
Kommunikation 25
Kunst 40-42
Kunstgeschichte 40, 41
Kunstverein Langenhagen 42
Kurzgeschichten 39

Farb- und Stilgestaltung 50
Fasten 67
Feldenkrais 82
Ferienkurse für Schüler 32
Filzen 49
Fotografie 57
Französisch 96
Französische Küche 63
Frauenstammtisch 22
Fromm, Erich 30
Fünf Elemente 69
"Fünf Tibeter" 77

Galizien 50
Garten 19, 51
Gedächtnistraining 71
GER - Kompetenzstufen 88
Gesichtszüge 65
Gesprächskreise 22, 23
Gesundheit 66, 67
Gitarrenkurse 108
Glasperlen-Schmuck 48
Großbritannien 51
Gruselgeschichten 8
Gymnastik 83, 84, 86

Habsburgermonarchie 50
Hannover 51
Hausaufgabenbetreuung 32
Haussanierung 21
Heiltees 66
Hexenküche 32, 35, 61
Hospizverein Lgh. e.V. 12, 13
Hunde 26
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Poe, Edgar Allan 96
Politiker-Speed-Dating 10
Porträtzeichnen 43
Porzellanmalerei 46
PowerPoint 131
Projekt VielfALT 15-18

Qi Gong 74, 75, 77

Recht 20, 21
Reisebilder 45
Reiseliteratur 38
Rhetorik xx
Robot-Workshop 34
Rückentraining 82, 83
Russisch 100

Salzburg 53
Schmerzen 66
Schneekönigin 37
Schneidern 49, 50
Schülervertretung 10
Schüßlersche Salze 66
Schulterschmerzen 66
Segeln 54, 55
Selbsterfahrung 24
Selbstverteidigung 33, 82
Semesterauftakt 8
Sissinghurst 51
Slow Motion 86
Spanisch 97, 98
Sprachen 88-100
Sprachprüfungen 89
Stadtrundgänge 51

Vegetarische Küche 60
vhsConcept 112,113
VHS-MitarbeiterInnen 3
Vorsorgevollmacht 20

Wachstumsmarkt 50+ 17
Wagner, Richard 40
Web-Design 137
Wen Do für Mädchen 33
Windows 8 126
Wirbelsäulengymnastik 83

Xpert 119

Yoga 78-81

Zeichnen 43

Stressbewältigung 72, 73
Studienreisen 52, 52
Sucht 71
Sushi 64

Tabellenkalkulation 127
Tai Chi 75, 76
Tastschreiben 118
Tee 58
Testament 20
Textverarbeitung 123
Theaterspielen 39
Töpfern 48
Türkisch 100
Türkische Küche 64

UKW-Seefunkzeugnis 55
Binnen-Funkzeugnis UBI 55
Unternehmen Zukunft 16
Utopisches Denken 30
Veranstaltungsorte U3
Verdi, Guiseppe 40

LEGO-Robots 35
Leitbild der VHS 7
Literatur 37-39
London 51

Macke, August 41
Malerei 40-45
Mathematik für Schüler 32
Mediation 73
Meditation 73, 74
Meditatives Malen 45
Menasse, Eva 38
Mobbing von Älteren 18
Motorbootfahren 54
MS-Office 127
Munch, Edvard 40
Musik 40
Musik an der Grundschule 119

Nachlassabwicklung 20
Nordic Walking 87
Norwegen 52

Ölmalerei 43
OneNote 128
Oper 40
Outlook 128

Päd. MitarbeiterInnen (VHS) 3
Papierschöpfen 47
Paracelsus-Klinik 66
Patientenverfügung 20
PEKIP 28
Pflegebedürftigkeit 12-14
Pflegekinder 27
Pflege-Neuausrichtungs-Gesetz 21
Philosophie 30
Pilates 84, 85
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Terminkalender der Einzel-, Kompakt-, Wochenend-
seminare und Studienfahrten 

Fr, 30.08. 710.20 Wirksame Schülervertretung! 10

Mi, 04.09. 106.04 Info-Elternabend 29

Mi, 04.09. 204.05 Die Tunisreise 41

Sa, 07.09. 201.10 Semesterauftakt 8

Sa, 07.09. 303.01 Seminar über Süchte 71

Fr, 13.09. 102.00 Politiker-Speed-Dating 10

Fr, 13.09. 111.10 Stadtrundgang Hannover 51

Fr, 13.09.+ 307.12 Backen von Anfang an

Sa,14.09. 59

Di, 17.09. 114.01 Wächst nicht, gibt's nicht 19

Mi, 18.09. 304.11 Schmerzende Schulter 66

Fr, 20.09. 107.01 Innere Antreiber 24

Fr, 20.09. 305.07 Das Element Erde 69

Fr, 20.09. 307.08 Hexenküche 32,35

Fr, 20.09.+ 105.02 Vorsorgevollmacht

Fr,27.09. 20

Mo, 23.09.+501.35 Datenschutz

Mo, 30.09. 128

Mi, 25.09. 105.06 Haus sanieren 21

Do, 26.09. 305.11 Naturreine Körperöle 70

Do, 26.09. 307.04 Urlaubsküche 62

Fr, 27.09. 101.02 Lesung Osman Engin: 9

Fr, 27.09. 501.24 Windows 8 126

Fr, 27.09. 501.25 Windows 8 126

Fr, 27.09. 501.26 Windows 8 126

Fr, 27.09. 307.10 Gemeinsam kochen und essen 61 

Fr, 27.09. 301.20 Klangschalen-Meditation 74

Fr, 27.09. 404.61 Deutsch-Test für Zuwanderer 91

Fr, 27.09. 404.71 Einbürgerungstest 91

Sa, 28.09. 205.00 Meditatives Malen 45

Sa, 28.09. 301.27 Qi Gong - Seminar 75

Mo, 30.09. 100.01 Info Angehörigengesprächskreis 14

Mo, 30.09. 307.15 Ital. Fingerfood 63

Mi, 02.10. 201.00 Adams Apfel 37

Mo, 14.10.+730.24 Mädchen stark machen: Wen do

Di, 15.10. 33

Mi, 16.10.- 730.00 Kinder-Kletterkurs

Fr, 18.10. 34

Mi, 16.10.+ 730.00 Mathematik-Wiederholungskurs

Fr, 18.10. 32

Do, 17.10.+ 740.60 Englisch-Wiederholungskurs

Fr, 18.10. 32

Di, 22.10. 304.07 Energetische Kieferbalance 67

Di, 22.10. 102.01 Jörg Armbruster: Brennpunkt Nahost 11

Di, 22.10. 501.37 EBooks selbst gemacht 129

Mi, 23.10. 114.02. Lazy Gardening 19

Mi, 23.10. 304.10 Vortrag: Schmerzen 66

Mi, 23.10.+ 204.03 Edvard Munch

Sa, 26.10. 40

Do, 24.10. 305.12 Aromatherapie 70

Fr, 25.10. 111.11 Stadtrundgang Hannover 51

Fr, 25.10.+ 501.49 PowerPoint 2010

Sa, 26.10. 127

Fr, 25.10.+ 501.49 Einstieg in Adobe Lightroom

Sa, 26.10. 133

Fr, 25.10 305.08 Das Element Metall 69

Fr, 25.10.+ 307.31 Teeseminar

Sa, 26.10. 58

Sa, 26.10. 205.22 Reisebilder 45

Sa, 26.10. 301.26 Qi Gong zum Herbst 75

Mo, 28.10.+307.03 Kochen ohne Fleisch

Mo, 04.11. 60

Mo, 28.10. 304.05 Heil-Tees und Wickel 66

Mo, 28.10. 108.01 Philosophie von Erich Fromm 30 

Di, 29.10. 501.38 Word 2010 - Einstieg 130

Di, 29.10. 110.10 Diavortrag "Galizien" 50

Mi, 30.10.+ 307.14 Türkische Küche 64

Mi, 30.10.+ 304.09 Die Schüßlerschen Salze

Mi, 06.11. 66

Do, 31.10. 501.41 Excel 2010 - Einstieg 131

Fr, 01.11. 100.87 Alter, Arbeit, Engagement 17
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Fr, 15.11. 307.06 Kochen ohne Fleisch 60

Sa, 16.11. 301.62 Yoga für Frauen 78

Sa, 16.11.+ 302.70 Familienklettern - Grundkurs

Sa., 23.11. 87

Di, 19.11. 305.13 Weihnachtsmarkt der Düfte 70

Di, 19.11. 501.27 EBook-Reader und Onleihe 126

Mi, 20.11. 304.15 Pflege-Neuausrichtungs-Gesetz 68

Mi, 20.11. 107.04 Instinktveranlagung bei Hunden 26

Fr, 22.11.+ 501.19 Google

Sa, 23.11. 124

Fr, 22.11. 307.20 Backen f. Weihnachten 62

Fr, 22.11. 301.15 Atmung und Meditation 73

Fr, 22.11. 101.01 Janssen & Grimm live 9

Fr, 22.11.- 205.29 Moderne Porzellanmalerei

So, 24.11. 46

Sa, 23.11. 301.63 Yoga und Massage für Paare 78

Mo, 25.11. 304.01 Dr. Hobert: Lieben was ist 65

Di, 26.11. 501.39 Word 2010 - Aufbau 130

Do, 28.11. 501.42 Excel 2010 - Aufbau 131

Fr, 29.11. 205.30 Adventsgestecke 47

Fr, 29.11. 301.16 Wahrnehmung des Augenblicks 73

Fr, 29.11. 305.09 Das Element Wasser 69

Fr, 29.11.+ 205.27 Airbrush-Design

Sa, 30.11. 46

Sa, 30.11. 212.40 Winterliches Ikebana 47

Sa, 30.11. 100.88 Beziehungen im Alter 18

Di, 03.12. 501.46 Das iPad 132

Do, 05.12. 201.02 Die Schneekönigin 37

Do, 05.12. 204.07 Kinderporträts 41

Fr, 06.12. 307.11 Franz. Weihnachtsküche 63

Fr, 06.12.+ 301.02 Stressfreie Kommunikation

Sa, 07.12. 65

Fr, 06.12. 301.21 Klangschalen-Meditation 74

Fr, 06.12. 107.02 Umgang mit Konflikten 24

Fr, 06.12. 404.62 Deutsch-Test für Zuwanderer 91

Fr, 01.11. 301.22 Klangmeditation mit dem Gong 74

Fr, 01.11.+ 301.40 Kundalini Yoga - Schnupperkurs

Fr, 08.11. 79

Fr, 01.11.+ 205.17 Aquarellmalerei

Sa, 02.11. 44

Fr, 01.11.+ 207.12 Verdi und Wagner

Sa, 02.11. 40

Fr, 01.11.+ 303.02 Burnout-Seminar

Sa, 02.11. 73

Sa, 02.11. 205.23 Weiß im Aquarell 45

Sa, 02.11. 302.09 Feldenkrais-Seminar 82

Sa, 02.11. 301.65 Yoga Workshop 79

Mo, 04.11. 110.00 Diavortrag "Sissinghurst" 51

Di, 05.11. 305.03 Gesichtszüge - Charakterzüge 65

Di, 05.11. 106.20 Leben mit Pflegekindern 27

Di, 05.11. 100.03 Klaus Dörner: Helfensbedürftig 13

Do, 07.11. 110.12 Diavortrag 

"London zur Zeit der Hannoveraner" 51

Do, 07.11.+ 212.46 Papierschöpfen

Sa, 09.22. 47

Fr, 08.11. 301.39 Die >Fünf-Tibeter< 69

Fr, 08.11.+ 501.28 Excel 2010

Sa, 09.11. 127

Sa, 09.11. 307.13 Gemeinsam Kochen f. Senioren 61

Sa, 09.11. 109.06. Pagodenbesuch 31

Sa, 09.11. 302.65 Selbstverteidigung im Alltag 82

Sa, 09.11. 301.28 Tai Chi/Qi Gong - Workshop 75

Sa, 09.11.+ 213.30 Nähen macht Spaß

So, 10.11. 50

Mi, 13.11. 304.08 Klopfakupressur 67

Mi, 13.11. 509.05 Gut reden, aber wie? - Nein sagen 103

Mi, 13.11. 304.14 Vortrag: Demenz 14

Do, 14.11. 501.43 PowerPoint 2010 - Einstieg 131

Do, 14.11. 307.05 Herbstmenü 62

Do, 14.11. 406.40 Tales of Mystery and Imagination 96

Fr, 15.11. 405.00 Bundesweiter Vorlesetag 88
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Mo, 09.12.+501.34 OneNote 2010

Mo, 16.12. 128

Di, 10.12. 501.40 Word 2010 Tabellen/Serienbriefe 130

Mi, 11.12. 501.45 Android-Tablet 132

Sa, 14.12. 509.07 Gut reden, aber wie? 104

Mo, 16.12. 307.17 Ital. Weihnachtsmenü 63

Mi, 08.01. 304.06 Vortrag: Fasten 67

Fr, 10.01.+ 501.36 LibreOffice

Sa, 11.01. 129

Do, 12.12. 501.44 PowerPoint 2010 - Aufbau 131

Mo, 13.01. 304.02 Dr. Hobert: Kommunikation 65

Mi, 15.01. 100.89 Mobbing von Älteren 18

Mi, 15.01. 100.02 Lesung B. Eichmann über Demenz 12

Do, 16.01. 107.03 Chaosbewältigung 25

Do, 16.01. 307.25 moderiertes Menü 58

Fr, 17.01.+ 501.33 Outlook 2010

Sa, 18.01. 128

Fr, 17.01.+ 509.02 Geschickt kontern

Sa, 18.01. 101

Fr, 17.01.+ 105.01 Mein Testament

Fr, 24.01. 20

Fr, 17.01.+ 301.17 Dynamische Meditationen

Fr, 31.01. 73

Di, 21.01. 305.04 Gesichtszüge - Charakterzüge 65

Di, 21.01. 103.00 Ralf Bongartz: Nutze deine Angst 12

Do, 23.01.+ 212.55 Filzwerkstatt

Fr, 24.01. 49

Do, 23.01. 307.09 Winterlieblingsgemüse 62

Fr, 24.01.+ 501.48 "The Gimp" 2.8 kompakt

Sa, 25.01. 133

Fr, 24.01. 404.72 Test "Leben in Deutschland" 92

Sa, 25.01. 212.56 Filzwerkstatt 49

Sa, 25.01. 301.66 Yoga Workshop 79

Sa, 25.01. 408.40 DELF-Prüfung 96

Sa, 25.01. 509.06 Gut reden, aber wie? - Kampfrhetorik 104

So, 26.01. 212.57 Filzwerkstatt 49

Mi, 29.01. 106.09 Stephan Valentin: Ichlinge 26

Sa, 08.02. 501.50 Fotostudio aus dem Baumarkt - 1 134

Sa, 08.02. 501.50 Fotostudio aus dem Baumarkt - 2 134

Fr, 14.02.+ 509.03 Outlook 2010

Sa, 15.02. 102

Sa, 15.02. 501.52 Blitzen - aber richtig - Teil 1 134

Sa, 15.02. 501.52 Blitzen - aber richtig - Teil 2 134

Sa, 08.03. 501.54 Digitale SLR gekauft, und jetzt? 135
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ge
n Wir suchen freie Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeiter für
unsere Programmbereiche.
Wenn Sie ...

... Interesse an Erwachsenenbildung 
haben,

... mit Ihren Fachkenntnissen das 
Angebot der VHS ergänzen und 
erweitern wollen,

dann setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung und vereinbaren 
einen Gesprächstermin.
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Langenhagen
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Godshorner Straße

Godshorn,
Schulenburg,
Engelbostel

Martin-Luther- Straße

Elisabethkirche

Kindergarten

Spielplatz

Feuerwehr

Rathaus

Schulzentrum

Bildungszentrum Eichenpark

Pavillon im Eichenpark

Treffpunkt

Langenhagen
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vhs-Geschäftsstelle,
Unterrichtsräume Pavillon im Eichenpark

VHS- Geschäftsstelle,
Unterrichtsräume im  ›Treffpunkt‹

Bildungszentrum Eichenpark

Schulzentrum

Parkmöglichkeit

Bushaltestellen

Straßenbahnhaltestellen

Klinik

Lenthehof
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